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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Tragen Sie einen Gehörschutz. 

Tragen Sie eine Staubschutzmaske. Beim Bearbeiten von Holz und anderer Materialien 
kann gesundheitsschädlicher Staub entstehen. Asbesthaltiges Material darf nicht bearbei-
tet werden!

Tragen Sie eine Schutzbrille. Während der Arbeit entstehende Funken oder aus dem Gerät 
heraustretende Splitter, Späne und Stäube können Sichtverlust bewirken.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Hobelmesser greifen.

Überlastschalter
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Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung (Abb. 1-19)

1.	 Ein-/Ausschalter
2.	 Überlastschalter 
3.	 Schaltstössel
4.	 Spanabsaugung 
5.	 Parallelanschlag
6.	 Sterngriffmutter M8
7.	 Hobelmesserabdeckung 
8.	 Sterngriffmutter M6
9.	 Klemmschraube 
10.	 Handkurbel 
11.	 Zustellschraube 
12.	 Vorschubtisch 
13.	 Hobelmesserabdeckung kpl.
14.	 Innensechskantschlüssel 
15.	 Rippenriemen 
16.	 Schiebestock
17.	 Arretierbolzen 
18.	 Innensechskantschraube
19.	 Spindel
20.	 Gewindespindel 
21.	 Dickenhobeltisch 
22.	 Sterngriffmutter 
23.	 Spannschraube 
24.	 Hobelmesser
25.	 Anti-Rückschlagklauen
26.	 Abnehmtisch
27.	 Messerbalken
28.	 Schiebestockhalter
29.	 Netzkabel
30.	 Kabelhalter
31.	 Einstellschraube

A.  Skala (Zustellung) 
B.  Skala (Parallelanschlag) 
C.  Skala (Dickenhobel)

3.	 Lieferumfang (Abb. 1a/b)

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 
bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

1.	 Einleitung

Hersteller:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung,
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach

kräfte,
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz

teilen,
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
•	 Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen be-
stimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht 
und wirtschaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren 
vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten 
verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer 
des Elektrowerkzeugs erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Elektrowerkzeug auf. Sie muss von jeder 
Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen 
und sorgfältig beachtet werden. An dem Elektro-
werkzeug dürfen nur Personen arbeiten, die im Ge-
brauch des Elektrowerkzeugs unterwiesen und über 
die damit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. 
Das geforderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
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Mindestalter: Das Gerät darf nur von Personen 
betrieben werden, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben. Eine Ausnahme stellt die Benutzung als Ju-
gendlicher dar, wenn die Benutzung im Zuge einer 
Berufsausbildung zur Erreichung der Fertigkeit unter 
Aufsicht eines Ausbilders erfolgt.
Örtliche Bestimmungen können das Mindestalter des 
Benutzers festlegen.

Schulung: Die Benutzung des Gerätes bedarf ledig-
lich einer entsprechenden Unterweisung durch eine 
sachkundige Person bzw. die Bedienungsanleitung. 
Eine spezielle Schulung ist nicht notwendig.
Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß.

Für daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzun-
gen aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht 
der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrie-
ben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.

5.	 Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise

Achtung! Beim Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
sind zum Schutz gegen elektrischen Schlag, Ver-
letzungs- und Brandgefahr folgende grundsätzliche 
Sicherheitsmaßnahmen zu beachten.
Lesen Sie alle diese Hinweise, bevor Sie dieses 
Elektrowerkzeug benutzen, und bewahren Sie die 
Sicherheitshinweise gut auf.

Sicheres Arbeiten
1	 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich in Ordnung

	- Unordnung im Arbeitsbereich kann Unfälle 
zur Folge haben.

2	 Berücksichtigen Sie Umgebungseinflüsse
	- Setzen Sie Elektrowerkzeuge nicht dem Re-

gen aus.
	- Benützen Sie Elektrowerkzeuge nicht in 

feuchter oder nasser Umgebung.
	- Sorgen Sie für gute Beleuchtung des Arbeits-

bereichs.
	- Benutzen Sie Elektrowerkzeuge nicht, wo 

Brand- oder Explosionsgefahr besteht.
3	 Schützen Sie sich vor elektrischem Schlag

	- Vermeiden Sie Körperberührung mit geerde-
ten Teilen (z. B. Rohren, Radiatoren, Elektro-
herden, Kühlgeräten).

Abricht und Dickenhobelmaschine 1x
Schiebestock 1x 
Ersatz - Rippenriemen 2x
Innensechskantschlüssel 1x
Handkurbel
Parallelanschlag 1x 
Spanabsaugung 1x
Bedienungsanleitung 1x 

ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

4.	 �Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Dicken-/Abrichthobelmaschine dient zum Abrich-
ten- und Dickenhobeln von gesämtem Schnittholz 
aller Art, mit quadratischer, rechteckiger oder abge-
schrägter Form.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung 
verwendet werden.

m WARNUNG!
Folgende Arbeiten dürfen nicht durchgeführt werden:
•	 Einsetzarbeiten (d.h. jegliche Bearbeitung, die 

nicht über die gesamte Werkstücklänge geht)
•	 Vertiefungen, Zapfen oder Aussparungen
•	 Hobeln von stark gekrümmtem Holz, bei dem ein 

nicht ausreichender Kontakt mit dem Aufgabetisch 
besteht.

m Es ist strengstens untersagt, die an der Maschine 
befindlichen Schutzeinrichtungen zu demontieren, 
abzuändern oder Zweck zu entfremden oder fremde 
Schutzeinrichtungen anzubringen.
Die Brückenschutzvorrichtung darf während der Be-
arbeitung nicht entfernt werden. Der nicht benutzte 
Teil der Messerwelle muss abgedeckt werden.

Anforderungen an den Bediener
Das Gerät darf nur von Personen bedient und gewar-
tet werden, die damit vertraut und über die Gefahren 
unterrichtet sind.
Lassen Sie niemals Kinder mit dem Gerät arbeiten.
Lassen Sie niemals Erwachsene ohne ordnungsge-
mäße Einweisung mit dem Gerät arbeiten.
Der Bediener muss vor Gebrauch des Gerätes auf-
merksam die Bedienungsanleitung gelesen und ver-
standen haben.

Qualifikation: Außer einer ausführlichen Einwei-
sung durch eine sachkundige Person ist keine spe-
zielle Qualifikation für den Gebrauch des Gerätes 
notwendig.
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	- Befolgen Sie die Hinweise zur Schmierung 
und zum Werkzeugwechsel.

	- Kontrollieren Sie regelmäßig die Anschluss-
leitung des Elektrowerkzeugs und lassen Sie 
diese bei Beschädigung von einem anerkann-
ten Fachmann erneuern.

	- Kontrollieren Sie Verlängerungsleitungen re-
gelmäßig und ersetzen Sie diese, wenn sie 
beschädigt sind.

	- Halten Sie Handgriffe trocken, sauber und frei 
von Öl und Fett.

15	 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
	- Bei Nichtgebrauch des Elektrowerkzeugs, vor 

der Wartung und beim Wechsel von Werk-
zeugen wie z. B. Sägeblatt, Bohrer, Fräser.

	- Wenn die Hobelwelle beim Arbeiten durch 
eine zu große Vorschubkraft oder Klemmen 
des Werkstückes blockiert, schalten Sie das 
Gerät aus und trennen Sie es vom Netz. Ent-
fernen Sie das Werkstück und stellen Sie si-
cher, dass die Hobelwelle frei läuft. Schalten 
Sie das Gerät ein, und führen Sie den Arbeits-
schritt erneut mit reduzierter Vorschubkraft 
durch.

16	 Lassen Sie keine Werkzeugschlüssel stecken
	- Überprüfen Sie vor dem Einschalten, dass 

Schlüssel und Einstellwerkzeuge entfernt 
sind.

17	 Vermeiden Sie unbeabsichtigten Anlauf
	- Vergewissern Sie sich, dass der Schalter 

beim Einstecken des Steckers in die Steck-
dose ausgeschaltet ist.

18	 Benutzen Sie Verlängerungskabel für den Au-
ßenbereich
	- Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelas-

sene und entsprechend gekennzeichnete Ver-
längerungskabel.

19	 Seien Sie aufmerksam
	- Achten Sie darauf, was Sie tun. Gehen Sie 

mit Vernunft an die Arbeit. Benutzen Sie das 
Elektrowerkzeug nicht, wenn Sie unkonzen-
triert sind.

20	 Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf even-
tuelle Beschädigungen
	- Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerk-

zeugs müssen Schutzvorrichtungen oder 
leicht beschädigte Teile sorgfältig auf ihre ein-
wandfreie und bestimmungsgemäße Funktion 
untersucht werden.

	- Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen 
oder ob Teile beschädigt sind. Sämtliche Teile 
müssen richtig montiert sein und alle Bedin-
gungen erfüllen, um den einwandfreien Be-
trieb des Elektrowerkzeugs zu gewährleisten.

4	 Halten Sie andere Personen fern
	- Lassen Sie andere Personen, insbesondere 

Kinder, nicht das Elektrowerkzeug oder das 
Kabel berühren. Halten Sie sie von Ihrem Ar-
beitsbereich fern.

5	 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge si-
cher auf
	- Unbenutzte Elektrowerkzeuge sollten an ei-

nem trockenen, hochgelegenen oder abge-
schlossenen Ort, außerhalb der Reichweite 
von Kindern, abgelegt werden.

6	 Überlasten Sie Ihr Elektrowerkzeug nicht
	- Sie arbeiten besser und sicherer im angege-

benen Leistungsbereich.
7	 Benutzen Sie das richtige Elektrowerkzeug

	- Verwenden Sie keine leistungsschwachen 
Maschinen für schwere Arbeiten.

	- Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht für 
solche Zwecke, für die es nicht vorgesehen 
ist.

Benutzen Sie zum Beispiel keine Handkreissäge 
zum Schneiden von Baumästen oder Holzschei-
ten.

8	 Tragen Sie geeignete Kleidung
	- Tragen Sie keine weite Kleidung oder 

Schmuck, sie könnten von beweglichen Tei-
len erfasst werden.

	- Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes Schuh-
werk empfehlenswert.

	- Tragen Sie bei langen Haaren ein Haarnetz.
9	 Benutzen Sie Schutzausrüstung

	- Tragen Sie eine Schutzbrille.
	- Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbei-

ten eine Atemmaske.
10	 Schließen Sie die Staubabsaug-Einrichtung an

	- Falls Anschlüsse zur Staubabsaugung und 
Auffangeinrichtung vorhanden sind, überzeu-
gen Sie sich, dass diese angeschlossen und 
richtig benutzt werden.

11	 Verwenden Sie das Kabel nicht für Zwecke, für 
die es nicht bestimmt ist
	- Benützen Sie das Kabel nicht, um den Ste-

cker aus der Steckdose zu ziehen. Schützen 
Sie das Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kan-
ten.

12	 Sichern Sie das Werkstück
	- Benützen Sie Spannvorrichtungen oder einen 

Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten. 
Es ist damit sicherer gehalten als mit Ihrer 
Hand.

13	 Vermeiden Sie abnormale Körperhaltung
	- Sorgen Sie für sicheren Stand und halten Sie 

jederzeit das Gleichgewicht.
14	 Pflegen Sie Ihre Werkzeuge mit Sorgfalt

	- Halten Sie die Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber, um besser und sicherer arbeiten zu 
können.
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•	 Ein fehlender Schiebestock kann zu Gefahren füh-
ren. Der Schiebestock sollte bei Nichtgebrauch im-
mer an der Maschine aufbewahrt werden.

•	 Wenn kleine Werkstücke von Hand eingeführt wer-
den, besteht erhöhte Verletzungsgefahr. Herstel-
lerempfehlungen zum Einsatz eines Schiebestock 
müssen beachtet werden.

•	 Eine falsche Ausrichtung von Schutzabdeckun-
gen, Vorschubtisch oder Gitter kann zu unkontrol-
lierbaren Situationen führen.

•	 Beschädigte oder verschmutzte Werkstücke ber-
gen Gefahren. Metallteile oder splitterndes Mate-
rial darf mit diesem Gerät nicht bearbeitet werden. 
Verletzungsgefahr!

•	 Platzieren Sie lange Werkstücke zum Schneiden 
auf dem Rolltisch oder einer anderen Abstützvor-
richtung. Ansonsten könnten Sie die Kontrolle über 
das Werkstück verlieren.

•	 Die Maschine eignet sich nur zum Hobeln und Di-
ckenhobeln

•	 Wenn Sie an der Maschine arbeiten sollten Sie im-
mer angemessene Schutzkleidung tragen:
	- einen Gehörschutz zum Schutz vor Gehörschä-

den,
	- einen Atemschutz um dem Einatmen gefährli-

cher Staubpartikel vorzubeugen,
	- Schutzhandschuhe beim Handhaben der Mes-

serwelle und von rauen Werkstoffen zur Ver-
ringerung des Risikos von Verletzungen durch 
scharfen Kanten,

	- eine Schutzbrille um Augenverletzungen durch 
herumfliegende Teilchen zu vermeiden.

•	 Die folgenden Situationen sollten unter allen Um-
ständen vermieden werden: vorzeitige Unterbre-
chung des Hobelvorgangs (Hobelschnitte, die nicht 
die gesamte Länge des Werkstückes umfassen; 
das Hobeln von unebenen Holzteilen, die nicht 
gleichmäßig auf dem Vorschubtisch aufliegen).

•	 Achtung! Wenn der Hauptnetzanschluss einen 
schlechten Zustand aufweist, besteht beim An-
schalten des Gerätes die Gefahr von Kurzschlüs-
sen. Davon können auch andere Funktionen 
betroffen sein (z.B. das Aufleuchten von Kontroll-
leuchten). Sollten am Hauptnetzanschluss Stö-
rungen auftreten, wenden Sie sich bitte an Ihren 
lokalen Stromanbieter für Abhilfe und Informatio-
nen.

	- Beschädigte Schutzvorrichtungen und Teile 
müssen bestimmungsgemäß durch eine an-
erkannte Fachwerkstatt repariert oder ausge-
wechselt werden, soweit nichts anderes in der 
Gebrauchsanweisung angegeben ist.

	- Beschädigte Schalter müssen bei einer Kun-
dendienstwerkstatt ersetzt werden.

	- Benutzen Sie keine Elektrowerkzeuge, bei 
denen sich der Schalter nicht ein- und aus-
schalten lässt.

21	 ACHTUNG!
	- Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und 

anderen Zubehörs kann eine Verletzungsge-
fahr für Sie bedeuten.

22	 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug durch eine Elek-
trofachkraft reparieren
	- Dieses Elektrowerkzeug entspricht den ein-

schlägigen Sicherheitsbestimmungen. Repa-
raturen dürfen nur von einer Elektrofachkraft 
ausgeführt werden, indem Originalersatzteile 
verwendet werden; anderenfalls können Un-
fälle für den Benutzer entstehen.

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Perso-
nen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten phy-
sischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten 
oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen 
benutzt zu werden.
Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustel-
len, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.

SPEZIELLE SICHERHEITSHINWEISE

•	 Verwenden Sie keine stumpfen Messer. Rück-
schlaggefahr!

•	 Der Schneideblock muss vollständig abgedeckt 
sein.

•	 Verwenden Sie zum Hobeln von kurzen Werkstü-
cken einen Schiebestock.

•	 Zum Hobeln von schmalen Werkstücken sollten 
Sie zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen treffen. 
Der Einsatz von Querdruckvorrichtungen und Fe-
derabdeckungen könnte notwendig sein, um ein 
sicheres Arbeiten zu garantieren.

•	 Das Gerät eignet sich nicht zum Schneiden von 
Ausfalzungen.

•	 Die Rückschlagsicherung und die Vorschubwalze 
müssen regelmäßig überprüft werden.

•	 Geräte, die mit einem Spanabzug und Abzugshau-
ben ausgestattet sind, sollten an die entsprechen-
den Geräte angeschlossen werden. 
Die Materialart kann die Staubentwicklung un-
günstig beeinflussen.

•	 Das Gerät eignet sich ausschließlich zum Schnei-
den von Holz und ähnlichen Materialien.

•	 Wenn das Messer zu 5 % verschlissen ist, muss es 
ausgewechselt werden.
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Restrisiken

Trotz bestimmungsgemäßer Verwendung können 
bestimmte Restrisikofaktoren nicht vollständig aus-
geräumt werden. Bedingt durch den erforderlichen 
Arbeitsverlauf können folgende Verletzungen auftre-
ten:

•	  m WARNUNG! Verletzungsgefahr der Finger 
und Hände durch das Berühren der Messerwelle 
an nicht abgedeckten Bereichen, beim Werkzeug-
wechsel, außerdem können diese durch das Öff-
nen der Schutzabdeckung gequetscht werden.

•	 Augenverletzungen
•	 an der Einschub- und Auslassöffnung
•	 durch gefährlichen Rückschlag
•	 Gefährdung durch Strom, wenn die Elektroleitun-

gen nicht richtig angeschlossen worden sind.
•	 beim Betrieb ohne Absaugung bzw. Spänesack, 

kann gesundheitsschädlicher Holzstaub entste-
hen.

•	 durch wegschleudernde Teile
•	 Durch im Werkstück enthaltene Metallteile können 

die Messer stumpf bzw. zerstört werden.
•	 Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-

schutzmaske getragen wird.

m WARNUNG! Gehörschädigungen!
Längerer Aufenthalt in unmittelbarer Nähe des lau-
fenden Geräts kann zu Gehörschädigungen führen. 
Gehörschutz tragen!

Trotz dem Beachten der Betriebsanleitung können 
auch nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

Vorsicht! Dieses Gerät erzeugt während des Be-
triebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses Feld 
kann unter bestimmten Umständen aktive oder pas-
sive medizinische Implantate beeinträchtigen.
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Gerät bedient wird.

Verhalten im Notfall
Leiten Sie die der Verletzung entsprechend notwen-
digen Erste Hilfe Maßnahmen ein und fordern Sie 
schnellst möglich qualifizierte ärztliche Hilfe an.
Bewahren Sie den Verletzten vor weiteren Schä-
digungen und stellen Sie diesen ruhig. Für einen 
eventuell eintretenden Unfall sollte immer ein Ver-
bandskasten nach DIN 13164 am Arbeitsplatz griff-
bereit vorhanden sein. 
Dem Verbandskasten entnommenes Material ist so-
fort wieder aufzufüllen. 

Wenn Sie Hilfe anfordern, machen Sie folgende An-
gaben:

1. Ort des Unfalls
2. Art des Unfalls
3. Zahl der Verletzten
4. Art der Verletzungen

6.	 Technische Daten

Technische Daten 
Messeranzahl 2 Stück 
Hobelwellen-Drehzahl 8000 1/min 
Abmessungen 780 x 440 x 455 mm 
Gewicht 23 kg 
Technische Daten Abrichthobeln 
max. Hobelbreite 204 mm 
max. Spanabnahme 2 mm 
Abrichtanschlag l x h 520 x 102 mm 
Abrichtanschlag 
Schwenkbereich 90°–45° 

Abrichttischgröße 737 x 210 mm 
Technische Daten Dickenhobeln 
max. Hobelbreite 204 mm 
max. Hobeldicke 120 mm 
max. Spanabnahme 2 mm 
Dickentischgröße 350 x 204 mm 
Antrieb 
Motor V/Hz 230V / 50 Hz 
Aufnahmeleistung P1 1250 W 
Technische Änderungen vorbehalten! 

Geräusch
Die Geräuschwerte wurden entsprechend EN 61029 
ermittelt.

Schalldruckpegel LpA	 82 dB(A)
Unsicherheit KpA	 3 dB
Schallleistungspegel LWA	 93 dB(A)
Unsicherheit KWA	 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und 
Vibration auf ein Minimum!
•	 Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•	 Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
•	 Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•	 Überlasten Sie das Gerät nicht.
•	 Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls überprüfen.
•	 Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht benutzt 

wird.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

DE | 17 

7.	 Vor Inbetriebnahme

Überprüfen Sie vor jedem Gebrauch:
•	 Ein- und Ausschalter inkl. Notausschalter (falls 

vorhanden) auf ordnungsgemäße Funktion
•	 Verriegelte Schutzeinrichtungen (Abb. 1a - 

Pos. 3) durch ein aufeinander folgendes Öffnen 
jeder trennenden Schutzeinrichtung um die Ma-
schine auszuschalten und durch Prüfung, dass es 
unmöglich ist, die Maschine bei einer geöffneten 
Schutzeinrichtung einzuschalten

•	 Bremse bei Arbeitsbeginn die Maschine einschal-
ten und auf Drehzahl kommen lassen. Schalten 
Sie nun die Maschine wieder aus. Der Motor muss 
innerhalb von 10 Sekunden zum stehen kommen. 
Andernfalls liegt ein Defekt vor.

•	 Anti-Rückschlagklauen (Abb. 4 - Pos. 25) min-
destens einmal pro Arbeitsschicht durch Besich-
tigung, um festzustellen, dass sie sich in gutem 
Arbeitszustand befinden, z. B. keine Beschädi-
gung der Berührungsfläche durch Stöße haben 
und dass die Anti-Rückschlagklauen (25) durch 
das Eigengewicht ungehindert zurückfallen;

•	 Hobelmesser (Abb. 13 - Pos. 24) auf Beschädi-
gungen und richtigen Sitz.

Die Maschine darf nur benutzt werden, wenn alle 
diese Bedingungen eingehalten sind.

Verwenden Sie nur gut geschärfte und gewartete 
Messer. Nur für die Maschine konstruierte Messer 
verwenden.

Verwenden Sie zum Bearbeiten kurzer Werkstücke 
Schiebehölzer oder Schiebestöcke, die nicht defekt 
sind.

Schließen Sie die Maschine an eine Staub- oder 
Späneabsaugvorrichtung an.

Überprüfen Sie vor Beginn der Bearbeitung, dass 
der Anschlag festgeklemmt ist.

Überzeugen Sie sich, dass Sie jeder Zeit das Gleich-
gewicht halten können. Stellen Sie sich seitlich zur 
Maschine.

Halten Sie Ihre Hände bei laufender Maschine in 
sicherer Entfernung von der Schneidwalze und von 
der Stelle, an der die Späne ausgestoßen werden.

Erst mit dem Hobeln beginnen, wenn die Schneide-
walze ihre erforderliche Drehzahl erreicht hat.

Außerdem darauf achten, dass das Werkstück keine 
Kabel, Seile, Schnüre oder ähnliches enthält. Bear-
beiten Sie kein Holz, das zahlreiche Asteinschlüsse 
oder Astlöcher enthält.

Sichern Sie lange Werkstücke gegen Abkippen am 
Ende des Hobelvorganges. Verwenden Sie dazu 
z.B. Abrollständer oder ähnliche Vorrichtungen.
Es ist strengstens untersagt, Späne oder Splitter bei 
laufender Maschine zu entfernen.

Schalten Sie die Maschine bei einer Blockade sofort 
ab. Ziehen Sie den Netzstecker und entfernen Sie 
das verklemmte Werkstück.

Nach jedem Gebrauch die kleinste Schnittgröße ein-
stellen, um der Verletzungsgefahr vorzubeugen.

m ACHTUNG!
Die Maschine muss am Fußboden / Arbeitsplatte mit 
den geeigneten Schrauben / Schraubzwingen sicher 
befestigt werden, da Kippgefahr besteht. 
•	 Überzeugen Sie sich vor dem Anschließen, dass 

die Daten auf dem Typenschild mit den Netzdaten 
übereinstimmen.

•	 m WARNUNG! Vor jeglichen Reinigungs-, Einstel-
lungs-, Wartungs- oder Instandsetzungsarbeiten 
trennen Sie den Netzstecker von der Hauptstrom-
versorgung!

•	 Überprüfen Sie regelmäßig, ob Messer (24) fest im 
Messerblock befestigt sind. 

•	 Die Messer (24) dürfen am Messerblock maximal 
1,1 mm überstehen. 

•	 Prüfen Sie die Anti-Rückschlagklauen (25) auf ein-
wandfreie Funktion.

•	 Tragen Sie immer einen Augenschutz.
•	 Schneiden Sie niemals Einbuchtungen, Zapfen 

oder Formen.
•	 Vor Inbetriebnahme müssen alle Abdeckungen 

und Sicherheitsvorrichtungen ordnungsgemäß 
montiert sein.

•	 Das Hobelmesser muß frei laufen können.

8.	 Montage

8.1 Parallelanschlag (Abb. 2)
•	 Drehen Sie den Arretierbolzen (17) im Uhrzeiger-

sinn ein Stück heraus. (Der Bolzen sollte nicht raus 
fallen!) 

•	 Setzen Sie nun den Arretierbolzen (17) des Paral-
lelanschlags (5) in den dafür vorgesehenen Schlitz 
der Seitenwand ein. 

•	 Schieben Sie nun den Parallelanschlag (5) so zur 
Seite, dass die Nut des Parallelanschlags (5) zur 
Schraube (18) abgesenkt werden kann.

•	 Ziehen Sie nun die Innensechskantschraube (18) 
mit dem mitgelieferten Innensechskantschlüssel 
(14) an. 

•	 Ziehen Sie jetzt den Arretierbolzen (17) gegen den 
Uhrzeigersinn wieder an. 
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•	 Verwenden Sie bei der Bearbeitung von langen 
Werkstücken Rolltische oder eine ähnliche Ab-
stützvorrichtung. Diese Zusatzausrüstungen sind 
in Fachmärkten erhältlich. Sie müssen auf Zufuhr- 
und Abnahmeseite der Hobelmaschine platziert 
werden. Die Höheneinstellung muss so erfolgen, 
dass das Werkstück waagrecht in die Maschine 
geführt werden kann und waagrecht herausge-
nommen werden kann.

9.1 Abrichthobeln

m ACHTUNG!: Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Rei-
nigungs-, und Einstellarbeiten den Netzstecker.

9.1.1 Einstellung (Abb. 7/8)
•	 Drehen Sie die Zustellschraube (11) nach rechts 

oder links für die gewünschte Spantiefe. Die Span-
tiefe kann an der Skala (A) abgelesen werden. 

•	 Lockern Sie den Parallelanschlag (5) mit der Stern-
griffmutter (22). Stellen Sie den gewünschten Win-
kel ein. Der eingestellte Winkel kann an der Skala 
(B) abgelesen werden. Fixieren Sie den Parallelan-
schlag (5) nach erfolgter Einstellung wieder mit der 
Sterngriffmutter (22).

9.1.2 Abrichthobel- Betrieb (Abb. 9/10)
Achtung! Beachten Sie die richtige Montage der 
Spanabsaugung (siehe 8.3)
•	 (Schmale Werkstücke siehe Abb. 9) Öffnen Sie 

die Klemmschraube (9) und verschieben Sie die 
Hobelmesserabdeckung (7) so weit, wie es die 
Breite des Werkstückes erfordert. Ziehen Sie dann 
die Klemmschraube (9) wieder an. 

•	 (Breite, flache Werkstücke siehe Abb. 10) Öff-
nen Sie die Sterngriffmutter (6) und stellen die 
Hobelmesserabdeckung kpl. (13) gerade so hoch, 
wie das Werkstück dick ist. Die Hobelmesserabde-
ckung (7) bedeckt dabei die gesamte Messerwal-
ze! Ziehen Sie nun die Sterngriffmutter (6) wieder 
an. 

•	 Verbinden Sie den Netzstecker mit der Netzlei-
tung. Drücken Sie die grüne Taste „I“, um die Ho-
belmaschine zu starten.

•	 Legen Sie das zu bearbeitende Werkstück auf den 
Vorschubtisch (12). Halten Sie mit einer Hand das 
Werkstück auf den Tisch (12) gedrückt und schie-
ben es möglichst mithilfe des Schiebestocks (16) 
vorwärts in Richtung Abnehmtisch (26) über die 
Messerwalze.

•	 Schalten Sie nach Beendigung der Arbeit die Ma-
schine ab. Drücken Sie dazu die rote Taste „0“. 
Trennen Sie die Maschine anschließend vom Netz.

•	 Entfernen Sie Späne und Staub vom Vorschub-
tisch (12), Abnehmtisch (26) und Messerwalze, 
nachdem die Maschine komplett zum Stillstand ge-
kommen ist.

8.2 �Handkurbel für Dickenhobelzustellung 
(Abb. 3)

•	 Die Handkurbel (10) zur Zustellung der Spantiefe 
wird nur auf die Spindel (19) aufgesteckt. 

8.3 Spanabsaugung - Abrichthobeln (Abb. 4-6)
•	 Setzen Sie zur Montage die Hobelmesserabde-

ckung kpl. (13) in die oberste Position.
•	 Stellen Sie den Dickenhobeltisch (21) auf die nied-

rigste Position mit Hilfe der Handkurbel (10).
•	 Setzen Sie die Spanabsaugung (4) leicht schräg 

an der Maschine an und schieben diesen nach 
hinten. Dabei müssen die beiden Schaltstössel (3) 
nach außen hin gehalten werden.

•	 Verriegeln Sie nun die Spanabsaugung (4) mithil-
fe der Schaltstössel (3). Achtung! Maschine läuft 
nicht an, wenn die Schaltstössel (3) nicht richtig 
eingesteckt werden. 

•	 Klappen Sie nun die Hobelmesserabdeckung kom-
plett. (13) wieder nach unten. 

8.4 Spanabsaugung - Dickenhobeln (Abb. 11)
•	 Der Parallelanschlag muss zum Dickenhobeln de-

montiert werden. Gehen Sie in umgekehrter Rei-
henfolge wie in Punkt 8.1 beschrieben vor.

•	 Schieben Sie die Hobelmesserabdeckung (7) nach 
ganz außen, so dass die Messerwalze komplett 
frei liegt. 

•	 Halten Sie nun die Schaltstössel (3) wieder nach 
außen und setzen Sie nun die Spanabsaugung (4) 
auf die Hobelmaschine auf. 

•	 Verriegeln Sie nun die Spanabsaugung (4) mit Hil-
fe der Schaltstössel (3). Achtung! Maschine läuft 
nicht an, wenn die Schaltstössel (3) nicht richtig 
eingesteckt werden. 

9.	 Betrieb

m ACHTUNG!: Die Dicken-/Abrichthobelmaschine 
wurde speziell zum Hobeln von festem Holz konzi-
piert. Dazu werden hochlegierte Messer (24) einge-
setzt. Beim Dickenhobeln muss die Kontaktfläche 
des Werkstückes flach sein. Werden größere oder 
schwerere Werkstücke bearbeitet, ist es notwendig, 
die Maschine auf der Standfläche zu befestigen (z. 
B. Mittels der Gewinde im Maschinenboden).
•	 Der Ein-/Ausschalter (1) befindet sich an der linken 

Seite der Maschine. Drücken Sie zum Einschalten 
der Maschine die grüne Taste „I“. Drücken Sie zum 
Ausschalten der Maschine die rote Taste „0“.

•	 Die Maschine ist mit einem Überlastschalter (2) 
zum Schutz des Motors ausgestattet. Im Falle ei-
ner Überlastung stoppt die Maschine automatisch. 
Nach einer Weile kann der Überlastschalter (2) 
wieder zurückgesetzt werden.
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•	 Durch Verstellen der beiden Einstellschrauben  
(31) kann das Messer (24) in der Höhe verstellt 
werden. 

•	 Durch Drehen der Hobelwelle in Verbindung mit 
dem Lineal erkennen Sie die Höheneinstellung. 

•	 Das Messer ist exakt eingestellt, wenn das Lineal 
durch die Messer max. 3 mm weiterbewegt wird. 

•	 Nach erfolgreicher Einstellung der Messer, sind 
alle Spannschrauben fest anzuziehen (8,4 N/m) 

Beachten Sie: 
•	 Scharfe Hobelmesser garantieren ein sauberes 

Hobelbild und belasten den Motor weniger. 
•	 Beim dreimaligen Schleifen darf nicht mehr Mate-

rial als 3 x 0,05 mm abgetragen werden. 
•	 Die an dieser Maschine verwendeten Messer sind 

nicht zum Falzen/Zinken geeignet. 
•	 Abschließend Hobelwellenschutz wieder auf den 

Tisch absenken und die Hobelwelle abdecken, mit 
Sterngriffschraube klemmen. 

m ACHTUNG!
Verwenden Sie ausschließlich die für dieses Gerät 
vom Hersteller empfohlenen Messer. Bei der Ver-
wendung anderer Messer besteht Verletzungsgefahr 
auf Grund von Kontrollverlust.
Vermeiden Sie ein Überdrehen und mögliches Ab-
lösen der Gewinde. Messerbalken oder Schrauben 
mit abgenutztem Gewinde müssen sofort ersetzt 
werden.

10.	Instandhaltung

m WARNUNG! Vor jeglichen Reinigungs-, Einstel-
lungs-, Wartungs- oder Instandsetzungsarbeiten 
trennen Sie den Netzstecker von der Hauptstromver-
sorgung!

Maschinenpflege 
Die Abricht- und Dickenhobelmaschine ist wartungs-
arm. Die Lager besitzen eine Dauerschmierung. 
Nach ca. 10 Arbeitsstunden empfehlen wir das Ölen 
folgender Teile: 
•	 Lager der Einzugs und Auszugwalze. 
•	 Lager von Riemenscheibe und –zahnrad. 

Die Gewindespindel für die Höhenverstellung des Di-
ckentisches darf nur mit einem Trockenschmiermittel 
behandelt werden. 
Die Tischoberfläche und die Einzugs- und Ausschub-
walze müssen immer harzfrei gehalten werden. 

Schmutzige Einzugs-/Ausschubwalzen müssen ge-
reinigt werden. 
Zur Vermeidung einer Motorüberhitzung muss regel-
mäßig überprüft werden, ob sich an den Luftöffnun-
gen des Motors Staub angesetzt hat. 

•	 Bringen Sie die Hobelmesserabdeckung (7) wie-
der in Position und decken Sie das Hobelmesser 
auf der gesamten Länge ab.

9.2 Dickenhobeln

m ACHTUNG!: Ziehen Sie vor allen Wartungs-, Rei-
nigungs-, und Einstellarbeiten den Netzstecker.

9.2.1 Einstellung (Abb. 4/11)
Setzen Sie die Handkurbel (10) auf die Spindel (19) 
und drehen Sie den Dickenhobeltisch (21) auf die ge-
wünschte Höhe. Die eingestellte Höhe kann an der 
Skala (C) abgelesen werden.

9.2.2 Dickenhobel-Betrieb (Abb. 4/11/12)
Achtung! Beachten Sie die richtige Montage der 
Spanabsaugung (siehe 8.4)
•	 Verbinden Sie den Netzstecker mit der Netzlei-

tung. Drücken Sie die grüne Taste „I“, um die Ho-
belmaschine zu starten.

•	 Legen Sie ein Werkstück auf den Dickenhobel-
tisch (21). Führen Sie das Werkstück Richtung 
Vorschubtisch (12) zu. (Achten Sie auf die Pfeil-
richtung, welche die Arbeitsrichtung ebenfalls sym-
bolisiert.) 

•	 Schalten Sie nach Beendigung der Arbeit die Ma-
schine ab. Drücken Sie dazu die rote Taste „0“. 
Trennen Sie die Maschine anschließend vom Netz.

•	 Entfernen Sie Späne und Staub vom Dickenhobel-
tisch (21) und Messerwalze, nachdem die Maschi-
ne komplett zum Stillstand gekommen ist.

9.3 Messerwechsel (Abb. 13/14)
•	  m ACHTUNG!: Ziehen Sie grundsätzlich den 

Netzstecker, bevor Sie die Messer wechseln. 
•	 Arretieren Sie den Hobelwellenschutz kpl. (13) in 

der angehobenen Stellung. 
•	 Lösen und entfernen Sie die vier Spannschrau-

ben (23). 
•	 Heben Sie Messer (24) und Messerbalken (27) von 

der Welle ab. 
•	 Entfernen Sie Späne und Harz von der Hobelwelle 

und Messerbalken. 
•	 Setzen Sie das neue Messer (24) in der Hobelwel-

le ein, fixieren Sie das Messer (24) mit den recht-
eckigen Schlitzen in den beiden Schraubenköpfen. 
(Mit diesen beiden Schrauben wird das Messer in 
der Höhe eingestellt.) 

•	 Legen Sie den Messerbalken (27) auf das Mes-
ser (24). 

•	 Ziehen Sie die 4 Spannschrauben (23) leicht an. 
•	 Wiederholen Sie die Arbeitsgänge für das zweite 

Messer (24). 
•	 Stellen Sie nun die Hobelmesser (24) exakt zum 

Abnahmetisch ein. Verwenden Sie hierzu ein Li-
neal das auf dem Abnahmetisch aufgelegt wird. 
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Der installierte Elektromotor ist betriebsfertig 
angeschlossen. Der Anschluss entspricht den 
einschlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen. Der 
kundenseitige Netzanschluss sowie die verwen-
dete Verlängerungsleitung müssen diesen Vor-
schriften entsprechen.

•	 Das Produkt erfüllt die Anforderungen der EN 
61000-3-11 und unterliegt Sonderanschlussbe-
dingungen. Das heisst, dass eine Verwendung an 
beliebigen frei wählbaren Anschlusspunkten nicht 
zulässig ist.

•	 Das Gerät kann bei ungünstigen Netzverhältnis-
sen zu vorübergehenden Spannungsschwankun-
gen führen.

•	 Das Produkt ist ausschließlich zur Verwendung an 
Anschlusspunkten vorgesehen, die
a) eine maximale zulässige Netzimpedanz 
Zmax = 0,328 Ω nicht überschreiten, oder
b) die eine Dauerstrombelastbarkeit des Netzes 
von mindestens 100 A je Phase haben.

•	 Sie müssen als Benutzer sicherstellen, wenn nötig 
in Rücksprache mit Ihrem Energieversorgungsun-
ternehmen, dass Ihr Anschlusspunkt, an dem Sie 
das Produkt betreiben möchten, eine der beiden 
genannten Anforderungen a) oder b) erfüllt.

Wichtige Hinweise:
Bei Überlastung des Motors schaltet dieser selbstän-
dig ab. Nach einer Abkühlzeit (zeitlich unterschied-
lich) lässt sich der Motor wieder einschalten.
Schadhafte Elektro-Anschlussleitung
An elektrischen Anschlussleitungen entstehen oft 
Isolationsschäden.
Ursachen hierfür können sein:
•	 Druckstellen, wenn Anschlussleitungen durch 

Fenster oder Türspalten geführt werden.
•	 Knickstellen durch unsachgemäße Befestigung 

oder Führung der Anschlussleitung.
•	 Schnittstellen durch Überfahren der Anschluss-

leitung.
•	 Isolationsschäden durch Herausreißen aus der 

Wandsteckdose.
•	 Risse durch Alterung der Isolation.
Solch schadhafte Elektro-Anschlussleitungen dürfen 
nicht verwendet werden und sind aufgrund der Iso-
lationsschäden lebensgefährlich.
Elektrische Anschlussleitungen regelmäßig auf 
Schäden überprüfen. Achten Sie darauf, dass beim 
Überprüfen die Anschlussleitung nicht am Strom-
netz hängt.
Elektrische Anschlussleitungen müssen den ein-
schlägigen VDE- und DIN-Bestimmungen entspre-
chen. Verwenden Sie nur Anschlussleitungen mit 
Kennzeichnung H05VV-F.
Ein Aufdruck der Typenbezeichnung auf dem An-
schlusskabel ist Vorschrift.

Nach längerem Gebrauch wird empfohlen, die Ma-
schine von einem authorisierten Kundendienst über-
prüfen zu lassen. 

Werkzeugpflege 
Hobelwelle, Spannvorrichtungen, Messerauflagen 
und Messer müssen regelmäßig von Harz befreit 
werden, weil ein sauberes Werkzeug die Schnittqua-
lität verbessert. 
Zu diesem Zweck können die Spannvorrichtungen, 
Messerauflagen und Messer 24 Stunden lang in ei-
nen handelsüblichen Harzentferner gelegt werden. 
Aluminiumwerkzeuge dürfen nur mit Reinigungsflüs-
sigkeiten harzfrei gemacht werden, die diese Art von 
Metall nicht angreifen. 

Achtung: 
Bei einem schlechten Zustand des elektrischen Net-
zes kann es zu einem kurzzeitigen Leistungsabfall 
kommen. Wenden Sie sich an einem Fachmann. 

11.	Lagerung (Abb. 15)

Wickeln Sie zur Lagerung das Netzkabel (29) um 
den dafür vorgesehenen Kabelhalter (30). Für den 
Schiebestock sind die Schiebestockhalter (28) vor-
gesehen. 

Lagern Sie das Gerät und dessen Zubehör an einem 
dunklen, trockenen und frostfreiem sowie für Kinder 
unzugänglichem Ort. Die optimale Lagertemperatur 
liegt zwischen 5 und 30˚C. 
Bewahren Sie das Elektrowerkzeug in der Original-
verpackung auf.

Decken Sie das Elektrowerkzeug ab, um es vor 
Staub oder Feuchtigkeit zu schützen.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung bei dem 
Elektrowerkzeug auf.

12.	Elektrischer Anschluss

m WARNUNG! Stromschlag! Es besteht Verlet-
zungsgefahr durch elektrischen Strom!
Ein defektes Kabel oder ein defekter Stecker kann 
zum Stromschlag führen.
Vermeiden Sie die Körperberührung mit geerdeten 
Teilen und schützen Sie sich so vor elektrischem 
Schlag.

m Der Betrieb ist nur mit Fehlerstrom-Schutzschal-
ter (RCD max. Fehlerstrom 30mA) zulässig.

Den Stecker des Stromkabels an einer Steckdose 
mit passender Form, Spannung und Frequenz an-
schließen, die den geltenden Vorschriften entspricht. 
Nicht am Netzkabel ziehen, um den Stecker aus der 
Steckdose zu ziehen.
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Der unsachgemäße Umgang mit Altgeräten kann 
aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, die häufig 
in Elektro und Elektronik-Altgeräten enthalten sind, 
negative Auswirkungen auf die Umwelt und die 
menschliche Gesundheit haben. 
Durch die sachgemäße Entsorgung dieses Produkts 
tragen Sie außerdem zu einer effektiven Nutzung 
natürlicher Ressourcen bei. Informationen
zu Sammelstellen für Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer 
Stadtverwaltung, dem öffentlich-rechtlichen Entsor-
gungsträger, einer autorisierten Stelle für die Ent-
sorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten oder 
Ihrer Müllabfuhr.

Wechselstrommotor
•	 Die Netzspannung muss 230 V~ / 50 Hz betragen.
•	 Verlängerungsleitungen bis 25 m Länge müssen 

einen Querschnitt von 1,5 mm² aufweisen, > 25 m 
Länge / 2,5 mm².

Anschlüsse und Reparaturen der elektrischen Aus-
rüstung dürfen nur von einer Elektrofachkraft durch-
geführt werden.
Bei Rückfragen bitte folgende Daten angeben:
•	 Stromart des Motors
•	 Daten des Maschinen-Typenschildes
•	 Daten des Motor-Typschildes

13.	Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Anga-
ben gemacht werden:
•	 Typ des Gerätes
•	 Artikelnummer des Gerätes
•	 Ident-Nummer des Gerätes
•	 Ersatzteil-Nummer des erforderlichen Ersatzteils

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.

Verschleißteile*: Keilriemen, Hobelmesser, Kohle-
bürsten

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

14.	�Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermüll-
entsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und natio-
nalen Gesetzen nicht über den Hausmüll ent-

sorgt werden darf. Dieses Produkt muss bei einer 
dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben wer-
den. Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf ei-
nes ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer 
autorisierten Sammelstelle für die Wiederaufberei-
tung von Elektro- und Elektronik-Altgeräte gesche-
hen. 
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15.	Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe 
Maschine lässt sich 
nicht einschalten 

Keine Netzspannung vorhanden 
Kohlebürsten abgenützt 
Spanabsaugung nicht montiert 

Spannungsversorgung kontrollieren 
Maschine in die Kundendienstwerkstatt bringen 
Spanabsaugung montieren

Maschine ohne Funktion
oder stoppt plötzlich

Stromausfall

Motor oder Schalter defekt

Mikroschalter prüfen 

•	 Sicherung überprüfen / Überlastschutz am Gerät 
prüfen

•	 Motor oder Schalter von einer Elektrofachkraft 
überprüfen lassen

•	 Spanabsaugung so montieren, dass der Mikro-
schalter betätigt wird 
Netzseitige Vorsicherung kontrollieren 
Die Maschine läuft durch den eingebauten Unter-
spannungsschutz nicht von selbst wieder an und 
muss nach Spannungswiederkehr erneut einge-
schaltet werden. 

Maschine bleibt während 
des Hobelns stehen 

Hobelmesser stumpf/verschlissen
Überlastschalter hat ausgelöst
Mikroschalter prüfen 

Zu große Spanabnahme
Zu großer Vorschub

Messer wechseln oder schärfen
Nach Abkühlzeit Motor wieder einschalten
Spannabsaughaube bzw. Tischverriegelung so mon-
tieren dass der Mikroschalter betätigt wird. 
Spanabnahme verringern
Vorschubgeschwindigkeit verringern

Werkstück klemmt beim
Dickenhobeln

Schnitttiefe zu groß Schnitttiefe reduzieren und Werkstück in mehreren 
Arbeitsgängen bearbeiten

Drehzahl sinkt während 
des Hobelns ab 

Zu große Spanabnahme
Zu großer Vorschub
Stumpfe Messer 

Spanabnahme verringern 
Vorschubgeschwindigkeit verringern 
Messer austauschen 

Unbefriedigender Ober-
flächenzustand 

Hobelmesser stumpf/verschlissen
Hobelmesser durch Späne zuge-
setzt
Ungleichmäßige Zuführung 

Messer wechseln oder schärfen
Späne entfernen
Werkstück mit konstantem Druck und reduzierter Zu-
führungsgeschwindigkeit zuführen 

Bearbeitete Oberfläche
zu rau

Werkstück enthält noch zu viel 
Feuchtigkeit

Werkstück trocknen

Bearbeitete Oberfläche
rissig

• Werkstück wurde gegen die 
Wuchsrichtung bearbeitet
• Zu viel Material auf einmal ab-
gehobelt

• Werkstück von der Gegenrichtung bearbeiten

• Werkstück in mehreren Arbeitsgängen bearbeiten

Zu geringer Werkstück-
vorschub
beim Dickenhobeln

• Werkstück wurde gegen die 
Wuchsrichtung bearbeitet
• Zu viel Material auf einmal ab-
gehobelt

• Tischplatte reinigen und dünn mit Gleitwachs be-
handeln
• Transportwalzen instand setzen

Späneauswurf beim 
Dickenhobeln verstopft 
(ohne Absaugung) 

Zu große Spanabnahme
Stumpfe Messer
Zu nasses Holz 

Spanabnahme verringern
Messer austauschen
Werkstück trocknen

Späneauswurf beim 
Abrichthobeln verstopft 
(ohne Absaugung) 

Zu große Spanabnahme
Zu großer Vorschub
Stumpfe Messer
Zu nasses Holz 

Spanabnahme verringern
Vorschubgeschwindigkeit verringern
Messer austauschen 
Werkstück trocknen

Späneaustritt mit Absau-
gung beim Abricht- oder 
Dickenhobeln verstopft 

Absaugung zu schwach Es muss ein Absauggerät eingesetzt werden, 
welches am Absaug-Anschlussstutzen eine Luftge-
schwindigkeit von mindestens 20 m/s gewährleistet 
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Optionales Zubehör
HSS-Hobelmesser
Zweiteiliges-Set
Artikelnummer: 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

Regelmäßige Wartungsperiode Vor jeder 
Inbetrieb- 
nahme

Bei 
Bedarf

Wöchent- 
lich

Nach 6 
Monaten

Überprüfung Hobelmesser auf einwandfreien
Zustand

Kontrollieren X
Ersetzen X X

Überprüfung Funktionstüchtigkeit 
Sicherheitseinrichtungen

Kontrollieren X
Ersetzen X

Reinigung der Maschine von Staub / Späne Reinigen X
Überprüfung der Antriebsriemen auf Spannung
& Zustand / Abnutzung

Kontrollieren X
Ersetzen

Einölen / Einschmieren aller beweglichen Verbindungsteile X X
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Légende des symboles

Avant la mise en service, lisez la notice d’utilisation et les consignes de sécurité et respec-
tez-les!

Portez une protection auditive !

Portez un masque respiratoire. Lors de travaux du bois et autres matériaux, de la 
poussière nocive peut être émise. N’usinez pas de matériaux contenant de l‘amiante !

ATTENTION! Portez des lunettes de protection. Les étincelles générées pendant travail 
ou les éclats, copeaux et la poussière sortant de l’appareil peuvent entraîner une perte 
de la vue.

ATTENTION! Risque de blessure!! Ne touchez pas les fers du rabot.

Interrupteur de surcharge. Attendre pour remettre en marche
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En plus des consignes de sécurité contenues dans 
ce manuel d‘utilisation et des réglementations spéci-
fiques de votre pays, vous devez respecter les règles 
techniques généralement reconnues pour l‘utilisation 
de la machine.
Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 
dʼemploi et des consignes de sécurité.

2.	 Équipement (fig. 1 - 19)

1.	 Interrupteur Marche/Arrêt
2.	 Interrupteur de surcharge 
3.	 Clés de sécurité anti-démarrage
4.	 Ejecteur de copeaux 
5.	 Guide de dégauchissage
6.	 Mollette M8
7.	 Protecteur à pont 
8.	 Mollette M6
9.	 Mollette de serrage 
10.	 Manivelle 
11.	 Mollette de réglage 
12.	 Table d‘entrée 
13.	 Protecteur à pont (complet)
14.	 Clé Allen
15.	 Courroie crantée 
16.	 Poussoir à bois
17.	 Boulon de serrage 
18.	 Vis à six pans creux
19.	 Axe
20.	 Tige filetée 
21.	 Table de rabotage 
22.	 Mollette 
23.	 Vis de serrage 
24.	 Fer de rabot
25.	 Griffes anti-retour
26.	 Table de sortie
27.	 Coin de serrage de fer
28.	 Support du poussoir à bois
29.	 Câble d’alimentation
30.	 Support de câble
31.	 Vis de réglage

A.  Réglage de la graduation
B.  Graduation du guide de dégauchissage 
C.  Graduation de la hauteur de rabotage

3.	 Ensemble de livraison

•	 Ouvrez l’emballage et sortez-en délicatement l’ap-
pareil.

•	 Retirez les matériaux d’emballage, ainsi que les 
protections mise en place pour le transport (s’il 
y a lieu).

•	 Vérifiez que les fournitures sont complètes.
•	 Vérifiez que l’appareil et les accessoires n’ont pas 

été endommagés lors du transport.

1.	 Introduction

Fabricant:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Cher Client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

Remarque:
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu pour respon-
sable de tous les dommages subis par cet appareil et 
pour tous les dommages résultant de son utilisation, 
dans les cas suivants:
•	 Mauvaise manipulation,
•	 Non-respect des instructions d‘utilisation,
•	 Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non agréés,
•	 Remplacement et montage de pièces de rechange 

qui ne sont pas d‘origine.  
•	 Utilisation non conforme,
•	 Lors d’une défaillance du système électrique en 

cas de non-respect des réglementations élec-
triques et des normes VDE 0100, DIN 57113 / 
VDE0113.

Nous vous recommandons:
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. Les ins-
tructions importantes qu’il contient vous apprendront 
comment travailler avec la machine de manière sûre, 
rationnelle et économique ; comment éviter les dan-
gers, réduire les coûts de réparation et réduire les 
périodes d’indisponibilité ; comment enfin augmenter 
la fiabilité et la durée de vie de la machine. En plus 
des consignes de sécurité continues dans ce manuel 
d‘utilisation, vous devez respecter scrupuleusement 
les réglementations et les lois applicables lors de 
l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humi-
dité, auprès de la machine. Avant de commencer à 
travailler avec la machine, chaque utilisateur doit lire 
le manuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la 
machine et conscientes des risques associés sont 
autorisées à travailler avec la machine. L‘âge mini-
mum requis doit être respecté.
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Qualification: Mis à part une formation détaillée dis-
pensée par un spécialiste, aucune autre qualification 
spécifique n’est requise.

Âge minimal: L’appareil peut être utilisé uniquement 
par des personnes de plus de 18 ans. Exception faite 
des adolescents manipulant l’appareil dans le cadre 
d’un enseignement professionnel sous la surveil-
lance du formateur.
L‘âge minimal de l‘utilisateur est déterminé selon la 
réglementation locale en vigueur.

Formation: Pour utiliser la machine, seule une for-
mation dispensée par un spécialiste ou par la lecture 
de la notice est nécessaire. Une formation spécifique 
n’est pas nécessaire.

La machine doit exclusivement être utilisée confor-
mément à son affectation. Toute utilisation allant 
au-delà de cette affectation est considérée comme 
non conforme. Le fabricant décline toute responsa-
bilité pour tous les dommages ou blessures en résul-
tant, l’opérateur en est  le seul responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément à 
leur affectation, n’ont pas été construits, pour être 
utilisés dans un environnement professionnel, indus-
triel ou artisanal. Nous déclinons toute responsabilité 
si l’appareil est utilisé professionnellement, artisana-
lement ou dans des sociétés industrielles, ainsi que 
pour toute activité équivalente.

5.	 Consignes de sécurité

Consignes de sécurité générales

AVERTISSEMENT ! Lors de l’utilisation d’outils élec-
triques, il convient de toujours respecter les mesures 
de sécurité essentielles énumérées ci-dessous, afin 
de réduire le risque de feu, de choc électrique et de 
blessure.
Lisez l’ensemble de ces consignes avant toute uti-
lisation de ce produit et conservez-les soigneuse-
ment. 

Travail en toute sécurité
1	 Maintenez la zone de travail en ordre !

	- Les zones de travail en désordre sont pro-
pices aux accidents.

2	 Tenez compte de l’environnement de la zone de 
travail !
	- N’exposez pas les outils électriques à la pluie.
	- N’utilisez pas les outils électriques dans des 

environnements mouillés ou humides.
	- Maintenez la zone de travail bien éclairée.
	- N’utilisez pas les outils électriques dans des 

lieux où il existe un risque d’incendie ou d’ex-
plosion.

•	 Conservez si possible l’emballage jusqu’à la fin de 
la période de garantie.

Dégauchisseuse / Raboteuse 1x
Poussoir à bois 1x 
Courroie crantée de remplacement 2x
Clé Allen 1x
Manivelle 1x 
Guide de dégauchissage 1x
Ejecteur de copeaux 1x
Notice d’utilisation 1x

ATTENTION!
L’appareil et les matériaux d’emballage ne sont 
pas des jouets ! Les enfants ne doivent en au-
cun cas jouer avec les sacs en plastique, films 
d’emballage et pièces de petite taille ! Il existe 
un risque d’ingestion et d’asphyxie !

4.	 Utilisation conforme

La dégauchisseuse- raboteuse sert à dégauchir et à 
raboter des pièces de bois de tous types, de forme 
carrée, rectangulaire ou chanfreinée.

La machine doit exclusivement être utilisée 
conformément à son affectation.

m AVERTISSEMENT!
Les travails suivants ne doivent pas être effectués:
•	 Travaux de découpe (c‘est-à-dire tout travail ne 

s‘étendant pas sur toute la longueur de la pièce 
traitée)

•	 Cavités, tenons ou creux
•	 Rabotage de bois très courbé ne garantissant pas 

un suffisant contact avec la table d‘alimentation

m Il est strictement interdit de démonter, de chan-
ger les dispositifs de protection de la machine ou de 
les utiliser de façon différente à leur affectation ou de 
fixer des dispositifs de protection d‘autres origines.
Le protecteur à pont ne doit pas être enlevé lors 
de l’utilisation de la machine. La partie inutilisée de 
l‘arbre de rabot doit toujours être couverte.

Opérateur
L‘appareil doit être utilisé et entretenu uniquement 
par des personnes familiarisées avec le fonctionne-
ment de l‘appareil et informées au sujet des risques 
encourus.
Ne laissez jamais les enfants utiliser la machine. 
Ne laissez jamais des adultes utiliser l’appareil sans 
formation préalable.
L’opérateur doit lire attentivement la notice avant 
d’utiliser l’appareil.
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Ainsi elle est maintenue de manière plus 
sûre qu’avec votre main et cela vous permet 
de vous servir de la machine avec vos deux 
mains.

13	 Évitez les postures anormales
	- Veillez à avoir une position stable et à tou-

jours garder l’équilibre.
	- Ne placez pas les mains de façon inadé-

quate afin d’éviter qu’une main ou les deux 
ne puissent entrer en contact avec l’outil à la 
suite d’un dérapage soudain.

14	 Entretenez les outils avec soin
	- Veillez à ce que les outils de coupe soient 

affûtés et propres pour obtenir de meilleures 
performances et travailler en toute sécurité.

	- Suivez les instructions de graissage et de 
remplacement des accessoires.

	- Examinez régulièrement le câble d’alimenta-
tion de la machine et faire procéder à son 
remplacement dans un atelier agréé s’il est 
endommagé.

	- Contrôlez régulièrement les rallonges élec-
triques et les remplacer si elles sont endom-
magées.

	- Maintenez les poignées sèches, propres et 
exemptes de tout lubrifiant et de toute graisse.

15	 Retirez la fiche de la prise de courant
	- En cas d’utilisation de la machine, avant la 

maintenance et lors du remplacement d’outils 
(lame de scie, foret ou fraise par exemple).

	- Si l’arbre de rabot se bloque lors du travail 
suite à une pression d’alimentation excessive 
ou au blocage de la pièce, arrêtez l’appareil et 
débranchez-le du secteur. Retirez la pièce et 
assurez-vous que l’arbre de rabot fonctionne 
librement. Mettez de nouveau la machine 
sous tension et répétez l’opération en exer-
çant une pression réduite.

16	 Retirez les clés de réglage
	- Vérifiez que les clés et outils de réglage sont 

retirés de la machine avant de la mettre en 
marche.

17	 Evitez tout démarrage intempestif
	- Assurez-vous que l’interrupteur est en posi-

tion « arrêt » lors du branchement à la prise 
au secteur.

18	 Utiliser des rallonges prévues pour l’extérieur
	- Pour le travail en extérieur, utilisez unique-

ment des rallonges homologuées pour l’ex-
térieur et portant le marquage correspondant.

	- L’enrouleur de câble doit toujours être déroulé 
lors de l’utilisation.

19	 Rester vigilant
	- Faites attention à ce que vous faites, faites 

preuve de bon sens et n’utilisez pas la ma-
chine lorsque vous êtes fatigué.

3	 Protection contre les chocs électriques
	- Évitez tout contact corporel avec des sur-

faces mises ou reliées à la terre (par exemple 
canalisations, radiateurs, cuisinières, réfrigé-
rateurs).

4	 Maintenir les tierces personnes à l’écart
	- Ne laissez pas les personnes, notamment 

les enfants, non concernées par le travail en 
cours, toucher l’outil ou le prolongateur, et 
maintenez-les éloignées de la zone de travail.

5	 Entreposez les outils en lieu sûr
	- Lorsqu’ils ne sont pas utilisés, il convient 

d’entreposer les outils au sec, en hauteur ou 
dans un local fermé, hors de portée des en-
fants.

6	 Ne forcez pas l’outil
	- Il fonctionnera d’autant mieux et plus sûre-

ment au régime pour lequel il a été conçu.
7	 Utilisez le bon outil

	- N’utilisez pas des outils peu puissants pour 
réaliser des travaux lourds.

	- N’utilisez pas les outils pour des applications 
pour lesquelles ils n’ont pas été conçus. Par 
exemple, n’utilisez pas une scie circulaire 
pour couper des branches d’arbre ou des 
bûches de bois.

8	 Portez des vêtements appropriés
	- Ne portez pas de vêtements amples ou de 

bijoux, car ils peuvent être happés par des 
éléments en mouvement.

	- Le port de chaussures antidérapantes est re-
commandé pour les travaux en extérieur.

	- Portez un filet pour les cheveux en cas de 
cheveux longs.

9	 Utilisez un équipement de protection
	- Utilisez des lunettes de sécurité.
	- Utilisez un masque anti-poussière si le travail 

génère de la poussière.
10	 Raccordez l’équipement d’extraction de pous-

sière
	- Si l’outil comporte des équipements permet-

tant de le raccorder à un dispositif d’extrac-
tion et de récupération de poussière, assu-
rez-vous qu’il est raccordé et correctement 
utilisé.

	- Lorsqu’il est utilisé dans un espace clos, l’outil 
doit impérativement être raccordé à un dispo-
sitif d’aspiration approprié.

11	 N’utilisez pâs le câble à des fins auxquelles il 
n’est pas destiné
	- Ne tirez jamais sur le câble pour retirer la 

fiche de la prise de courant. Maintenez le 
câble à l’abri de la chaleur, de l’huile et des 
arêtes vives.

12	 Fixation de la pièce à usiner
	- Utilisez un dispositif de serrage ou un étau 

afin de maintenir la pièce à usiner. 
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L’utilisation de dispositifs de pression transversale 
et de protections amortissantes peut être néces-
saire afin de garantir un travail en toute sécurité.

•	 L’appareil ne convient pour effectuer des feuillures.
•	 Le dispositif de protection anti-recul et le rouleau 

d’entraînement doivent être contrôlés régulière-
ment.

•	 Les appareils équipés d’une aspiration des co-
peaux et d’un éjecteur de copeaux doivent être 
raccordés aux appareils correspondants. Certains 
matériaux produisent beaucoup de poussière.

•	 L’appareil convient exclusivement au travail du bois 
et de matériaux apparentés.

•	 Si les fers sont usés sur 5 % de leur hauteur, il faut 
les remplacer.

•	 Un poussoir manquant peut être à l’origine d’acci-
dents. Le poussoir doit être stocké sur la machine 
lorsqu’il n’est pas utilisé.

•	 Le risque de blessures augmente dès que l’on 
guide des pièces à la main. Respectez les recom-
mandations du fabricant, relatives à l’emploi du 
poussoir.

•	 Un mauvais alignement des éléments protection, 
table d’entrée, protecteur à pont ou éjecteur de 
copeaux peut engendrer des situations incontrô-
lables.

•	 Les pièces endommagées ou encrassées sont 
potentiellement dangereuses. Les éléments métal-
liques ou les matériaux risquant de rpoduire des 
éclats ne doivent pas être usinés avec cet appareil. 
Risque de blessures !

•	 Supportez l’extrémité des pièces longues sur une 
servante à rouleau ou sur un dispositif permettant 
de les supporter afin de ne pas perdre le contrôle 
de la pièce.

•	 La machine est exclusivement conçue pour réali-
ser des travaux de dégauchissage et de rabotage.

•	 Lorsque vous travaillez avec cette machine, portez 
toujours des vêtements de protection en rapport 
avec le travail effectué:
	- une protection auditive pour éviter les risques de 

perte d’audition,
	- une protection respiratoire pour éviter de respi-

rer des particules de poussière dangereuses,
	- des gants de protection lors de travaux effectués 

sur l’arbre de rabot, lors de la manipulation de 
pièces brutes ey pour éviter le risque de cou-
pures au contact des chants coupants.

	- des lunettes de protection pour éviter que des 
particules en suspension dans l’air n’atteignent 
vos yeux.

•	 Les situations suivantes doivent absolument être 
évitées : l’interruption prématurée du rabotage (les 
rabotages qui ne s’étend pas sur toute la longueur 
de la pièce; le rabotage de pièces de bois qui ne 
sont pas planes et qui ne reposent pas uniformé-
ment sur la table d’entrée.

20	 Vérifiez que la machine n’est pas endommagée
	- Avant d’utiliser la machine, examinez atten-

tivement tous les dispositifs de protection et 
toutes les pièces légèrement endommagées, 
afin de s’assurer qu’ils fonctionnent correcte-
ment et remplissent leur fonction.

	- Vérifiez que les parties mobiles bougent libre-
ment, sans bloquer et qu’aucun élément n’est 
abîmé. L’absence de toutes pièces cassées. 
Toutes les pièces doivent être correctement 
montées et remplir toutes les conditions pour 
assurer un fonctionnement correct de l’appa-
reil..

	- Il convient de réparer ou de faire remplacer 
tout dispositif de protection ou pièce endom-
magés dans un atelier agréé, sauf indication 
contraire dans le présent manuel d’utilisation.

	- Faites remplacer les interrupteurs défectueux 
dans un atelier d’entretien agréé. N’utilisez 
pas de câbles d’alimentation défectueux ou 
endommagés.

	- N’utilisez pas l’outil si l’interrupteur ne peut 
pas passer de la position « marche » à la po-
sition « arrêt ».

21.	ATTENTION !
	- L’utilisation d‘autres outils et accessoires que 

ceux qui sont expressément recommandés, 
peut entraîner un risque de blessures.

22	 Faites réparer l’appareil par un électricien qua-
lifié
	- Cet outil électrique satisfait aux règles de 

sécurité applicables. Les réparations doivent 
uniquement être effectuées par un électricien 
qualifié et avec des pièces de rechange d’ori-
gine, afin de ne pas exposer l’utilisateur à un 
risque important.

Cet appareil ne convient pas aux personnes (y com-
pris les enfants) qui en raison de leurs capacités 
physiques, sensorielles ou intellectuelles ou leur 
manque d’expérience et/ou de connaissances ne 
peuvent pas l’utiliser de manière sûre, à moins d’être 
surveillées et de recevoir les instructions relatives à 
l’utilisation de l’appareil par une personne respon-
sable de leur sécurité.
Surveillez les enfants pour vous assurer qu’ils ne 
jouent pas avec l’appareil.

CONSIGNES DE SÉCURITÉ SPÉCIALES

•	 N’utilisez jamais de fers émoussés. Risque de 
recul de la pièce !

•	 L’arbre de rabot doit être complètement recouvert.
•	 Utilisez un poussoir à bois pour le rabotage de 

pièces courtes.
•	 Pour raboter des pièces minces, il est préférable 

de prendre quelques mesures de sécurité supplé-
mentaires. 
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Comportement à adopter en cas d’urgence
Effectuez les premiers gestes de secours et appelez 
au plus vite les services des urgences médicales . 
Protégez le blessé d’autres blessures et calmez-le. 
Du fait de la survenance possible d’un accident, le 
lieu de travail doit être équipé d’une armoire à phar-
macie selon la DIN 13164. 
Il est nécessaire de compléter immédiatement le ma-
tériel pris dans l’armoire à pharmacie. 
Si vous appelez les secours, fournissez les rensei-
gnements suivants

1. Lieu de l‘accident
2. Type d‘accident
3. Nombre de blessés
4. Type de blessure

6.	 Données techniques

Caractéristiques techniques 
Nombre de fers 2 pièces 
Régime de l’arbre de rabot 8000 1/min 
Dimensions 780 x 440 x 455 mm 
Poids 23 kg 
Dégauchissage 
Largeur de travail maxi. 204 mm 
Enlèvement de copeaux 
maxi. 

2 mm 

Guide de dégauchissage 
l x h 

520 x 102 mm 

Plage d’inclinaison du guide 
de dégauchissage

90°–45° 

Dimensions de la table de 
dégauchissage 

737 x 210 mm 

Rabotage 
Largeur de travail max. 204 mm 
Hauteur de rabotage maxi. 120 mm 
Enlèvement de copeaux 
maxi. 

2 mm 

Dimensions de la table de 
rabotage 

350 x 204 mm 

Moteur 
Moteur V/Hz 230V / 50 Hz 
Puissance absorbée du 
moteur P1 

1250 W 

Sous réserve de modifications ! 

•	 Attention ! Si le circuit électrique du réseau est en 
mauvais état, il y a un risque de court-circuit au 
moment de la mise en marche de l’appareil. 
D’autres fonctions peuvent également subir des 
dysfonctionnements (par exemple : voyants de 
contrôle qui s’allument sans raison). Si des pertur-
bations affectent le réseau, veuillez demander des 
informations et de l’aide à votre fournisseur d’élec-
tricité local.

Risques résiduels
Malgré une utilisation de la machine conforme à l’af-
fectation, certains facteurs de risque résiduels ne 
peuvent être complètement éliminés. Selon le travail 
effectué, les blessures suivantes peuvent se pro-
duire :
•	  m AVERTISSEMENT! Risque de blessures! 

aux doigts et aux mains en cas de contact avec 
l‘arbre porte couteaux dans les zones non proté-
gées et lors du remplacement de l‘outil; en plus les 
doigts et les mains pourraient être écrasées lors 
de l‘ouverture du capot de protection.

•	 Blessures des yeux
•	 Blessures survenant aux ouvertures des tables 

d‘entrée et de sortie.
•	 Blessures suit à un recul dangereux de la pièce 
•	 Risques liés au courant électrique en présence de 

câbles électriques connectés d‘une manière incor-
recte.

•	 Risques liés à une utilisation de la machine sans 
dispositif d’aspiration et / ou sac de récupération 
des copeaux : des poussières de bois nocives 
peuvent être émises.

•	 Risques liés à des éléments métalliques conte-
nus dans les pièces de bois à usiner qui risquent 
d’émousser ou de détruire les fers de rabot.

•	 Lésions des poumons en l’absence du port d’une 
protection respiratoire appropriée.

m  AVERTISSEMENT! PERTES D’AUDITION!
Un séjour prolongé à proximité immédiate de l‘appa-
reil en service peut entraîner une perte d’audition.  
Portez une protection auditive!
Malgré le respect des instructions de la notice d‘uti-
lisation, des risques résiduels cachés peuvent sub-
sister.

Avertissement ! Pendant son fonctionnement, cet 
outil électrique génère un champ électromagné-
tique. Ce champ peut, dans certaines circonstances, 
perturber les implants médicaux actifs ou passifs. 
Pour réduire les risques de blessures graves voire 
mortelles, nous recommandons aux personnes por-
teuses d‘implants médicaux de consulter leur mé-
decin, ainsi que le fabricant de leur implant avant 
d‘utiliser l‘outil électrique.
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•	 Fers de rabot (Fig. 13 (24)) Vérifiez la présence 
d‘éventuels dommages et leur position.

La machine doit être utilisée uniquement lorsque 
toutes les conditions mentionnées ci-dessus se-
ront remplies.

Utilisez uniquement des fers bien affûtés et correcte-
ment entretenus. Utilisez uniquement les fers conçus 
pour cette machine.

Lors de l’usinage de pièces courtes, utilisez le pous-
soir à bois ou des pièces de bois en bon état.

Raccordez la machine avec un aspirateur de pous-
sières et de copeaux.

Vérifiez avant de commencer à travailler travail que 
le guide de dégauchissage est correctement fixé.

Veillez à conserver votre équilibre. Positionnez-vous 
latéralement par rapport à la machine.

Lors du fonctionnement de la machine, maintenez 
vos mains à une distance de sécurité de l’arbre de 
rabot et du point d‘éjection des copeaux.

Commencez le travail de rabotage uniquement 
lorsque l’arbre de rabot a atteint son plein régime .

Veillez à ce que la pièce à usiner ne contienne pas 
des câbles, des liens ou objets similaires. N’usinez 
pas de bois contenant de nombreux nœuds ou de 
nombreuses empreintes de nœuds.

Evitez que les pièces longues basculent en fin de ra-
botage, utilisez par exemple une servante à rouleau 
ou un dispositif équivalent’

Il est strictement interdit de retirer les sciures et les 
éclats pendant que la machine est en marche.

En cas de blocage, arrêtez immédiatement la ma-
chine. Débranchez la fiche de la prise électrique et 
enlevez la pièce bloquée.

Après chaque utilisation réglez la hauteur de dégau-
chissage minimum afin de prévenir tout risque de 
blessure.

m ATTENTION!
La machine doit être fixée solidement  au sol ou sur 
un établi, en utilisant des vis appropriées ou des 
serre-joints en vue d‘éviter tout risque de renverse-
ment.

Bruit et vibrations
Les valeurs de bruit et de vibration ont été détermi-
nées conformément à la norme EN 61029.

Niveau de pression acoustique LpA	 82 dB(A)
Incertitude KpA	 3 dB
Niveau de puissance acoustique LWA	93 dB(A)
Incertitude KWA	 3 dB

Portez une protection auditive.
L’exposition au bruit peut entraîner une perte d’audi-
tion.

m AVERTISSEMENT!
La valeur d’émission de vibrations a été mesurée se-
lon une méthode d’essai normalisée et peut être mo-
difiée, en fonction de l’utilisation de l’outil électrique ; 
elle peut dans certains cas exceptionnels être supé-
rieure à la valeur indiquée.
La valeur d’émission de vibrations indiquée peut être 
utilisée pour comparer un outil électrique à un autre.

Limitez le niveau sonore et les vibrations à un 
minimum !
•	 Utilisez exclusivement des appareils en excellent 

état. 
•	 Entretenez et nettoyez l’appareil régulièrement.
•	 Adaptez votre façon de travailler à l’appareil. 
•	 Ne surchargez pas l’appareil. 
•	 Faites contrôler l’appareil le cas échéant. 
•	 Arrêtez l’appareil lorsque vous ne l’utilisez pas.

7.	 Avant la mise en service

Avant toute utilisation, contrôlez :
•	 Le fonctionnement correct de l‘interrupteur de 

mise en marche et d‘arrêt, y compris de l‘interrup-
teur d‘arrêt d‘urgence (si disponible).

•	 Le fonctionnement des clés de sécurité de 
l’éjecteur de copeaux (Fig. 1a (3)) Par l‘ouverture 
progressive de chaque dispositif de protection de 
séparation, de façon à pouvoir arrêter la machine 
et en contrôlant si la mise en marche de la ma-
chine est impossible lorsque le dispositif de protec-
tion est ouvert.

•	 Le frein Avant de commencer à  travailler, mettez 
la machine en marche et laissez-la atteindre son 
régime constant. Arrêtez la machine, Le moteur 
doit s’arrêter dans les 10 secondes suivantes, si ce 
n’est pas le cas, contactez le service après-vente 
et n’utilisez pas la machine

•	 Griffes anti-recul (Fig. 4 (25))  Effectuez une vé-
rification visuelle à chaque utilisation pour vous 
assurer que les éléments sont en bon état de fonc-
tionnement, qu’ils ne sont pas endommagés à leur 
surface de contact avec les pièces à raboter suite 
à des chocs et que les griffes anti-recul (25) re-
tombent librement sous l’effet de la gravité.
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•	 Attention ! La machine ne démarrera pas si les 
deux de sécurité anti-démarrage (3) ne sont pas 
correctement introduites.

•	 Rabattez le protecteur à pont (13) vers le bas. 

8.4 �Ejecteur de copeaux en position de rabotage 
(Fig. 11)

•	 Pour raboter, il est nécessaire de démonter le 
guide de dégauchissage. Procédez en effectuant 
les opérations citées en 8.1 dans l’ordre inverse.

•	 Poussez le protecteur à pont (7) complètement 
vers l’extérieur, de façon à ce que l’arbre de rabot 
soit complètement découvert. Maintenez les deux 
clés de sécurité anti-démarrage (3) vers l’extérieur 
et placez l’éjecteur de copeaux (4) sur la table de 
la machine.

•	 Verrouillez maintenant l’éjecteur de copeaux (4) à 
l’aide des deux clés de sécurité anti-démarrage 
(3). Attention ! La machine ne démarrera pas si les 
deux de sécurité anti-démarrage (3) ne sont pas 
correctement introduites.

9.	 Utilisation

m ATTENTION!: La dégauchisseuse – raboteuse a 
été spécialement conçue pour raboter du bois plein. 
Pour ce faire, on utilise des fers fortement alliés (24). 
Lors du rabotage, la surface de contact de la pièce 
avec la table de rabot doit être plane. Lors de l’usi-
nage de pièces lourdes et de fortes dimensions, il est 
nécessaire de fixer la machine sur une surface d‘ap-
pui (par exemple en utilisant les filetages du bâti de 
la machine).

•	 L’interrupteur marche/arrêt (1) se trouve du côté 
gauche de la machine. Pour mettre la machine en 
marche , appuyez sur la touche verte « I ». Pour 
arrêter la machine, appuyez sur la touche rouge « 
0 ».

•	 La machine est équipée d’un interrupteur de sur-
charge (2) destiné à protéger le moteur. En cas de 
surcharge, la machine s’arrête automatiquement. 
Après un certain temps, l’interrupteur de surcharge 
(2) peut être réenclenché.

•	 Lors de l‘usinage de pièces longues, utilisez une 
servante à rouleau ou un dispositif équivalent. Ces 
équipements supplémentaires

•	 optionnels sont disponibles chez les revendeurs 
spécialisés. Vous devez vous placer du côté de 
l‘alimentation et de la réception de la machine. 
Le réglage de la hauteur de rabotage doit être ef-
fectué de façon à ce que la pièce à usiner puisse 
être introduite à l‘horizontale dans la machine et en 
être retirée également à l‘horizontale.

•	 Assurez-vous, avant de connecter la machine, que 
les données se trouvant sur la plaque signalétique 
correspondent bien aux caractéristiques du réseau 
électrique.

•	 m AVERTISSEMENT! Avant toute opération de 
nettoyage, de réglage, d’entretien  ou de répara-
tion, débranchez la fiche d’alimentation de la prise 
du secteur!

•	 Contrôlez régulièrement si les fer (24) sont correc-
tement fixés dans l’arbre de rabot.

•	 Les fers (24) doivent dépasser au maximum de 1,1 
mm de la circonférence de l’arbre de rabot.

•	 Vérifiez si les griffes anti-recul (25) fonctionnent 
correctement et librement.

•	 Portez toujours une protection oculaire. 
•	 N’effectuez jamais de travaux arrêtés, de tenons 

ou de formes.
•	 Avant la mise en service, les protections et dis-

positifs de sécurité doivent être montés dans les 
règles de l’art. 

•	 L’arbre de rabot doit pouvoir tourner librement.

8.	 Montage

8.1 Guide de dégauchissage (Fig. 2)
•	 Desserrez légèrement le boulon de serrage (17) 

dans le sens horaire. (Le boulon ne doit pas tom-
ber !). 

•	 Engagez le boulon de serrage (17) du guide de dé-
gauchissage (5) dans la fente de la paroi latérale 
du bâti prévue à cet effet.

•	 Inclinez maintenant le guide de dégauchissage (5) 
de côté, de façon à ce que l’encoche du guide de 
dégauchissage (5) puisse se mettre en place sur 
la vis (18).

•	 Serrez maintenant la vis à six pans creux (18) à 
l’aide de la clé Allen fournie (14).

•	 Resserrez le boulon de serrage (17) dans le sens 
anti-horaire.

8.2 �Manivelle de réglage de la hauteur de rabo-
tage (Fig. 3)

•	 Emmanchez la manivelle (10) qui sert au réglage 
de la hauteur de rabotage sur l’axe (19).

8.3 �Éjecteur de copeaux en position de dégau-
chissage (Fig. 4-6)

•	 Pour mettre l’éjecteur de copeaux en place, rele-
vez complètement le protecteur à pont (13).

•	 Abaissez la table de rabotage (21) à sa position la 
plus basse à l’aide de la manivelle (10).

•	 Placez l’éjecteur de copeaux (4) dans la machine 
en l’inclinant légèrement et poussez-le vers l’ar-
rière, les deux clés de sécurité anti-démarrage (3) 
doivent être maintenues vers l’extérieur.

•	 Verrouillez maintenant l’éjecteur de copeaux (4) à 
l’aide des deux clés de sécurité anti-démarrage 
(3). 
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9.2.1 �Réglage de la hauteur de rabotage 
(Fig. 4-11)

Mettez la manivelle (10) en place sur son axe (19) et 
tournez-la afin d’amener la table de rabotage (21) à 
la hauteur souhaitée, lisible sur la graduation (C).

9.2.2 �Fonctionnement en mode de rabotage 
(Fig. 4-11-12)

Attention ! Veillez au montage correct de l’éjecteur 
de copeaux (voir 8.4)
•	 Branchez la fiche du câble d’alimentation au sec-

teur. Appuyez sur la touche « I » afin de mettre la 
machine en marche. 

•	 Placez la pièce à raboter sur la table de rabotage 
(21). Poussez la pièce en direction de la table d’en-
trée (12). (Tenez compte du sens de la flèche qui 
symbolise également le sens de travail).

•	 Arrêtez la machine à la fin du travail en appuyant 
sur la touche « O ». Débranchez la fiche du sec-
teur.

•	 Enlevez les copeaux et la poussière de raboyage 
(21) et de l’arbre de rabot après que la machine se 
soit complètement arrêtée.

9.3 Remplacement des fers de rabot (Fig. 13-14)
•	 ATTENTION ! Débranchez systématiquement la 

machine du secteur avant de procéder au rempla-
cement des fers.

•	 Relevez le protecteur à pont (13) à sa position su-
périeure et bloquez-le dans cette position.

•	 Desserrez les 4 vis de serrage (23) et enlevez-les.
•	 Enlevez le fer (24) et le coin de serrage du fer (27) 

de l’arbre de rabot.
•	 Enlevez les copeaux et la résine de l’arbre de rabot 

et des coins de serrage des fers.
•	 Mettez le nouveau fer (24) en place et positionnez 

le fer (24) en plaçant les encoches du fer sur les 
têtes des vis. (Ce sont ces deux vis qui permettent 
de régler la hauteur du fer).

•	 Placez le coin de serrage (27) sur chaque fer (24).
•	 Serrez les 4 vis de serrage (23) légèrement.
•	 Procédez de même pour le deuxième fer de ra-

bot (24).
•	 Réglez maintenant la hauteur des fers par rapport 

à la table de sortie (26). Pour ce faire, utilisez une 
règle posée sur la table de sortie.

•	 En tournant les deux vis de réglage (31), vous pou-
vez régler la hauteur du fer (24).

•	 Vérifiez la hauteur des fers en tournant l’arbre, tout 
en maintenant la règle en place. 

•	 Le fer est correctement positionné si la règle 
avance poussée par le fer de 3 mm au maximum. 

•	 Resserrez ensuite fermement toutes les vis au 
couple de 8,4 N/m. 

9.1 Dégauchissage

m ATTENTION!: Débranchez la fiche de la prise du 
secteur avant tous travaux de maintenance, de net-
toyage et de réglage.

9.1.1 Réglage (Fig. 7-8)
•	 Tournez la mollette de réglage (11) vers la droite ou 

la gauche à l’épaisseur de dégauchissage souhai-
tée. Vous pouvez lire la hauteur réglée sur la gra-
duation (A).

•	 Desserrez le guide de dégauchissage (5) à l’aide 
de la mollette (22). Réglez le guide à l’angle désiré, 
lisible sur la graduation (B). Fixez le guide de dé-
gauchissage (5) après avoir effectué son réglage à 
l’aide de la mollette (22).

9.1.2 �Fonctionnement en mode de dégauchis-
sage (Fig. 9-10)

Attention ! Veillez au montage correct de l’éjecteur 
de copeaux (voir 8.3)
•	 (Pièces étroites voir Fig. 9) Desserrez la mollette 

de serrage (9) et faites coulisser le protecteur à 
pont (7) jusqu’à atteindre la largeur de la pièce à 
dégauchir. Resserrez la mollette de serrage (9).

•	 (Pièces larges et / ou plates voir Fig. 10) Des-
serrez la mollette (6) et relevez le protecteur (13) 
suffisamment pour atteindre la hauteur de la pièce 
à dégauchir et qu’elle puisse passer dessous. Res-
serrez la mollette (6).

•	 Branchez la fiche du câble d’alimentation au sec-
teur. Appuyez sur la touche « I » afin de mettre la 
machine en marche. 

•	 Placez la pièce à dégauchir sur la table d’entrée 
(12). Maintenez la pièce appuyée sur la table d’en-
trée (12) d’une main et poussez-la si possible à 
l’aide du poussoir à bois (16) vers l’avant en direc-
tion de la table de sortie (26) en passant sur l’arbre 
de rabot.

•	 Arrêtez la machine à la fin du travail en appuyant 
sur la touche « O ». Débranchez la fiche du sec-
teur.

•	 Enlevez les copeaux et la poussière de la table 
d’entrée (12), de la table de sortie (26) et de l’arbre 
de rabot après que la machine se soit arrêtée com-
plètement.

•	 Remettez le protecteur à pont (7) de nouveau en 
place afin de recouvrir complètement l’arbre de ra-
bot.

9.2 Rabotage
m ATTENTION!: Débranchez la fiche de la prise du 
secteur avant tous travaux de maintenance, de net-
toyage et de réglage.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

34 | FR

Pour enlever la résine, les outils peuvent être im-
mergés dans un produit dissolvant la résine du com-
merce pendant 24 heures. Les outils en aluminium 
doivent être traités uniquement avec un agent liquide 
qui n’attaque pas ce type de métal. 

Attention: 
Si le réseau électrique n’est pas en bon état, la puis-
sance de la machine peut décliner par intermittence. 
Consultez un électricien. 

11.	Stockage (Fig. 15)

Pour entreposer le rabot, enroulez le câble d’alimen-
tation (29) autour du support (30) prévu à cet effet. 
Faites de même pour le poussoir à bois (28) qui dis-
pose également de deux supports.

Entreposez l’appareil et ses accessoires dans un en-
droit sombre, sec et à l’abri du gel et inaccessible 
aux enfants. La température de stockage optimale 
est comprise entre 5 et 30 °C. 
Conservez l’outil électrique dans l’emballage d’ori-
gine.

Recouvrez l’outil électrique afin de le protéger de la 
poussière ou de l’humidité.
Conservez la notice d’utilisation à proximité de l’ou-
til électrique.

12.	Raccord électrique

m ATTENTION! Risque d’électrocution ! Il y a 
risque d’électrocution au contact du courant 
électrique !
Un câble ou une fiche défectueux peuvent provoquer 
une électrocution.
Évitez tout contact entre les parties du corps et 
les éléments mis à la terre pour vous protéger des 
risques de choc électrique.

m Le fonctionnement est autorisé uniquement avec 
un disjoncteur différentiel (RCD courant de défaut 
maximal 30mA ).

Branchez la fiche du câble d’alimentation dans une 
prise compatible en termes de forme, de tension et 
de fréquence, conformément aux réglementations en 
vigueur. Ne tirez pas sur le câble d‘alimentation pour 
retirer la fiche de la prise

Le moteur électrique installé est prêt à fonc-
tionner, une fois raccordé. Le raccordement est 
conforme aux prescriptions VDE et DIN en vi-
gueur. Le branchement au secteur effectué par 
le client ainsi que la rallonge électrique utilisée 
doivent correspondre à ces prescriptions.

Observez ce qui suit : 
•	 Travaillez uniquement avec des fers bien affûtés, 

le résultat sera net et le moteur ne sera pas sur-
chargé. 

•	 Après trois affûtages, la matière enlevée sur 
l’épaisseur du fer ne doit pas excéder 3 x 0,05 
mm . 

•	 Les fers de cette machine ne sont pas conçus ef-
fectuer des feuillures et des entailles. 

•	 Rabaissez toujours le protecteur à pont sur la table 
pour couvrir l’arbre de rabot et fixez-le à l’aide de 
la mollette. 

m ATTENTION!
Utilisez uniquement les lames recommandées par 
le fabricant pour cet appareil. Lors de l‘utilisation 
d‘autres lames, il y a un risque de blessure en raison 
de perte de contrôle. 
Evitez de trop tourner et de détacher probablement 
le filetage. Les barres ou vis dont le fi let est détérioré 
par l’usage doivent immédiatement être remplacées.

10.	�Nettoyage, maintenance et com-
mande de pièces de rechange

m ATTENTION! Débranchez la fiche de la prise du 
secteur avant tous travaux de maintenance, de net-
toyage et de réglage.

Entretien de la machine: 
La dégauchisseuse - raboteuse nécessite peu d’en-
tretien. Les paliers sont graissés à vie. 
Après 10 heures de service, il est recommandé de 
huiler les paliers suivants : 
•	 Paliers des rouleaux d’avance et de sortie 
•	 Paliers de la poulie d’entraînement de la courroie 

et de la roue dentée 

Les tiges filetées servant au  réglage en hauteur de 
la table de rabotage doivent uniquement être traitées 
avec un lubrifiant sec. 
Veillez à ce que les tables et les rouleaux d’entraîne-
ment ne présentent pas de traces de résine. 

Les rouleaux encrassés doivent être nettoyés. 
Pour éviter l’échauffement du moteur, contrôlez régu-
lièrement si les orifices de refroidissement du moteur 
ne sont libres pas obturés. 
Après une utilisation prolongée, il est recommandé 
de faire inspecter la machine dans un atelier d’entre-
tien agrée. 

Entretien:
Enlevez régulièrement la résine de l’arbre de rabot, 
des dispositifs de serrage des fers, des supports de 
fers et des fers. 
Un outil net améliore la qualité de coupe. 
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Moteur à courant alternatif
•	 La tension du réseau doit être de 230 V~ / 50 Hz.
•	 Les rallonges d‘une longueur max. de 25 m doivent 

présenter une section de 1,5 mm², > 25 m / 2,5 
mm².

Les raccordements et réparations de l‘équipement 
électrique doivent être réalisés par un électricien. 
Pour toute question, veuillez indiquer les données 
suivantes:
•	 Type de courant du moteur
•	 Données figurant sur la plaque signalétique de la 

machine
•	 Données figurant sur la plaque signalétique du 

moteur

13.	Pièces de rechange

Pour vous procurer des pièces de rechange, il faudra 
préciser les éléments suivants:
•	 Type de l’appareil
•	 Référence de l’appareil
•	 N° de série de l’appareil
•	 Référence de la pièce de rechange nécessaire

Informations concernant le service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les
pièces suivantes sont soumises à une usure liée
à l‘utilisation et sont donc des consommables non 
couverts par la garantie.

Pièces d’usure*: Courroie crantée , Pinceaux en car-
bone, Fer de rabot

*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison !

14.	Mise au rebut et recyclage

L‘appareil se trouve dans un emballage permettant 
d‘éviter les dommages dus au transport. Cet em-
ballage est une matière première et peut donc être 
réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans le 
circuit des matières premières. L‘appareil et ses 
accessoires sont en matériaux divers, comme par 
exemple des métaux et matières plastiques. Les ap-
pareils défectueux ne doivent pas être jetés dans 
les poubelles domestiques. Pour une mise au rebut 
conforme à la réglementation, l‘appareil doit être dé-
posé dans un centre de collecte approprié. Si vous 
ne connaissez pas de centre de collecte, veuillez 
vous renseigner auprès de l‘administration de votre 
commune.

•	 Le produit répond aux exigences de la norme 
EN 61000-3-11 et est soumis à des condi-
tions de raccordement spéciales. Autrement 
dit, il est interdit de le brancher à une prise qui 
ne correspond pas aux exigences requises.  
L̓appareil peut entraîner des variations de tension 
intermittentes lorsque le réseau nʼest pas stable.

•	 L̓appareil peut entraîner des variations de tension 
provisoires lorsque le réseau nʼest pas favorable.

•	 Le produit est exclusivement prévu pour lʼutilisa-
tion aux points de raccordement
a) qui ne dépassent pas une impédance de ré-
seau maximale autorisée de Zmax = 0,328 Ω ou
b) qui ont une intensité admissible du courant per-
manent dʼau moins 100 A par phase.

•	 En tant quʼutilisateur, vous devez vous assurer, si 
nécessaire en consultant votre entreprise dʼélec-
tricité locale, que le point de raccordement avec 
lequel vous voulez exploiter le produit, répond à 
lʼune des deux exigences a) ou b).

Consignes importantes
En cas de surcharge du moteur, ce dernier s‘arrête 
de lui-même. Après un temps de refroidissement 
(d‘une durée variable), le moteur peut être remis en 
marche.

Câble de raccordement électrique défectueux
Des détériorations de l‘isolation sont souvent pré-
sentes sur les câbles de raccordement électriques.
Les causes peuvent en être:
•	 Des points de pression, si les lignes de raccor-

dement passent par des fenêtres ou interstices 
de portes.

•	 Des pliures dues à une fixation ou à un chemine-
ment incorrects des câbles de raccordement.

•	 Des coupures si l’on roulé sur les câbles.
•	 Des détériorations de l‘isolation dues à un arra-

chement hors de la prise murale.
•	 Des fissures dues au vieillissement de l‘isolation.
Des câbles de raccordement électriques endomma-
gés de la sorte ne doivent pas être utilisés et, en 
raison de leur isolation défectueuse, et présente un 
danger de mort.

Vérifier régulièrement que les câbles de raccorde-
ment électriques ne sont pas endommagés. Lors du 
contrôle, veiller à ce que la câble de raccordement 
ne soit pas connecté au réseau.
Les câbles de raccordement électriques doivent cor-
respondre aux dispositions VDE et DIN en vigueur. 
N‘utilisez que des câbles de raccordement dotés du 
sigle H05VV-F.
L‘inscription du type sur le câble de raccordement 
est obligatoire.
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Ne pas jeter les vieux appareils avec les déchets 
ménagers!

Ce symbole indique que conformément à la 
directive relative aux déchets d’équipements 
électriques et électroniques (2012/19/UE) et 
aux lois nationales, ce produit ne doit pas être 

jeté avec les déchets ménagers. 
Ce produit doit être remis à un centre de collecte 
prévu à cet effet. Le produit peut par ex. être re-
tourné à l’achat d’un produit similaire ou être remis 
à un centre de collecte autorisé pour le recyclage 
d’appareils électriques et électroniques usagés. En 
raison des substances potentiellement dangereuses 
souvent contenues dans les appareils électriques et 
électroniques usagés, la manipulation non conforme 
des appareils usagés peut avoir un impact négatif 
sur l’environnement et la santé humaine. Une éli-
mination conforme de ce produit contribue en outre 
à une utilisation efficace des ressources naturelles. 
Pour plus d’informations sur les centres de collecte 
des appareils usagés, veuillez contacter votre mu-
nicipalité, le service communal d’élimination des dé-
chets, un organisme agréé pour éliminer les déchets 
d’équipements électriques et électroniques ou le ser-
vice d’enlèvement des déchets.

15.	Résolution d’une panne

Panne Cause possible Remède 
La machine ne se laisse 
pas mettre en marche.

Pas de tension sur le réseau.
Charbons usés.
L’éjecteur de copeaux et les clés de 
sécurité ne sont pas en place 

Contrôler l’alimentation en courant.
Faites réparer dans un atelier de service après-vente
Mettez l’éjecteur de copeaux en place et insérez les 
clés de sécurité

La machine ne fonc-
tionne pas et s‘arrête 
soudainement.

Interruption de l’alimentation élec-
trique
Moteur ou interrupteur défectueux
Contrôler le contacteur des clés de 
sécurité 
 

Contrôlez l‘interrupteur de sécurité, contrôlez l’inter-
rupteur de surcharge.
Chargez un électricien spécialisé de contrôler le 
moteur ou l‘interrupteur.
Montez l’éjecteur de copeaux de manière à actionner 
le contacteur des clés de sécurité.
Contrôlez l’alimentation du secteur. 
Du fait de la protection anti-démarrage intempestif, 
la machine ne redémarre pas automatiquement. 
Lorsque la tension est de nouveau présente, la ma-
chine doit être remise en marche.  

La machine s’arrête 
pendant le travail.

Fers de rabot émoussés / usés
L’interrupteur de surcharge s’est 
enclenché
Contrôlez le contacteurs des clés de 
sécurité

Hauteur de rabotage/dégauchissage 
trop importante.
Avance trop rapide.

Remplacez ou affûtez les fers.
Faites redémarrer le moteur après un temps de refroi-
dissement.
Mettez l’éjecteur de copeaux en place et insérez les 
clés de sécurité 
Réduisez la hauteur de rabotage/de dégauchissage.
Réduisez la vitesse d’avance.

La pièce se bloque pen-
dant le rabotage.

Hauteur de rabotage excessive Réduisez la hauteur de rabotage et procédez en 
plusieurs passes
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Le régime faiblit pendant 
le rabotage/dégauchis-
sage.

Hauteur de rabotage/dégauchissage 
trop importante.
Avance trop rapide.
Fers émoussés. 

Réduiser l’enlèvement de copeaux. 
Réduiser l’avance. 
Remplacer les lames. 

État de la surface insa-
tisfaisant

Fers émoussés / usés
Fers de rabot encombrés par les 
copeaux
Alimentation irrégulière

Remplacez ou affûtez les fers.
Enlevez les copeaux

Faites avancer la pièce régulièrement et à une vi-
tesse réduite

Surface usinée trop 
grossière

Bois trop humide. Faites sécher le bois

La surface usinée pré-
sente des fissures

La pièce a été usinée contre le sens 
du fil du bois
Enlèvement de matière trop impor-
tant

Travaillez dans le sens du fil du bois

Procédez en plusieurs passes
Avance insuffisante 
de la pièce pendant le 
rabotage

La pièce a été usinée contre le sens 
du fil du bois
Enlèvement de matière trop impor-
tant

Nettoyez la surface de la table et traitez-la à l’aide 
d’un lubrifiant
Réparez les rouleaux d’entraînement
Réduisez la hauteur de rabotage et procédez en 
plusieurs passes

Lors du rabotage : l’ 
éjecteur de copeaux se 
bouche (sans dispositif 
d’aspiration).

Enlèvement de copeaux trop impor-
tant.
Fers émoussés.
Bois trop humide.

Réduisez l’enlèvement de copeaux.
Réduisez la vitesse d’avance.
Remplacez les fers.
Faites sécher le bois

Lors du dégauchissage : 
l’ éjecteur de copeaux se 
bouche (sans dispositif 
d’aspiration).

Enlèvement de copeaux trop impor-
tant.
Fers émoussés.
Bois trop humide.

Réduisez l’enlèvement de copeaux.
Réduisez la vitesse d’avance.
Remplacez les fers.
Faites sécher le bois

Ejecteur de copeaux 
bouché pendant le rabo-
tage/dégauchissage.

Aspiration trop faible / vitesse d’air 
insuffisante

Rabotez/dégauchissez en utilisant un dispositif d’as-
piration ayant une vitesse d’air d’au-moins 20 m/s.

Accessoires en option
Lames de rabot HSS
Jeu de 2 pièces 
Référence: 3902202709
Gencod: 4046664042655

Entretien périodique Avant 
chaque
mise en
marche

En cas de
nécessité

Une fois 
par
semaine

Après 6 
mois

Contrôle état des fers de rabot Contrôle X
Remplacement X X

Contrôle de l’état de fonctionnement des 
dispositifs de sécurité

Contrôle X
Remplacement X

Nettoyage de la machine élimination de la 
poussière / des copeaux

Nettoyage X

Contrôle tensionnement et conditions / usure 
des courroies de transmission

Contrôle X
Remplacement

Lubrifier / graisser toutes les parties de connexion mobiles X X
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Simboli usati

Prima della messa in esercizio leggete e osservate le istruzioni per lʼuso e le avvertenze di 
sicurezza.

Portate cuffi e antirumore!

Mettete una maschera antipolvere. Facendo lavori su legno e altri materiali si può svi-
luppare della polvere nociva per la salute. Non lavorate materiale contenente amianto!

AVVERTIMENTO! Indossate gli occhiali protettivi. Scintille createsi durante il lavoro o 
schegge, trucioli e polveri scaraventate fuori dall’apparecchio possono causare la perdita 
della vista.

AVVERTIMENTO! Pericolo di lesioni! Non mettete le mani sulla lama in movimento.

Interruttore di sovraccarico
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Non ci assumiamo alcune responsabilità in caso di 
incidenti o danni dovuti al mancato rispetto delle pre-
senti istruzioni e delle avvertenze di sicurezza.

2.	 �Descrizione dell’apparecchio    
(fig. 1 - 19)

1.	 Interruttore on/off 
2.	 Interruttore di sovraccarico 
3.	 Asta di comando
4.	 Sistema di aspirazione dei trucioli 
5.	 Arresto parallelo
6.	 Manopola a stella M8
7.	 Copertura della lama della pialla 
8.	 Manopola a stella M6
9.	 Vite di fissaggio 
10.	 Manovella 
11.	 Vite di posizionamento 
12.	 Banco di avanzamento 
13.	 Copertura della lama della pialla compl.
14.	 Chiave a brugola 
15.	 Cinghia trapezoidale 
16.	 Spintore
17.	 Perno di arresto 
18.	 Vite a esagono cavo
19.	 Mandrino
20.	 Asta filettata 
21.	 Banco di piallatura a spessore 
22.	 Manopola a stella 
23.	 Vite di serraggio 
24.	 Lama della pialla
25.	 Fermi di arresto anti-contraccolpo
26.	 Banco di prelievo
27.	 Barra di taglio
28.	 Supporto spintore
29.	 Cavo di rete
30.	 Supporto del cavo
31.	 Vite di regolazione

A.  Scala (posizionamento) 
B.  Scala (arresto parallelo) 
C.  Scala (piallatura a spessore)

3.	 Elementi forniti

•	 Aprite l’imballaggio e togliete con cautela l’appa-
recchio dalla confezione. 

•	 Togliete il materiale d’imballaggio e anche i fermi 
di trasporto / imballaggio (se presenti). 

•	 Controllate che siano presenti tutti gli elementi for-
niti. 

•	 Verificate che l’apparecchio e gli accessori non 
presentino danni dovuti al trasporto. 

•	 Se possibile, conservate l’imballaggio fino alla sca-
denza della garanzia.

1.	 Introduzione

Fabbricante:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Egregio Cliente,
Le auguriamo un piacevole utilizzo del Suo nuovo 
apparecchio.

Avvertenza:
Ai sensi della legge sulla responsabilità dei prodotti 
attualmente in vigore, il fabbricante non è responsa-
bile per eventuali danni che si dovessero verificare a 
questa apparecchiatura o a causa di questa in caso 
di:
•	 utilizzo improprio,
•	 inosservanza delle istruzioni per l’uso,
•	 riparazioni effettuate da specialisti terzi non au-

torizzati,
•	 installazione e sostituzione di ricambi non originali,
•	 utilizzo non conforme,
•	 avaria dell’impianto elettrico in caso di inosser-

vanza delle disposizioni in materia elettrica e delle 
norme VDE 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Da osservare:
Prima del montaggio e della messa in funzione, leg-
gere tutto il testo delle istruzioni per l‘uso.
Le presenti istruzioni per l’uso le consentono di co-
noscere l‘utensile elettrico e di sfruttare le sue pos-
sibilità d’impiego conformi.
Le istruzioni per l‘uso contengono avvertenze impor-
tanti su come utilizzare l‘utensile elettrico in modo 
sicuro, corretto ed economico e su come evitare i 
pericoli, risparmiare sui costi di riparazione, ridurre 
i tempi di inattività ed aumentare l‘affidabilità e la 
durata dell‘utensile elettrico.
Oltre alle disposizioni di sicurezza contenute nelle 
qui presenti istruzioni per l‘uso, è necessario altresì 
osservare le norme in vigore nel proprio Paese per 
l‘utilizzo dell‘utensile elettrico.
Conservare le istruzioni per l’uso vicino all‘utensile 
elettrico, protette da sporcizia e umidità in una co-
pertina di plastica. Esse devono essere attentamente 
lette e scrupolosamente osservate da tutti gli opera-
tori prima di iniziare il lavoro.
Sull‘utensile elettrico possono lavorare soltanto per-
sone che sono state istruite sul suo uso e sui pericoli 
ad esso collegati. L‘età minima richiesta per gli ope-
ratori deve essere assolutamente rispettata.
Oltre agli avvisi di sicurezza contenuti nelle presenti 
istruzioni per l‘uso e alle disposizioni speciali in vi-
gore nel proprio Paese, devono essere rispettate le 
regole tecniche generalmente riconosciute per l‘e-
sercizio di macchine di lavorazione del legno.
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Età minima: Possono lavorare con l‘apparecchio so-
lo le persone che hanno raggiunto 18 anni.
L’eccezione rappresenta lo sfruttamento dei mino-
renni per lo scopo dell’addestramento professionale 
per raggiungere la pratica sotto controllo dell‘istrut-
tore. Le prescrizioni locali possono determinare l’età 
minima dell’Utente.

Istruzioni: L‘uso dell‘apparecchio richiede solo le 
adeguate istruzioni del professionista rispettivamen-
te leggere il Manuale d’Uso. Non sono necessarie le 
istruzioni speciali.

L’apparecchio deve essere usato solamente per lo 
scopo a cui è destinato. Ogni altro tipo di uso che 
esuli da quello previsto non è conforme. L’utilizzato-
re/l’operatore, e non il costruttore, è responsabile dei 
danni e delle lesioni di ogni tipo che ne derivino. De-
vono venire usate

Tenete presente che i nostri apparecchi non sono 
stati costruiti per l’impiego professionale, artigiana-
le o industriale. Non riconosciamo alcuna garanzia 
se l’apparecchio viene usato in imprese commerciali, 
artigianali o industriali, o in attività equivalenti.

5.	 Avvertenze importanti

Sicurezza generale

Attenzione! Quando si usano elettroutensili, per 
proteggersi da scossa elettrica, lesioni e pericolo 
d’incendio, vanno rispettate le seguenti misure di si-
curezza fondamentali. Leggere tutte le avvertenze, 
prima di usare il presente elettroutensile e conserva-
re con cura le avvertenze per la sicurezza.

Lavoro sicuro
1	 Mantenere in ordine l‘area di lavoro

	- Il disordine nell‘area di lavoro può causare 
infortuni.

2	 Tenere conto dell‘influenza dell‘ambiente circo-
stante
	- Non esporre gli utensili elettrici alla pioggia.
	- Non utilizzare gli utensili elettrici in ambiente 

umido o bagnato.
	- Provvedere ad una buona illuminazione della 

zona di lavoro.
	- Non utilizzare gli utensili elettrici in luoghi 

esposti a rischio di incendio o esplosione.
3	 Proteggersi da scosse elettriche

	- Evitare il contatto del corpo con componenti 
messi a terra (come ad es. tubi, radiatori, pia-
stre elettriche, dispositivi refrigeranti).

Pialla a filo e a spessore 1x
Spintore 1x 
Cinghia trapezoidale sostitutiva 2x
Chiave a brugola 1x
Manovella 1x
Arresto parallelo 1x 
Sistema di aspirazione dei trucioli 1x
Istruzioni per l‘uso 1x

ATTENZIONE!
L’apparecchio e il materiale d’imballaggio non 
sono giocattoli! I bambini non devono giocare 
con sacchetti di plastica, film e piccoli pezzi! 
Sussiste pericolo di ingerimento e soffocamen-
to!

4.	 Utilizzo proprio

La piallatrice a filo e a spessore serve per la pialla-
tura a filo e a spessore di tutto il legname tagliato di 
ogni tipo, di forma quadrata, rettangolare o obliqua.

L’apparecchio deve venire usato solamente per 
lo scopo a cui è destinato.

m AVVERTENZA!
I seguenti lavori non devono essere eseguiti:
•	 Lavori di inserto (cioè qualsiasi lavorazione che 

non si estenda su tutta la lunghezza del pezzo in 
lavorazione)

•	 Cavità, tenoni o incavi
•	 Piallatura di legno fortemente curvato che non ga-

rantisce un contatto sufficiente con il tavolo di ali-
mentazione

m E’ severamente vietato smontare, modificare i 
dispositivi di protezione trovatisi sulla macchina, uti-
lizzarli in controversia alla loro destinazione oppure 
montare i dispositivi di protezione degli altri produtto-
ri. Il dispositivo di protezione ponte non deve essere 
rimosso durante la lavorazione. La parte non utilizza-
ta dell‘albero portacoltelli deve essere coperta.

Requisiti all’operatore
La macchina deve essere sottoposta a manutenzio-
ne solamente da personale qualificato e con espe-
rienza.
nebezpečích. Mai consentire ai bambini la manovra 
dell’apparecchio. Mai permettere l‘uso dell‘appa-
recchio dalle persone senza le istruzioni adeguate. 
L’operatore è obbligato, prima di usare la macchina, 
leggere attentamente il Manuale d’Uso.

Qualifica: Oltre le istruzioni dettagliate del profes-
sionista, per uso della macchina non è necessaria 
alcuna qualifica speciale.
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	- Controllare regolarmente il cavo di collega-
mento dell‘elettroutensile e farlo sostituire da 
un tecnico in caso di danneggiamento.

	- Verificare regolarmente i cavi di prolunga e 
sostituirli qualora fossero danneggiati.

	- Mantenere le maniglie asciutte, pulite e prive 
di olio e grasso.

15	 Estrarre la spina dalla presa
	- In caso di inutilizzo dell‘elettroutensile, prima 

della manutenzione e durante la sostituzione 
degli utensili, ad es. lama, perforatrice, fre-
satrice. Qualora l‘albero della pialla dovesse 
bloccarsi a causa di una forza di avanzamen-
to eccessiva o di un blocco dell‘utensile, spe-
gnere lo strumento e scollegarlo dalla rete. 
Rimuovere il pezzo in lavorazione e assicu-
rarsi che la l‘albero della pialla scorra libera-
mente. Accendere il dispositivo e rieseguire 
il taglio di lavorazione con una forza di avan-
zamento ridotta.

16	 Non lasciare inserita alcuna chiave dell‘utensile
	- Verificare prima dell‘accensione che chiave 

e utensile di regolazione siano stati rimossi.
17	 Evitare l‘avviamento inavvertito

	- Accertarsi che l‘interruttore sia spento quan-
do si inserisce la spina nella presa.

18	 Utilizzare il cavo di prolunga per la zona esterna
	- All‘aperto utilizzare solo cavi di prolunga con-

sentiti e opportunamente contrassegnati a ta-
le scopo.

19	 Prestare attenzione
	- Fare attenzione a cosa si sta facendo. La-

vorare con consapevolezza. Non utilizzare 
l’elettroutensile in caso di mancata concen-
trazione.

20	 Verificare che l‘elettroutensile non sia danneg-
giato
	- Prima dell‘ulteriore utilizzo dell‘elettroutensi-

le, controllare attentamente che i dispositivi 
di protezione ed altri componenti funzionino 
perfettamente e in modo conforme.

	- Verificare che i componenti mobili funzionino 
perfettamente e non siano incastrati o che 
i componenti non siano danneggiati. Tutti i 
componenti devono essere montati corret-
tamente e tutte le condizioni devono essere 
soddisfatte al fine di garantire un esercizio 
perfetto dell‘elettroutensile.

	- Dispositivi di protezione e componenti dan-
neggiati devono essere riparati o sostituiti da 
un‘officina specializzata riconosciuta in modo 
conforme, salvo diversamente indicato nelle 
istruzioni per l‘uso.

	- Interruttori danneggiati devono essere sosti-
tuiti presso un‘officina di assistenza clienti.

	- Non utilizzare elettroutensili in cui l‘interrutto-
re non può essere acceso o spento.

4	 Tenete lontani i bambini!
	- Impedite alle altre persone di toccare l’uten-

sile o il cavo, tenetele lontane dalla vostra 
zona di lavoro.

5	 Conservare gli utensili elettrici non utilizzati in 
modo sicuro
	- Utensili elettrici inutilizzati devono essere de-

positati in un luogo asciutto, alto o comunque 
chiuso, fuori dalla portata di bambini.

6	 Non sovraccaricare l‘utensile elettrico
	- Si lavora meglio e più sicuri nell‘intervallo di 

potenza indicato.
7	 Utilizzare il giusto elettroutensile

	- Non utilizzare elettroutensili a potenza debole 
per lavori pesanti.

	- Non utilizzare l‘elettroutensile per scopi non 
166 IT previsti. Ad esempio non utilizzare se-
ghe circolari manuali per tagliare rami di albe-
ri o tronchi di legno.

8	 Indossare abbigliamento adeguato
	- Non indossare abbigliamento largo o gioielli 

perché potrebbero essere catturati da com-
ponenti in movimento.

	- Durante i lavori all‘aperto si raccomand no 
calzature antiscivolo.

	- In caso di capelli lunghi, indossare una retina 
per raccogliere i capelli.

9	 Utilizzare attrezzatura protettiva
	- Indossare occhiali protettivi.
	- Utilizzare una mascherina di protezione delle 

vie respiratorie in caso di lavori che produco-
no polvere.

10	 Collegare il dispositivo per l’aspirazione della 
polvere
	- In presenza di collegamenti all‘aspirapolve-

re e al dispositivo di raccolta, accertarsi che 
questi siano collegati e vengano utilizzati cor-
rettamente.

11	 Non utilizzare il cavo per scopi non previsti
	- Non utilizzare il cavo per estrarre la spina dal-

la presa. Proteggere il cavo da calore, olio e 
spigoli appuntiti.

12	 Bloccare il pezzo di lavorazione
	- Utilizzare i dispositivi di bloccaggio o la morsa 

da banco per tenere fermo il pezzo. In questo 
modo viene mantenuto in modo più sicuro che 
con le mani

13	 Evitare posizioni del corpo anomale
	- Accertarsi che la posizione sia sicura e man-

tenere sempre l‘equilibrio.
14	 Prendersi cura degli elettroutensili con atten-

zione
	- Mantenere gli utensili di taglio affilati e puliti al 

fine di lavorare in modo migliore e più sic ro.
	- Attenersi alle istruzioni di lubrificazione e so-

stituzione dell‘utensile.
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•	 I pezzi danneggiati o sporchi celato pericoli intrin-
sechi. I pezzi metallici o i materiali frantumabili non 
devono essere trattati con questo strumento. Peri-
colo di lesioni!

•	 Posizionare i pezzi lunghi per il taglio sul tavolo a 
rulli o su un altro dispositivo di supporto. In caso 
contrario, si potrebbe perdere il controllo del pez-
zo.

•	 La macchina è adatta alla piallatura semplice e alla 
piallatura a spessore

•	 Quando si lavora sulla macchina, si dovrebbero 
sempre indossare indumenti di protezione adatti:
	- otoprotettori per proteggere da danni all‘udito,
	- una protezione delle vie respiratore per evitare di 

inalare particelle di polvere pericolose,
	- guanti di protezione per evitare lesioni dovute a 

oggetti o lame appuntiti,
	- occhiali protettivi per evitare lesioni agli occhi 

dovute alla protezione di pezzettini di materiale.
•	 Si dovrebbero evitare, tra l‘altro, le seguenti situa-

zioni: interruzione prematura del processo di taglio 
(taglio della pialla che non comprende l‘intera lun-
ghezza del pezzo; la piallatura di parti in legno ir-
regolari che non appoggiano in modo uniforme sul 
banco di avanzamento).

•	 Attenzione! Se il collegamento alla rete principale 
presenta cattive condizioni, sussiste il rischio di 
cortocircuiti all‘atto del collegamento dello stru-
mento. Questo può influenzare anche altre fun-
zioni (ad es. l‘accensione delle spie di controllo). 
Qualora dovessero presentarsi difetti sul collega-
mento alla rete principale, si prega di rivolgersi al 
proprio fornitore di corrente locale per richiedere 
supporto e informazioni.

Pericoli residuali

Anche se l’apparecchio viene usato in modo corretto 
non si possono escludere completamente determi-
nati fattori di rischio residuo. In considerazione delle 
operazioni di lavoro richieste si potrebbero
verifi care le seguenti lesioni:

•	  m AVVERTENZA! Pericolo delle ferite! alle dita 
ed alle mani in caso di contatto con l‘albero por-
tacoltelli nelle zone non coperte e durante la so-
stituzione dell‘utensile; le dita e le mani possono 
inoltre essere schiacciate durante l‘apertura della 
copertura di protezione.

•	 lesioni agli occhi
•	 sull‘apertura di ingresso ed uscita.
•	 a causa di pericolosi contraccolpi.
•	 pericoli per corrente elettrica se i conduttori elettri-

ci non sono correttamente collegati.
•	 durante il funzionamento senza aspirazione e/o 

sacca di raccolta trucioli possono espandersi pol-
veri di legno dannose alla salute.

•	 a causa di eiezione di pezzi.

21	 ATTENZIONE!
	- L‘utilizzo di altri utensili e accessori può im-

plicare un pericolo di lesione per le persone
22	 Far riparare l‘elettroutensile da un tecnico elet-

tricista qualificato
	- Questo elettroutensile soddisfa le disposizioni 

di sicurezza in vigore. Le riparazioni devono 
essere effettuate solo da un esperto elettrici-
sta utilizzando pezzi di ricambio originali, al-
trimenti si rischiano infortuni dell‘utilizzatore.

Questo apparecchio non è destinato ad essere usato 
da persone (bambini compresi) con capacità fi siche, 
sensoriali o mentali limitate o che manchino di espe-
rienza e/o conoscenze, a meno che non vengano 
sorvegliati da una persona responsabile per la loro 
sicurezza o abbiano ricevuto da essa istruzioni su 
come usare l’apparecchio. 
I bambini devono essere sorvegliati per assicurarsi 
che non giochino con l’apparecchio.

INDICAZIONI SPECIALI DI SICUREZZA

•	 Non utilizzare lame senza filo. Pericolo di contrac-
colpi!

•	 Il blocco di taglio deve essere completamente co-
perto.

•	 Utilizzare uno spingitore per la piallatura di pezzi 
corti.

•	 Per la piallatura di pezzi sottili, si dovrebbero pren-
dere misure di sicurezza aggiuntive. Potrebbe es-
sere necessario utilizzare dispositivi di pressione 
trasversale e coperture elastiche per garantire 
operazioni sicure.

•	 Lo strumento non è adatto al taglio di scanalature.
•	 Il sistema di protezione dai contraccolpi e il cilindro 

di avanzamento devono essere controllati regolar-
mente.

•	 Gli strumenti dotati di sistema di estrazione dei tru-
cioli e calotte di estrazione dovrebbero essere col-
legati ai rispetti dispositivi. Il tipo di materiale può 
influenzare in modo negativo lo sviluppo di polvere.

•	 Lo strumento si adatta soltanto al taglio di legno e 
materiali simili.

•	 Se la lama è usurata per il 5 %, deve essere so-
stituita.

•	 L‘assenza dello spingitore può comportare dei pe-
ricoli. In caso di inutilizzo, lo spingitore dovrebbe 
essere sempre conservato sulla macchina.

•	 Quando si inseriscono piccoli pezzi manualmente, 
sussiste il pericolo di lesioni. Occorre attenersi alle 
indicazioni per produttore per l‘uso di uno spingi-
tore.

•	 Una disposizione errata delle coperture di pro-
tezione, del banco di avanzamento o della griglia 
può provocare situazioni incontrollabili.
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6.	 Caratteristiche tecniche

Dati technici 
Numero di coltelli 2 pezzi 
Onde piane - rivoluzioni 
per minuto 8000 1/min 

Dimensioni  780 x 440 x 455 mm 
Peso 23 kg 
Dati technici – Piallatrice filo-spessore 
Larghezza massima di 
piallatura 204 mm 

Diminuzione massima dello 
spazio 2 mm 

Guida della Piallatrice filo-
spessore l x h 520 x 102 mm 

Gradi di rotazione della 
guida della Piallatrice filo-
spessore 

90°–45° 

Dimensioni del piano 737 x 210 mm 
Dati technici – Indicatore 
Larghezza massima di 
piallatura 204 mm 

Indicatore di piallatura 
massima 120 mm 

Diminuzione massima di 
spazio 2 mm 

Dimensioni dell’indicatore 350 x 204 mm 
Motore
Motore V/Hz 230V / 50 Hz 
P1 1250 W 
Con riserva di modifiche tecniche! 

Rumore e vibrazioni
I valori del rumore e delle vibrazioni sono stati rilevati 
secondo la norma EN 61029.

Livello di pressione acustica LpA	 82 dB(A)
Incertezza KpA	 3 dB
Livello di potenza acustica LWA	 93 dB(A)
Incertezza KWA	 3 dB

Portate cuffi e antirumore.
L’effetto del rumore può causare la perdita dell’udito.

Limitate al minimo lo sviluppo di rumore e le vi-
brazioni!
•	 Utilizzate soltanto apparecchi in perfetto stato.
•	 Eseguite regolarmente la manutenzione e la puli-

zia dell’apparecchio..
•	 Adattate il vostro modo di lavorare all’apparecchio
•	 Non sovraccaricate l’apparecchio.
•	 Fate eventualmente controllare l’apparecchio.
•	 Spegnete l’apparecchio se non lo utilizzate.

•	 Eventuali parti metalliche contenute nel pezzo da 
lavorare potrebbero fare spuntare o danneggiare 
irrimediabilmente i coltelli.

•	 Danni all’apparato respiratorio nel caso in cui non 
venga indossata una maschera antipolvere ade-
guata.

m AVVERTENZA! Danni all‘udito
Un soggiorno prolungato nelle vicinanze immediate 
della macchina in corso può provocare danni all‘udi-
to. Utilizzare le protezioni dell‘udito!

Nonostante l‘osservazione del manuale operativo, 
possono esistere anche rischi residuali nascosti.

Avviso! Questo elettroutensile genera un campo 
magnetico durante l‘esercizio. Tale campo può dan-
neggiare impianti medici attivi o passivi in particolari 
condizioni. Per ridurre il rischio di lesioni serie o mor-
tali, si raccomanda alle persone con impianti medici 
di consultare il proprio medico e il produttore dell‘im-
pianto medico prima di utilizzare l‘elettroutensile.

Comportamento in caso d’emergenza
Applicare il pronto soccorso relativo all’incidente e 
rivolgersi più rapidamente al medico qualificato. Pro-
teggere il ferito agli ulteriori incidenti e tranquillizzar-
lo. Con riferimento alla DIN 13164, il luogo di lavoro 
deve essere sempre dotato della cassetta di pronto 
soccorso per eventuali incidenti. 

Il materiale utilizzato deve essere aggiunto immedia-
tamente. In caso di richiesta del pronto soccorso co-
municare le seguenti informazioni:
1. Luogo dell’incidente
2. Tipo dell’incidente
3. Numero dei feriti
4. Tipo della ferita
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E‘ severamente vietato di eliminare schegge e trucio-
li dall‘apparecchio in funzione.
In caso di bloccaggio, spegnere immediatamente la 
macchina. Estrarre il connettore di rete e rimuovere il 
pezzo in lavorazione inceppato.

Dopo ogni utilizzo impostare la misura di taglio mini-
ma per prevenire ogni rischio di lesione.

m ATTENZIONE!
La macchina deve essere fissata in sicurezza sul 
pavimento/controsoffitti, usando idonee viti/vite, per 
evitare il rischio di ribaltamento.

•	 Prima di inserire la spina nella presa di corrente 
assicuratevi che i dati sulla targhetta di identifi ca-
zione corrispondano a quelli di rete.

•	 m AVVISO! Prima di qualsiasi operazione di pu-
lizia, regolazione, manutenzione o riparazione, 
scollegare la spina di rete dall‘alimentazione elet-
trica principale!

•	 Controllate regolarmente che le lame (24) e lo 
scorrevole siano ben fissati nel blocco lama. 

•	 Le lame (24) devono sporgere al massimo di 1,1 
mm sul blocco lame.

•	 Verificate il perfetto funzionamento dei denti anti-
contraccolpo (25). 

•	 Indossate sempre degli occhiali protettivi.
•	 Non tagliate mai insenature, tenoni o stampi.
•	 Prima della messa in esercizio devono essere re-

golarmente montate tutte le coperture ed i disposi-
tivi di sicurezza. 

•	 La lama deve potersi muovere liberamente

8.	 Montaggio

8.1 Arresto parallelo (fig. 2)
•	 Ruotare leggermente il perno di arresto (17) in sen-

so orario. (Il perno non dovrebbe staccarsi!) 
•	 Inserire a questo punto il perno di arresto (17) 

dell‘arresto parallelo (5) nell‘apposita fessura della 
parete laterale. 

•	 Spingere quindi l‘arresto parallelo (5) lateralmente 
in modo che la scanalatura dell‘arresto parallelo 
(5) possa essere abbassata fino alla vite (18).

•	 Stringere ora la vite a esagono cavo (18) con la 
chiave a brugola in dotazione (14). 

•	 Stringere poi di nuovo il perno di arresto (17) in 
senso antiorario

8.2 �Manovella per il posizionamento della pialla a 
spessore (fig. 3)

•	 La manovella (10) per la regolazione della capacità 
di asportazione dei trucioli viene inserita solo sul 
mandrino (19). 

7.	 Preparazione del lavoro

Controllare prima di ogni utilizzo:
•	 il funzionamento regolare dell‘interruttore on/

off-compreso l‘interruttore di emergenza (se dispo-
nibili)

•	 Chiusi Aperti dispositivi di sicurezza (fig. 1a - 
pos. 3a) aprendo gradatamente ogni dispositivo di 
sicurezzan con funzione separante per poter spe-
gnere la macchine, e verificando che con l‘apertu-
ra di ogni dispositivo di sicurezza la macchina non 
può essere accesa.

•	 Freno con una verifica funzionale per accertarsi 
che la frenatura avvenga entro il tempo di frena-
tura indicato e, se la macchina è equipaggiata con 
un freno meccanico, tenere presente che il freno 
deve essere controllato dopo ogni intervento della 
protezione contro il sovraccarico.

•	 Fermi di arresto anti-contraccolpo (fig. 4 - pos. 
25) Ispezionarli almeno una volta per turno di la-
voro per determinare che siano in buono stato, ad 
es. non presentino danni da urto sulle superfici e 
che i fermi di arresto anti-contraccolpo (24) possa-
no spostarsi all‘indietro senza ostacoli sotto il loro 
peso proprio;

•	 Coltelli della pialla (fig. 13 - pos. 24) per verifi-
carne eventuali danni e la corretta posizione.

La macchina deve essere utilizzata soltanto se 
sono soddisfatte tutte le condizioni di cui sopra.

Utilizzare soltanto coltelli ben affilati e sottoposti a 
corretta manutenzione. Usare soltanto coltelli pro-
gettati per questa macchina.

Durante la lavorazione di pezzi corti, utilizzare legni 
o bastoni spintori che non siano difettosi.

Collegare la macchina ad un impianto di aspirazione 
polveri o trucioli.

Verificare prima dell‘inizio della lavorazione che l‘ar-
resto sia ben serrato.
Accertarsi di essere sempre in grado di mantenere 
l‘equilibrio. Posizionarsi lateralmente alla macchina.
Mentre la macchina è in funzione, tenere le mani a 
distanza di sicurezza dal rullo di taglio e dal punto dal 
quale vengono eiettati i trucioli.

Iniziare il lavoro di piallatura soltanto quando il rullo 
di taglio avrà raggiunto il necessario numero di giri.

Accertarsi inoltre che il pezzo da lavorare non con-
tenga cavi, corde, funi o simili. Non lavorare legno 
contenente numerosi nodi o buchi di nodi.
Proteggere pezzi da lavorare lunghi contro il ribal-
tamento a fine piallatura. A tale scopo utilizzare ad 
esempio cavalletti con rulli o dispositivi simili.
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L‘altezza deve essere regolata in modo che il pez-
zo da lavorare possa essere inserito nella macchi-
na ed estratto da essa sempre orizzontalmente.

9.1 Piallatura a filo

m ATTENZIONE! Prima di qualsiasi lavoro di manu-
tenzione, pulizia e regolazione staccate la spina dal-
la presa di corrente.

9.1.1 Regolazione (fig. 7/8)
•	 Ruotare la vite di posizionamento (11) a destra o 

a sinistra per regolare la capacità desiderata di 
asportazione dei trucioli. La capacità di asporta-
zione dei trucioli può essere rilevata sulla scala 
(A). 

•	 Allentare l‘arresto parallelo (5) con la manopola a 
stella (22). Impostare l‘angolo desiderato. L‘angolo 
impostato può essere rilevato sulla scala (B). Fis-
sare di nuovo l‘arresto parallelo (5) con la manopo-
la a stella (22) dopo una regolazione corretta.

9.1.2 Funzionamento con pialla a filo (fig. 9/10)
Attenzione! Fare attenzione al montaggio corretto 
del sistema di asportazione dei trucioli (vedere 8.3)
•	 (Per i pezzi da lavorare sottili vedere Fig. 9) 

Aprire la vite di fissaggio (9) e spingere il coper-
chio del ferro della pialla (7) come richiesto dalla 
larghezza del pezzo da lavorare. Stringere poi di 
nuovo la vite di fissaggio (9). 

•	 (Per i pezzi da lavorare larghi e piatti vedere 
Fig. 10) Aprire la manopola a stella (6) e posizio-
nare in verticale il coperchio del ferro della pialla 
compl. (13) in base allo spessore del pezzo da la-
vorare. Il coperchio del ferro della pialla (7) copre 
così tutto il rullo con lame! Stringere poi di nuovo la 
manopola a stella (6). 

•	 Collegare la spina con il cavo di rete. Premere il 
tasto verde „I“ per avviare la pialla.

•	 Posizionare il pezzo da lavorare sul banco di 
avanzamento (12). Spingere il pezzo il possibile in 
avanti con l‘aiuto dello spintore (16) in direzione del 
banco di prelievo (26) sopra al rullo di taglio

•	 Spegnere la macchina al termine del lavoro. Pre-
mere per fare questo il tasto rosso „0“. Scollegare 
la macchina dalla rete.

•	 Rimuovere trucioli e polvere dal banco di avanza-
mento (12), dal banco di prelievo (26) e dal rullo 
di taglio, dopo che la macchina è arrivata ad arre-
starsi.

•	 Portare la copertura della lama della pialla (7) di 
nuovo in posizione e ricoprire la lama della pialla 
sulla sua intera lunghezza.

8.3 �Sistema di aspirazione dei trucioli - Pialla a 
filo (fig. 4-6)

•	 Per il montaggio, inserire la copertura della lama 
della pialla compl. (13) in posizione superiore.

•	 Portare il banco di piallatura a spessore (21) in po-
sizione inferiore utilizzando la manovella (10).

•	 Applicare il sistema di aspirazione dei trucioli (4) 
leggermente di traverso sulla macchina e spingerlo 
all‘indietro. Nel fare questo le due aste di comando 
(3) devono essere tenute verso l‘esterno.

•	 Bloccare dunque il sistema di aspirazione dei tru-
cioli (4) per mezzo delle aste di comando (3). At-
tenzione! La macchina non si avvia se le aste di 
comando (3) non sono inserite correttamente. 

•	 Ribaltare a questo punto nuovamente la copertura 
della lama della pialla compl. (13) verso il basso. 

8.4 �Sistema di aspirazione dei trucioli - Piallatura 
a spessore (fig. 11)

•	 L‘arresto parallelo deve essere smontato per la 
piallatura a spessore. Procedere in ordine inverso 
rispetto a quanto descritto al punto 8.1.

•	 Spingere la copertura della lama della pialla (7) 
completamente verso l‘esterno, in modo che il rullo 
di taglio rimanga completamente libero. 

•	 Tenere dunque di nuovo le aste di comando (3) 
all‘esterno e inserire dunque il sistema di asporta-
zione dei trucioli (4) sulla piallatrice. 

•	 Bloccare dunque il sistema di aspirazione dei tru-
cioli (4) per mezzo delle aste di comando (3). 
Attenzione! La macchina non si avvia se le aste di 
comando (3) non sono inserite correttamente.

9.	 Esercizio

m Attenzione: la piallatrice a fi lo e a spessore è 
stata concepita specialmente per piallare legno duro. 
A questo scopo vengono usate le lame ad alto tenore 
di legante (21). Per la piallatura a spessore la super-
ficie di contatto del pezzo da lavorare deve essere 
piana. Se vengono lavorati pezzi grandi o pesanti, 
è necessario fissare l‘apparecchio alla superficie di 
appoggio (per es. con i fi letti nella base dell‘appa-
recchio).
•	 L’interruttore di ON/OFF (1) si trova sul lato sinistro  

della macchina. Per accendere la macchina pre-
mete il tasto “I” verde. Per spegnere la macchina 
premete il tasto “0” rosso. 

•	 La macchina è dotata di un interruttore di protezio-
ne da sovraccarico (2) per proteggere il motore. In 
caso di sovraccarico la macchina si ferma automa-
ticamente. Dopo un poco l’interruttore da sovrac-
carico (2) può venire ripristinato.

•	 Se lavorate pezzi lunghi, utilizzate piani mobili o un 
dispositivo di appoggio simile. Questa attrezzatura 
supplementare è disponibile in negozi specializza-
ti. Essa deve essere posizionata sul lato di alimen-
tazione e di uscita della pialla. 
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•	 Dopo aver regolato i coltelli adeguatamente, può 
avvitare tutte le viti di arresto strettamente (8,4 
N/m) 

m ATTENZIONE!
Utilizzate esclusivamente le lame consigliate dal pro-
duttore per questo apparecchio. Se vengono usate 
altre lame, sussiste il pericolo di lesioni a causa della 
perdita di controllo.
Evitate di serrare troppo le viti e di rovinare così i fi 
letti. Gli scorrevoli o le viti con il fi letto rovinato devo-
no essere sostituiti subito.

10.	�Pulizia, manutenzione e ordina-
zione dei pezzi di ricambio

m AVVISO! Prima di qualsiasi operazione di pulizia, 
regolazione, manutenzione o riparazione, scollegare 
la spina di rete dall‘alimentazione elettrica principale!

Manutenzione della macchina 
È esigua la manutenzione necessaria per la pialla a 
spessore. Il luogo di immagazzinamento viene lubri-
ficato costantemente. 
Dopo 10 ore di funzionamento, le raccomandiamo di 
lubrificare con olio le seguenti parti: 
•	 Il luogo di immagazzinamento delle rotelle, prima 

e dopo il loro funzionamento 
•	 Il luogo di immagazzinamento della puleggia per 

cinghia e della ruota dentata. 

L’alberino per la regolazione dell’altezza del piano 
spessosobre la mesa re può essere trattato esclusi-
vamente con un lubrificante secco. 

Rimuova sempre la resina dalla superficie del piano 
e dalle rotelle, prima e dopo il loro funzionamento. 
Pulisca le rotelle prima e dopo il funzionamento. Per 
evitare il surriscaldamento del motore, si assicuri che 
gli aeratori del motore non siano ostruiti dalla polve-
re. Dopo un uso prolungato, le raccomandiamo di far 
revisionare la macchina presso un’officina di ripara-
zioni autorizzata. 

Manutenzione degli attrezzi 
Rimuova regolarmente la resina dall’albero pialla, dai 
dispositivi portapezzo, dai porta-coltelli e dai coltelli 
poiché gli strumenti puliti migliorano la qualità della 
piallatura. Per tale scopo, utilizzi un prodotto apposi-
to per rimuovere la resina dai dispositivi portapezzo, 
dai porta-coltelli e dai coltelli e lasciatelo agire per 24 
ore. Per rimuovere la resina dagli strumenti di allumi-
nio, utilizzi degli appositi detergenti antiossidanti. 

Attenzione: 
Il malfunzionamento della rete elettrica, può causare 
una perdita di potenza. Consulti uno specialista. 

9.2 Piallatura a spessore

m ATTENZIONE!: Prima di qualsiasi lavoro di ma-
nutenzione, pulizia e regolazione staccate la spina 
dalla presa di corrente.

9.2.1 Regolazione (fig. 4/11)
Inserire la manovella (10) sul mandrino (19) e ruotare 
il banco di piallatura a spessore (21) fino all‘altezza 
desiderata. L‘altezza impostata può essere rilevata 
sulla scala (C).

9.2.2 �Funzionamento con pialla a spessore      
(fig. 4/11/12)

Attenzione! Fare attenzione al montaggio corretto 
del sistema di asportazione dei trucioli (vedere 8.4)
•	 Posizionare il pezzo sul banco di piallatura a spes-

sore (21). Fare avanzare il pezzo in direzione del 
banco di avanzamento (12). (Osservare la direzio-
ne della freccia, che caratterizza allo stesso modo 
la direzione di lavoro.) 

•	 Spegnete la macchina dopo aver terminato il la-
voro. Per questo premete il tasto “0” rosso. Poi 
staccate la spina della macchina dalla presa di 
corrente.

•	 Rimuovere trucioli e polvere dal banco di piallatura 
a spessore (21) e dal rullo di taglio, dopo che la 
macchina è arrivata ad arrestarsi.

9.3 Sostituzione della lama (fig. 13/14)
•	  m ATTENZIONE!: Staccare di base la spina dalla 

presa di corrente prima di sostituire le lame. 
•	 Bloccare la protezione dell‘albero della pialla com-

pl. (13) in posizione sollevata. 
•	 Allentare e rimuovere le quattro viti di serraggio 

(23). 
•	 Sollevare leggermente la lama (24) e la barra di ta-

glio (27) dall‘albero. 
•	 Rimuovere i trucioli e la resina dall‘albero della 

pialla e dalla barra di taglio. 
•	 Inserire una nuova lama (24) nell‘albero della pial-

la, fissare la lama (24) con le fenditure rettangolari 
nelle due teste delle viti. (Con queste due viti si re-
gola la lama in altezza.) 

•	 Posizionare la barra di taglio (27) sulla lama (24). 
•	 Stringere leggermente le 4 viti di serraggio (23). 
•	 Ripetere le fasi di lavoro per la seconda lama (24). 
•	 Regolare a questo punto la lama della pialla (24) 

in modo esatto rispetto al banco di prelievo. Uti-
lizzare a tale scopo una riga disposta sul banco di 
prelievo. 

•	 Muovendo le due viti di regolazione (31) è possibile 
regolare la lama (24) in altezza.

•	 Può regolare l’altezza, ruotando il blocco insieme 
con il righello. 

•	 Il coltello sarà regolato in modo preciso, quando il 
righello potrà muoversi per un massimo di 3 mm 
attraverso gli stessi coltelli. 
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•	 In qualità di utilizzatore, dovete assicurare, se ne-
cessario rivolgendovi al vostro ente di fornitura 
dell’energia elettrica, che la presa di collegamen-
to dalla quale volete azionare il prodotto soddisfi 
uno dei due requisiti citati a) oppure b).

Importante
Nel caso di sovraccarico del motore, questo si spe-
gne automaticamente. Dopo un tempo di raffredda-
mento (variabile) è nuovamente possibile riaccen-
dere il motore.

Linea di allacciamento elettrico difettosa
Spesso si presentano difetti di isolamento nei cavi 
di allacciamento. 
Le cause sono:
•	 Ammaccature, che si presentano quando i cavi di 

allacciamento passano per finestre o fessure di 
porte.

•	 Punti di piega ad angolo vivo, quale conseguenza 
di fissaggio o sitemazione inadeguati dei cavi di 
allacciamento.

•	 Punti tagliati, quale conseguenza di calpestamento 
dei cavi da parte di veicoli di servizio.

•	 Difetti di isolamento causati da staccamenti bru-
schi dalla presa a muro. 

•	 Incrinature provocate da degradazione dell’isola-
mento.

Una simile linea di allacciamento elettrico difettosa 
non deve essere impiegata, e rappresenta un peri-
colo mortale a causa dei difetti di isolamento.
Verificare regolarmente che i cavi di allacciamento 
elettrico non presentino guasti. Durante il controllo 
prestare attenzione che i cavi di allacciamento non 
siano collegati alla rete di corrente.
La linea di allacciamento elettrico deve essere con-
forme alle normative VDE e DIN. Utilizzare exclu-
sivamente cavi di allacciamento del tipo H05VV-F.

Sui cavi di allacciamento deve essere riportata, se-
condo le prescrizioni, la denominazione del tipo di 
cavo.

Motore monofase
•	 La tensione di rete deve essere di 230 Volt ~ / 50 

Hz.
•	 I cavi di prolunga che misurano fino a 25 m di lun-

ghezza devono avere una sezione trasversale di 
1,5 mm², quelli che superano i 25 m, una sezione 
trasversale di almeno 2,5 mm².

Gli allacciamenti e le riparazioni all‘impianto elettrico 
possono essere eseguiti soltanto da un elettricista 
qualificato.
In caso di domande indicare i seguenti dati:
•	 Tipo di corrente del motore
•	 Dati dell‘etichetta identificativa della macchina
•	 Dati dell‘etichetta identificativa del motore

11.	Conservazione

Per la conservazione del cavo di rete (29) avvolgerlo 
attorno al relativo supporto (30). Per gli spintori sono 
previsti anche in questo caso relativi supporti (28). 

Conservate l’apparecchio e i suoi accessori in un 
luogo buio, asciutto, al riparo dal gelo e non acces-
sibile ai bambini. La temperatura ottimale per la con-
servazione è compresa tra i 5 e i 30 °C.
Conservate l’elettroutensile nell’imballaggio origina-
le.

Coprire l’ utensile elettrico per proteggerlo da pol-
vere o umidità.
Conservare le istruzioni di servizio con l’ utensile 
elettrico.

12.	Allacciamento elettrico

m ATTENZIONE! La scossa elettrica! Esiste il 
brischio dell’infortunio dalla scossa elettrica!
Cavo o spina danneggiati possono provocare scosse 
elettriche.
Evitare ogni contatto tra parti del corpo umano e par-
ti macchina messe a terra, per proteggersi dai rischi 
di folgorazione elettrica.

m L’esercizio è ammesso solo con l’interruttore di si-
curezza alla corrente falsa (RCD max. corrente falsa 
30 mA).

Collegare la spina del cavo di alimentazione ad una 
presa di corrente di forma, tensione e frequenza 
adeguate e conformi alle normative vigenti. 
Non tirare il cavo di alimentazione per scollegare la 
spina dalla presa.

Il motore elettrico installato è collegato in or-
dine di marcia. Il collegamento è conforme alle 
normative applicabili VDE e DIN. L’allacciamento 
alla rete da parte dell’utente e il cavo di prolunga 
utilizzato devono essere conformi a tali direttive.

•	 Il prodotto soddisfa i requisiti della norma EN 
61000-3-11 ed è soggetto a condizioni speciali di 
collegamento. Ciò significa che non ne è consen-
tito l’uso con collegamento prese scelte a piaci-
mento.

•	 In caso di condizioni di rete sfavorevoli l’apparec-
chio può causare delle variazioni temporanee di 
tensione.

•	 Il prodotto è concepito solo per l’utilizzo collegato 
a prese che
a) non superino una massima impedenza di rete 
Zmax = 0,328 Ω, oppure
b) che abbiano una resistenza di corrente continua 
della rete almeno di 100 A per fase.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

IT | 49 

13.	Ordine di pezzi di ricambio

In caso di ordinazione di pezzi di ricambio è neces-
sario indicare quanto segue:
•	 Modello dell‘apparecchio
•	 Numero articolo dell‘apparecchio
•	 Codice di ricambio del pezzo di ricambio neces-

sario 

Informazioni sul Servizio Assistenza
Si deve tenere presente che le seguenti parti di que-
sto prodotto sono soggette a un‘usura naturale o do-
vuta all‘uso ovvero che le seguenti parti sono neces-
sarie come materiali di consumo.

Parti soggette ad usura *: lame pialla, spazzole di 
carbone, cinghia del ventilatore

* non necessariamente compreso tra gli elementi for-
niti!

14.	Smaltimento e riciclaggio

L’apparecchio si trova in una confezione per evitare 
i danni dovuti al trasporto. Questo imballaggio rap-
presenta una materia prima e può perciò essere uti-
lizzato di nuovo o riciclato. L’apparecchio e i suoi ac-
cessori sono fatti di materiali diversi, per es. metallo 
e plastica.

Consegnate i pezzi difettosi allo smaltimento di rifiuti 
speciali. Per informazioni rivolgetevi ad un negozio 
specializzato o all’amministrazione comunale!

Non smaltire i dispositivi usati insieme ai rifiuti 
domestici!

Questo simbolo indica che il prodotto non de-
ve essere smaltito con i rifiuti domestici come 
da direttiva per gli strumenti elettrici ed elet-
tronici usati (2012/19/UE) e in base alle leggi 

nazionali. Questo prodotto deve essere consegnato 
presso un apposito centro di raccolta. Questo può 
essere eseguito ad es. restituendo il prodotto vec-
chio all‘atto dell‘acquisto di un prodotto simile o con-
segnandolo presso un centro di raccolta autorizzato 
al riciclaggio di strumenti elettrici ed elettronici usa-
ti. La gestione impropria di dispositivi usati può ri-
percuotersi negativamente sull‘ambiente e sulla sa-
lute umana, a causa di sostanze potenzialmente 
pericolose spesso contenute negli strumenti elettrici 
ed elettronici. Uno smaltimento corretto del prodotto 
contribuisce inoltre a sfruttare in modo efficiente le 
risorse. Le informazioni sui centri di raccolta per di-
spositivi usati sono reperibili presso la propria am-
ministrazione comunale, l‘azienda municipalizzata 
per la nettezza urbana, un centro autorizzato allo 
smaltimento di strumenti elettrici ed elettronici usati 
o presso il servizio di nettezza urbana.

15.	Risoluzione dei guasti

Guasto Possibile causa Rimedio 
Non lasciare che la mac-
china venga avviata 

Tensione di rete assente Spazzole 
di carbone usurate
Bocchettone di aspirazione non 
montato 

Controllare l‘alimentazione di tensione
Portare la macchina presso un‘officina di assistenza 
clienti 

La macchina non funzio-
na o si arresta all‘im-
provviso.

Interruzione alimentazione elettrica
Motore o interruttore difettoso
Controllare il microinterruttore

Controllare l‘interruttore di sicurezza,
controllare la protezione contro il sovraccarico sul 
dispositivo.
Far controllare il motore o l‘interruttore da un elettrici-
sta specializzato.
Montare la cuffia di aspirazione trucioli in maniera 
tale da azionare il microinterruttore. 
Controllare il prefusibile sul lato della rete
La macchina non si riavvia automaticamente a causa 
della protezione da sottotensione integrata e deve 
essere riattivata al ripristino dell‘alimentazione di 
tensione. 

La macchina rimane fer-
ma durante la piallatura 

Coltelli pialla spuntati/consumati
Interruttore di sovraccarico interve-
nuto
Controllare il microinterruttore

Asportazione eccessiva di trucioli
Avanzamento troppo elevato

Sostituire o affilare i coltelli.
Riaccendere il motore dopo averlo fatto
raffreddare
Montare la cuffia di aspirazione trucioli
e/o il bloccaggio tavolo in maniera tale
da azionare il microinterruttore.
Ridurre l‘asportazione di trucioli
Ridurre la velocità di avanzamento
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Il pezzo si inceppa 
durante la piallatura a 
spessore.

Eccessiva profondità di taglio Ridurre la profondità di taglio e lavorare
il pezzo in più cicli di lavoro

Il numero di giri si 
abbassa durante la 
piallatura 

Asportazione eccessiva di trucioli
Avanzamento troppo elevato
Lame non affilate 

Ridurre l‘asportazione di trucioli
Ridurre la velocità di avanzamento
Sostituire le lame 

Stato insoddisfacente 
della superficie

Coltelli pialla spuntati/consumati
Coltelli pialla intasati da trucioli
Alimentazione irregolare

Sostituire o affilare i coltelli.
Rimuovere i trucioli
Alimentare il pezzo da lavorare con
pressione costante e velocità di alimentazione
ridotta

Superficie lavorata trop-
po ruvida

Il pezzo da lavorare è ancora troppo
umido

Fare asciugare il pezzo da lavorare

Superficie lavorata con
fessure

• Il pezzo è stato lavorato in direzio-
ne opposta a quella di crescita
• E‘ stato asportato troppo materiale 
in una volta

• Lavorare il pezzo in direzione opposta

• Lavorare il pezzo in più cicli di lavoro

Avanzamento insuffi-
ciente del pezzo durante 
la piallatura a spessore

• Il pezzo è stato lavorato in direzio-
ne opposta a quella di crescita
• E‘ stato asportato troppo materiale 
in una volta

• Pulire il ripiano tavolo e trattarlo con un
sottile strato di cera scorrimento.
• Riparare i rulli di trasporto
• Portare la leva di regolazione spessore
di piallatura nella posizione superiore

Scarico dei trucioli 
ostruito durante pialla-
tura a spessore (senza 
aspirazione) 

Asportazione eccessiva di trucioli
Lame non affilate
Legno troppo bagnato 

Ridurre l‘asportazione di trucioli
Sostituire le lame
Fare asciugare il pezzo da lavorare

Scarico dei trucioli ostru-
ito durante piallatura a 
filo (senza aspirazione) 

Asportazione eccessiva di trucioli
Avanzamento troppo elevato
Lame non affilate
Legno troppo bagnato 

Ridurre l‘asportazione di trucioli
Ridurre la velocità di avanzamento
Sostituire le lame 
Fare asciugare il pezzo da lavorare

Uscita dei trucioli con 
aspirazione ostruita 
durante piallatura a filo o 
a spessore 

Aspirazione troppo debole Occorre impiegare un dispositivo di aspirazione che 
garantisca sul bocchettone di raccordo dell‘aspirazio-
ne una velocità dell‘aria di almeno 20 m/s 

Accessori opzionali
Lama della pialla HSS
Kit composto da due parti
Numero articolo: 3902202709
EAN: 4046664042655

Periodi di manutenzione programmata Prima di
ogni 
messa
in 
funzione

Quando
necessario

Una volta
alla 
settimana

Dopo 6 
mesi

Verifica stato coltelli pialla Controllo X
Cambio X X

Verifica stato di funzionamento dispositivi
di sicurezza

Controllo X
Cambio X

Pulizia macchina da polvere / trucioli Pulire X
Verifica tensionamento e stato / usura delle
cinghie di trasmissione

Controllo X
Cambio

Oliare / ingrassare tutte le parti di collegamento mobili X X
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A szimbólumok magyarázata

Üzembehelyezés előtt elolvasni és figyelembe venni a használati utasítást és a biztonsági 
utasításokat!

Hallásvédő eszköz használata ajánlott! 

Viseljen egy porvédőálarcot. Fa és más anyagok megdolgozásánál az egészségre káros 
por keletkezhet. Azbeszt tartalmú anyagokat nem szabad megmunkálni!

Viseljen védő szemüveget. A munka közben keletkező szikrák vagy a készülékből kikerülő 
szilánkok, forgács és por látásvesztést okozhat.

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésveszély! Ne nyúljon a működő gyalukésbe.

Megszakítók
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2.	 A készülék leírása (ábra 1-19)

1.	 Be-/kikapcsoló 
2.	 Túlterhelésgátló 
3.	 Kapcsoló rúd
4.	 Forgácselszívó 
5.	 Párhuzamos ütköző
6.	 Csillagmarkolatos anya, M8
7.	 Gyalukésborítás 
8.	 Csillagmarkolatos anya, M6
9.	 Szorítócsavar 
10.	 Kézikar 
11.	 Állítócsavar 
12.	 Előtoló asztal 
13.	 Teljes gyalukésborítás
14.	 Imbuszkulcs 
15.	 Bordásszíj 
16.	 Tolófa
17.	 Reteszelőcsap 
18.	 Belső hatlapú csavar
19.	 Orsó
20.	 Menetes orsó 
21.	 Nagyoló gyalu asztala 
22.	 Csillagmarkolatos anya 
23.	 Szorítócsavar 
24.	 Gyalukések
25.	 Visszacsapás elleni karmok
26.	 Leszedő asztal
27.	 Késgerenda
28.	 Tolófa tartója
29.	 Hálózati kábel
30.	 Kábeltartó
31.	 Beállító csavar

A. Skála (állítás) 
B. Skála (párhuzamos ütköző) 
C. Skála (nagyoló gyalulás)

3.	 Szállított elemek

•	 Nyissa ki a csomagolást és óvatosan vegye ki a 
készüléket.

•	 Távolítsa el a csomagolóanyagot, valamint a cso-
magolási / szállítási biztosításokat (ha vannak ilye-
nek).

•	 Ellenőrizze, hogy teljes-e a szállítmány.
•	 Ellenőrizze a készülék és a kiegészítő alkatrészek 

szállítás során keletkezett sérüléseit.
•	 Lehetősége szerint a garancia érvényességének 

leteltéig őrizze meg a csomagolást.

Egyengető és nagyoló gyalugép, 1 db
Tolófa, 1 db 
Tartalék bordásszíj, 2 db
Imbuszkulcs, 1 db
Kézikar

1.	 Bevezetés

Gyártó:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH
Günzburger Str. 69
D - 89335 Ichenhausen

Tisztelt Vásárló,
Sok örömet és sikert kívánunk Önnek, amikor az új 
készülékét használja.

Kedves Vásárló:
A hatályban lévő termékfelelősségi törvény értelmé-
ben a berendezés gyártója nem vonható felelősség-
re a berendezésen vagy vele kapcsolatban keletkező 
károkért a következő esetekben:
•	 szakszerűtlen kezelés,
•	 a használati utasítások be nem tartása,
•	 harmadik személy által végzett, szakképzetlen ja-

vítások,
•	 nem eredeti alkatrészek beszerelése és cseréje,
•	 szakszerűtlen használat,
•	 az elektromos rendszer kiesése az elektromos elő-

írások, illetve a VDE 0100, DIN 57113 / VDE 0113 
szabályozások be nem tartása miatt.

Javaslatok:
Szerelés és üzembe helyezés előtt olvassa át a keze-
lési útmutató teljes szövegét. 
Ez a kezelési útmutató megkönnyíti Önnek a gép 
megismerését és a rendeltetésszerű alkalmazási le-
hetőségeinek kihasználását. 
A kezelési útmutató fontos tanácsokat tartalmaz arról, 
hogyan dolgozzon a géppel biztonságosan, szaksze-
rűen és gazdaságosan, hogy kerülheti el a veszélye-
ket, hogyan takarékoskodhat a javítási költségekkel, 
hogyan csökkentheti a kiesett időt és hogyan növel-
heti a gép élettartamát és megbízhatóságát. 
A kezelési útmutató biztonsági rendelkezésein túl az 
üzemelésnél feltétlenül vegye figyelembe az országá-
ban érvényes előírásokat is. 
Őrizze a kezelési útmutatót egy műanyag tasakban, 
szennyezéstől és nedvességtől védve a gép közelé-
ben. Minden kezelő személy a munka megkezdése 
előtt olvassa el és gondosan vegye figyelembe. 
A gépen csak olyan személyek dolgozhatnak, akik a 
gép használatát megtanulták és az ezzel kapcsolatos 
veszélyeket ismerik. Tartsa be a megkövetelt minimá-
lis életkort. 
A jelen üzemelési utasításokba foglalt biztonsági elő-
írások és a helyi országos különleges előírások ki-
egészítéseként be kell tartani az általánosan elismert 
műszaki előírásokat a azonos gépeket üzemelésekor.
Az útmutató, valamint a biztonsági előírások figyel-
men kívül hagyásából származó balesetekért és ká-
rokért nem vállalunk felelősséget.
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Edzés: A gép használata csak akkor szükséges
megfelelő általános képzést vagy szakember általi 
magyarázatot vagy kezelést a gép használatára vo-
natkozó utasításoknak megfelelően. 
Különleges képzésre nincs szükség.
A gépet csak rendeltetése szerint szabad használni.
Ezt túlhaladó bármilyen használat, nem számít ren-
deltetésszerűnek. 

Ebből adódó bármilyen kárért vagy bármilyen fajta 
sérülésért a használó ill. a kezelő felelős és nem a 
gyártó.

Kérjük vegye figyelembe, hogy a készülékeink a 
meghatározásuk szerint nem kisipari, kézműipari 
vagy ipari üzemek területén történő bevetésre lettek 
tervezve.
Ezért a nem vállalunk szavatosságot, ha a készülék 
kisipari, kézműipari vagy ipari üzemek területén vala-
mint egyenértékű tevékenységek területén van hasz-
nálva.

5.	 Fontos utasítások

Általános biztonsági utasítások

Figyelem! Az elektromos kéziszerszámok használa-
ta során az áramütés, illetve sérülés- és tűzveszély 
megelőzése érdekében az alábbi alapvető bizton-
sági utasításokat kell betartani. Az elektromos ké-
ziszerszám használata előtt minden utasítást olvas-
son el, és mindig gondosan tartsa be a biztonsági 
előírásokat.

Biztonságos munkavégzés
1	 Tartsa a munkakörét rendben

	- Rendetlenség a munkakörben baleset veszé-
lyét idézi elő.

2	 Vegye a környezeti befolyásokat figyelembe
	- Ne tegyen ki az elektromos szerszámokat 

esőnek.
	- Ne használjon elektromos szerszámokat ned-

ves vagy vizes környezetben.
	- Gondoskodjon jó megvilágításról.
	- Ne használjon elektromos eszközöket ott, 

ahol tűz- és robbanásveszély keletkezhet.
3	 Óvja magát az áramütés elől

	- Kerülje el a földelt részekkel való testi érint-
kezést, mint például csövekkel, fűtőtestekkel, 
tűzhelyekkel,hűtőszekrényekkel.

4	 Tartsa a gyerekeket távol!
	- Ne engedje meg más személynek, hogy meg-

érintsék a szerszámot vagy a kábelt, tartsa 
őket a munkakörétől távol.

5	 Tárolja a szerszámait biztonságosan
	- Nem használt szerszámokat egy száraz, zárt 

teremben és a gyerekek számára nem elér-
hetően kell tárolni.

Párhuzamos ütköző, 1 db 
Forgácselszívó, 1 db
Kezelési útmutató, 1 db

FIGYELEM!
A készülék és a csomagolóanyag nem gyerekjá-
ték! A gyerekek ne játsszanak a műanyag zacs-
kókkal, fóliákkal és apró alkatrészekkel! Fennáll 
a lenyelés és fulladás veszélye!

4.	 Rendeltetésszerűi használat

A nagyoló-/egyengetőgyalu minden típusú négyze-
tes, négyszögletes vagy ferdén levágott alakú szé-
lezett fűrészáru egyengető és nagyoló gyalulására 
szolgál.

A gépet csak a rendeltetése szerint szabad hasz-
nálni.

m FIGYELEM!
A következő munkákat nem szabad elvégezni:
•	 Beillesztési munka (vagyis minden feldolgozás, 

amely nem haladja meg a munka teljes hosszát)
•	 Kerék, hornyok vagy üregek
•	 A nagy hajlítású fa kidomborodása, ahol nincs ele-

gendő kapcsolat a szállítási táblával

m Szigorúan tilos eltávolítani, szétszerelni és cse-
rélje ki az összes védő elemet gépet, és ugyanúgy 
használja a céljukat vagy mások védőelemeit hasz-
nálja gyártó. A hibás védőszerkezetet a feldolgozás 
során nem szabad eltávolítani. A nem használt kés 
egy részét le kell fedni.

Személyzeti követelmények
Az eszközt csak olyan személyek használhatják és 
tarthatják karban, akik ismerik a kezelés módját és 
kik is tájékoztatni a potenciális veszélyeket. Soha ne 
engedje, hogy a készülék gyerekeket használjon. so-
ha Ne hagyja az embereket, akikkel nem ismeri az 
eszköz használatával dolgozni ezzel a növényekkel. 
A gép kezelése előtt a felhasználónak gondosan fi-
gyelnie kell Olvassa el a használati utasítást.

Képesítés: A szakemberek részletes bemutatása 
mellett nincs külön szakképesítés.

A felhasználók minimális életkora: Csak a 18 
évesnél fiatalabb emberek dolgozhatnak a gépen. 
Kivételek csak a fiatalok a szakképzés és az oktatás 
tantervei alatt a szakemberek felügyelete alatt. 

Az érvényes helyi rendelkezések meghatározhatják 
a kultivátor felhasználó minimális életkorát.



 www.scheppach.com /  service@scheppach.com /  +(49)-08223-4002-99 /  +(49)-08223-4002-58

HU | 55 

Ha a munkavégzés során a túl nagy előtolási 
erő vagy a munkadarab beszorulása blokkolja 
a gyalutengelyt, akkor kapcsolja ki a készülé-
ket, és válassza le a hálózatról. Távolítsa el a 
munkadarabot, és győződjön meg arról, hogy a 
gyalutengely szabadon mozog. 
Kapcsolja be a készüléket, és csökkentett előto-
lási erővel végezze el újra a munkalépést.

16	 Ne hagyjon benne semmilyen szerszámkulcsot 
dugva
	- Bekapcsolás előtt ellenőrizze le, hogy a kul-

csok és a beállító szerszámok el vannake tá-
volítva.

17	 Ügyeljen arra, hogy a gép ne indulhasson el aka-
ratlanul
	- Mielőtt a csatlakozót bedugja az aljzatba, 

győződjön meg arról, hogy a gép kapcsolója 
kikapcsolt állapotban van.

18	 Kültéren használjon hosszabbító kábelt
	- A szabadban csak szabadtéri használatra 

alkalmas, ennek megfelelő jelöléssel ellátott 
hoszszabbító kábelt alkalmazzon.

19	 Legyen figyelmes
	- Figyeljen arra, amit csinál. Munkája során 

kellő körültekintéssel járjon el. Ne használja 
az elektromos kéziszerszámot, ha nem tud 
rá figyelni

20	 Ellenőrizze le a készülékét sérülésekre
	- A szerszám további használata előtt a védő 

berendezéseket vagy enyhén sérült részeket 
gondosan megvizsgálni, hibátlan és megha-
tározásuknak megfelelő működésükre.

	- Vizsgálja meg, hogy a mozgó részek működé-
se rendben van, és hogy nem szorulnak vagy 
nincsennek károsulva részeik. Ahhoz, hogy a 
készülék biztonsága biztosítva legyen minden 
résznek hely sen fel kell szerelve lennie.

	- Amennyiben a használati utasításban nincs 
más megadva, a károsult biztonsági beren-
dezéseket és részeket szakszerüen egy elis-
mert szakműhely által kell megjavíttatni vagy 
kicseréltetni.

	- A károsult kapcsolókat egy vevőszolgálati 
műhely által muszáj kicseréltetni.

	- Ne használjon olyan elektromos szerszámo-
kat ahol a kapcsolót nem lehet be- és kikap-
csolni.

21	 FIGYELEM!
	- Más betétszerszámok és tartozékok haszná-

lata sérülésveszélyt okozhat Önnek.
22	 Az elektromos kéziszerszám javítását villany-

szerelővel végeztesse
	- Ez az elektromos szerszám megfelel a rá-

vonatkozó biztonsági határozatoknak. Ja-
vításokat csak egy villamossági szakember 
végezheti el, különben balesetek érhetik a 
használót.

6	 Ne terhelje túl a szerszámait
	- Jobban és biztonságosabban dolgozik a meg-

adott teljesítményi körben.
7	 Használja a kellő szerszámot

	- Ne használjon túl gyenge szerszámokat vagy 
kiegészítő egységeket nehéz munkákra.

	- Ne használja a szerszámokat olyan célokra 
és munkákra, melyekre ezek nincsenek előre-
látva; mint például ne használjon kézi körfűré-
szeket fák kivágására vagy ágak levágására.

8	 Viseljen megfelelő munkaruhát
	- Ne viseljen bő ruhát vagy ékszert. Ezeket el-

kaphatják a mozgó részek.
	- A szabadban történö munkálatoknál gumi-

kesztyű és tapadós lábbeli ajánlatos.
	- Hosszú hajnál viseljen hajhálót.

9	 Használjon védőfelszerelést
	- Viseljen védőszemüveget.
	- Viseljen légzőmaszkot, ha a munka során por 

keletkezik.
10	 Csatlakoztassa a porszívó berendezést

	- Ha a porszívó és a felfogó berendezések 
csatlakozásai rendelkezésre állnak, akkor 
győződjön meg arról, hogy ezek csatlakoz-
tatva vannak, illetve használatuk megfelelő-
en történik.

11	 Ne használja fel a kábelt más célokra
	- Ne hordja a szerszámot a kábelnál fogva, és 

ne használja fel a kábelt a csatlakozó dugó ki-
húzására a dugaszoló aljzatból. Óvja a kábelt 
hőségtől, olajtól és éles szélektől.

12	 Biztosítsa a munkadarabot
	- Használjon szorítószerkezeteket vagy egy sa-

tut a munkadarab befogására. Ezáltal ez biz-
tosabban van rögzítve mint kézzel. .

13	 Kerülje a rendellenes testtartást
	- Biztosan álljon és mindig őrizze meg egyen-

súlyát.
14	 Ápolja gondosan a szerszámait

	- Tartsa a szerszámait élesen és tisztán, hogy 
jól és biztosan tudjon dolgozni.

	- Kövesse a karbantartási előírásokat és az 
utasításokat a szerszámcserére.

	- Ellenőrizze le rendszeresen a csatlakozási 
vezetéket és a kábelját, és sérülés esetén 
cseréltesse ki azt egy elismert szakember 
által.

	- Ellenőrizze le rendszeresen a hosszabbító 
kábelt és sérülés esetén cserélje ki.

	- Tartsa a fogantyúkat szárazon valamint olaj 
és zsír mentesen.

15	 Húzza ki a csatlakozódugót az aljzatból
Ha nem használja az elektromos kéziszerszá-
mot, javítás előtt és a szerszámok, pl. fűrészlap, 
fúró és marógép cseréjénél.
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	- védőszemüveget az elrepülő darabkák által oko-
zott szemsérülések megakadályozásához.

•	 Minden körülmények között kerülje a következő 
helyzeteket: a vágási eljárás idő előtti megszakí-
tása (gyalulások, amelyek nem terjednek ki a mun-
kadarab teljes hosszára; egyenetlen fadarabok 
gyalulása, amelyek nem egyenletesen fekszenek 
fel az előtoló asztalra).

•	 Figyelem! Ha a fő hálózati csatlakozó rossz álla-
potban van, akkor a készülék bekapcsolásakor 
rövidzárlat veszélye áll fenn. Ez más funkciókat is 
érinthet (például az ellenőrző lámpák felgyulladá-
sát). Ha üzemzavarok jelentkeznek a fő hálózati 
csatlakozásnál, akkor segítségért és tájékoztatá-
sért forduljon a helyi áramszolgáltatóhoz.

Maradék kockázatok

Bizonyos fennmaradt rizikótényezőket rendelte-
tésszerű használat esetén sem lehet teljes mér-
tékben kizárni. A szükséges munkalefolyás által a 
következő sérülések következhetnek be:
•	  m SEBESÜLÉS VESZÉLY!

a kéz és az ujjak a késtengely nem letakart ré-
szeinek megérintése során, szerszámcserénél 
megsérülhetnek, ezenkívül becsípődhetnek a vé-
dőburkolat kinyitásával.

•	 Szemsérülések
•	 A betoló és kivezető nyílásnál
•	 A veszélyes visszacsapás következtében
•	 Áram által okozott veszélyeztetés, ha nem megfe-

lelően csatlakoztatták az elektromos vezetékeket.
•	 Elszívás, illetve forgácsgyűjtő zsák nélküli üze-

meltetés során az egészségre ártalmas fűrészpor 
keletkezhet.

•	 Elsodródó darabok miatt
•	 A munkadarabban található fémrészek miatt tom-

pává válhatnak, illetve tönkremehetnek a kések.
•	 A tüdő károsodására kerül sor, ha nem visel meg-

felelő porvédő maszkot.

m Halláskárosodás! A bekapcsolt közelében hos�-
szabb ideig tartózko-dó személyek halláskárosodást 
szenvedhetnek. Hallásvédő eszköz használata aján-
lott! A használati útmutató betartása ellenére létez-
hetnek maradványkockázatok.

Figyelmeztetés! Ez az elektromos kéziszerszám mű-
ködés közben elektromágneses mezőt képez. Ez a 
mező bizonyos körülmények között befolyásolhat-
ja az aktív és passzív orvosi implantátumok műkö-
dését. A súlyos és halálos sérülések veszélyének 
csökkentése érdekében javasoljuk, hogy az orvosi 
implantátumokkal élő személyek az elektromos kézi-
szerszám kezelése előtt kérjék ki orvosuk és az imp-
lantátum gyártójának véleményét.

Ez a készülék nem alkalmas arra, hogy korlátozott fi-
zikai, érzékszervi vagy szellemi képességekkel vagy 
hiányos tapasztalattal és/vagy tudással rendelkező 
személyek (beleértve a gyermekeket is) használják, 
kivéve, ha egy, a biztonságukért felelős személy fel-
ügyeli őket, vagy utasításokkal látja el őket a készü-
lék használatára vonatkozóan.
Felügyelje a gyermekeket, hogy ne játszhassanak a 
készülékkel.

KÜLÖNLEGES BIZTONSÁGI UTASÍTÁSOK

•	 Ne használjon tompa késeket. Visszacsapás ve-
szélye!

•	 A vágóblokkot teljesen le kell takarni.
•	 Rövid munkadarabok gyalulásához használjon to-

lóbotot.
•	 Vékony munkadarabok gyalulásához további biz-

tonsági intézkedésekre van szükség. A keresztnyo-
mó szerkezetek és rugós borítások használatára 
szükség lehet a biztonságos munkavégzéshez.

•	 A készülék nem alkalmas falcoláshoz.
•	 Rendszeresen ellenőrizze a visszacsapás elleni 

biztosítást és az előtoló hengert.
•	 A forgácselvezetéssel és elszívó burkolatokkal fel-

szerelt készülékeket a megfelelő készülékekhez 
kell csatlakoztatni. Az anyag fajtája kedvezőtlenül 
befolyásolhatja a porképződést.

•	 A készülék kizárólag fa és hasonló anyagok vágá-
sára alkalmas.

•	 Ha a kés 5%-os kopással rendelkezik, akkor ki kell 
cserélni.

•	 A hiányzó tolóbot veszélyeket okozhat. Ha nem 
használja, mindig a gépnél őrizze a tolóbotot.

•	 Ha kézzel vezet be kicsi munkadarabokat, akkor 
megnő a sérülésveszély. Vegye figyelembe a gyár-
tónak a tolóbot használatára vonatkozó javaslatait.

•	 A védőborítások, az előtoló asztal vagy a rács 
helytelen beigazítása ellenőrizetlen helyzeteket 
okozhat.

•	 A sérült vagy szennyezett munkadarabok veszé-
lyeket rejtenek magukban. Ez a készülék nem 
használható fémdarabok vagy szilánkokra törő 
anyag megmunkálásához. Sérülésveszély!

•	 A hosszú munkadarabokat vágáshoz helyezze a 
görgős asztalra vagy egy hasonló alátámasztó 
szerkezetekre. Ellenkező esetben elveszítheti ural-
mát a munkadarab felett.

•	 A gép csak gyalulásra és vastagoló gyalulásra al-
kalmas

•	 A gépen végzett munkálatok során mindig viseljen 
megfelelő védőruházatot:
	- hallásvédőt a halláskárosodások elleni védelem-

hez,
	- légzésvédőt a veszélyes porrészecskék belég-

zésének megelőzéséhez,
	- védőkesztyűt az éles élek vagy kések által oko-

zott sérülések megelőzéséhez,
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Viselkedés kényszerhelyzetben

Igyekezzen a balesetnek megfelelően elsősegélyt 
nyújtani, s minél hamarabb biztosítson be orvo-
si segítséget. A sebesültet nyugtassa meg, s védje 
további balesettől. Az esetleges balesetek miatt a 
munkahelyen, a DIN 13164 norma követelménye 
szerint, mindig legyen kéznél, elsősegély nyújtáshoz, 
kézi patika. Amit, szükség esetén, a kézi patikából 
kivesz, azonnal pótolja vissza. Ha segítségre van 
szüksége, tüntesse fel az alábbi adatokat: 
1. A baleset színhelye 
2. A baleset típusa 
3. A sebesültek száma 
4. A sebesülések típusa

6.	 Technikai adatok

Műszaki adatok
Kések száma 2 darab
Gyaluhenger fordulat-
száma

8000 1/perc

Méretek 780 x 440 x 455 mm
Súly 23 kg
Az egyengető gyalu műszaki adatai
Max. gyalulási széles-
ség

204 mm

Max. forgácsolási vas-
tagság

2 mm

Egyengető vezető h x sz 520 x 102 mm
Egyengető vezető szög-
tartománya

90°–45°

Egyengetési vastagság 737 x 210 mm
A vastagsági gyalu műszaki adatai
Max. gyalulási széles-
ség

204 mm

Max. gyalulási vastag-
ság

120 mm

Max. forgácsolási vas-
tagság

2 mm

Vastagoló asztal mérete 350 x 204 mm
Meghajtás
Motor V/Hz 230V / 50 Hz 
Felvett teljesítmény P1 1250 W

Fenntartjuk a műszaki változtatások jogát!

Zaj és vibráció
A zajértékek az EN 61029 szerint lettek mérve.

Hangnyomásmérték LpA	 82 dB(A)
Bizonytalanság KpA	 3 dB
Hangteljesítménymérték LWA	 93 dB(A)
Bizonytalanság KWA	 3 dB

Hordjon egy zajcsökkentő fülvédőt.
A zaj befolyása hallásvesztességhez vezethet.

Csökkentse le a zajkibocsátást és a vibrálást egy 
minimumra!
•	 Csak kifogástalan készülékeket használni.
•	 A készüléket rendszeresen karbantartani és
•	 Megtisztítani.
•	 Illessze a munkamódját a készülékhez.
•	 Ne terhelje túl a készüléket.
•	 Hagyja adott esetben leellenőrizni a készüléket.
•	 Kapcsolja ki a készüléket, ha nem használja.

7.	 Üzembe helyezés előtt

Minden használat előtt ellenőrizze:
•	 A kapcsoló megfelelő be- és kikapcsolása. és 

vészkapcsolók (ha van)
•	 Zárolt leválasztó védőberendezések (1a-3. ábra) 

Az egyes védőeszközök nyitásával a gépet kikap-
csolhatja és ellenőrizheti, hogy a védőberendezés 
minden egyes nyílásán ne legyen bekapcsolva.

•	 Fékellenőrző funkció annak meghatározására, 
hogy a fékezés a fékezési időn belül, és ha a gép 
egy mechanikus fékkel van felszerelve, akkor a 
féknek minden egyes túlterhelés túlterheléses vá-
laszát ellenőrizni kell

•	 Visszacsapás elleni karmok (4. ábra, ps. 25)
Műszakonként legalább egyszer, szemrevétele-
zéssel állapítsa meg, hogy munkára alkalmas ál-
lapotban vannak-e, például ütések nem okoztak-e 
sérülést az érintkező felületen, és hogy a (24) vis�-
szacsapás elleni karmok az önsúlyuk miatt nem 
tudnak-e akadálytalanul visszazuhanni;

•	 Késtés (13 ábra - ps. 24) 
a kár és a megfelelő lakóhely tekintetében.

A gép csak akkor használható, ha mindezek a 
feltételek teljesülnek
Csak élesített és karbantartott késeket használjon.
Csak erre a célra gyártott késeket használjon gépen.

A rövidnadrág használatához fordított fa vagy nyo-
mógombok, amelyek nem hibásak.

Csatlakoztassa a gépet egy szívóeszközhöz vagy 
egy jet készülékhez.
A feldolgozás megkezdése előtt ellenőrizze a dugót 
csatolva.

Győződjön meg arról, hogy bármikor megőrizheti 
egyensúlyt. Állítsa be a készüléket. tart a kezét a gé-
pen, amíg biztonságos távolságra dolgozik vágóhen-
gert és a vödör felengedésének helyét.
A gyalulás csak akkor kezdődik, amikor szeletelésre 
kerül a görgő elérte a szükséges forradalmakat.
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Ellenőrizze továbbá, hogy a munka nem tartalmaz-e 
semmit kábelek, vezetékek, kötelek vagy hasonlók. 
Ne dolgozzon egy fa, amely sok ágat vagy furatot 
tartalmaz ága.
Győződjön meg róla, hogy hosszú futás történik a 
gördülés ellen a bevonási folyamat végén. Például, 
egy rakodórekesz vagy hasonló.
Ne tisztítsa a fűrészpor és a por port a készülék kö-
rül, amíg készen van van a munkában.

Kapcsolja ki a gépet azonnal, ha le van tiltva. Húzza 
ki a dugót és vegye le a bélyegzett szövetet.

Minden használat után állítsa be a legkisebb méretet 
a sérülés veszélyének elkerülése érdekében.

m FIGYELEM!
A gépet megfelelő csavarokkal kell biztonságosan a 
padlóhoz rögzíteni, mivel fennáll a felborulás veszé-
lye.

•	 A gép hozzákapcsolása előtt ellenőrizze le, hogy a 
gép típustábláján levő adatok a hálózati adatokkal 
megegyeznek-e.

•	 m FIGYELMEZTETÉS! Minden tisztítási, beál-
lítási, karbantartási vagy javítási munkálat előtt 
válassza le a hálózati csatlakozódugót a fő tápel-
látásról!

•	 Rendszeresen ellenőrizze, hogy a (24) kések és a  
reteszek szorosan rögzülnek-e a késblokkban. (17. 
ábra)

•	 A (24) kések legfeljebb 1,1 mm-rel nyúlhatnak ki a 
késblokkból. Ellenőrizze a (24) visszacsapás elleni 
karmok kifogástalan működését.

•	 Mindig viseljen szemvédőt.
•	 Soha ne vágjon beszögelléseket, csapokat vagy 

alakokat.
•	 A üzembe helyezés előtt minden fedőnek és biz-

tonsági berendezésnek szabályszerűen kell fel-
szerelve lennie.

•	 A gyalukésnek szabadon kell futnia.

8.	 Összeszerelés

8.1 Párhuzamos ütköző (2. ábra)
•	 Az óramutató járásának irányában csavarja ki ki-

csit a (17) reteszelőcsapot. (Ne essen ki a csap!) 
•	 Ezután helyezze be az (5) párhuzamos ütköző (17) 

reteszelőcsapját az oldalfal erre kijelölt nyílásába. 
•	 Most úgy tolja oldalra az (5) párhuzamos ütközőt, 

hogy az (5) párhuzamos ütköző hornyát le lehes-
sen süllyeszteni a (18) csavarhoz.

•	 A szállítmány részét képező (14) imbuszkulccsal 
húzza meg a (18) belső hatlapú csavart. 

•	 Ekkor az óramutató járásával ellentétesen húzza 
meg újra a (17) reteszelőcsapot. 

8.2 �A nagyoló gyalu állítására szolgáló kézikar  
(3. ábra)

•	 A szereléshez helyezze a (13) teljes gyalukésborí-
tást a legfelső pozícióba.

•	 A (10) kézikar segítségével állítsa a legalsó pozíci-
óba a (21) nagyoló gyalu asztalát.

•	 Kissé ferdén helyezze a (4) forgácselszívót a gép-
re, majd tolja hátra. Közben mindkét (3) kapcsoló 
rudat tartsa kifelé.

•	 A (3) kapcsoló rudak segítségével zárja le a (4) for-
gácselszívást. Figyelem! A gép nem indul el, ha a 
(3) kapcsoló rudak nem megfelelően vannak behe-
lyezve. 

•	 Újra hajtsa le a (13) teljes gyalukésborítást.

8.4 A nagyoló gyalulás forgácselszívása (11. ábra)
•	 A nagyoló gyaluláshoz le kell szerelni a párhuza-

mos ütközőt. A 8.1 pontban leírtakhoz képest fordí-
tott sorrendben járjon el.

•	 Tolja teljesen kívülre a (7) gyalukésborítást, hogy a 
késtengely teljesen szabadon legyen. 

•	 Ismét tartsa kifelé a (3) kapcsoló rudakat, és he-
lyezze fel a (4) forgácselszívást a gyalugépre. 

•	 A (3) kapcsoló rudak segítségével zárja le a (4) for-
gácselszívást. Figyelem! A gép nem indul el, ha a 
(3) kapcsoló rudak nem megfelelően vannak behe-
lyezve.

9.	 Üzem

m FIGYELEM: A vastagsági egyengetőgyalugép 
speciálisan tömör fa gyalulására lett koncipiálva.
Ehhez erősen ötvözött kések (24) lesznek használ-
va. A vastagsági gyalulásnál a munkadarab kontak-
tusfelüetének simának kell lennie. Ha nagyobb vagy 
nehezebb munkadarabokat dolgozna meg, akkor 
szükséges a gépet az állófelületre ráerősíteni (mint 
például csavaros szorítóval).
•	 A be-/kikapcsoló (1) a gép bal oldalán található. A 

gép bekapcsolásához nyomja meg a zöld „I” tasz-
tert. A gép kikapcsolásához nyomja meg a piros 
„0” tasztert.

•	 A gép a motor védelmére egy túlterhelés elleni 
kapcsolóval (2) van felszerelve. Egy túlterhelés 
esetén automatikusan megáll a gép. Egy idő után 
ismét vissza lehet nyomni a tulterhelés elleni kap-
csolót (2).

•	 Hosszú munkadarabok megmunkálásakor hasz-
náljon görgős asztalt vagy hasonló alátámasztó 
szerkezetet. Ezek a kiegészítő felszerelések szak-
kereskedésekben kaphatók. Ezeket a gyalugép 
be- és kivezetési oldalánál kell elhelyezni. A ma-
gasság beállítását úgy kell elvégezni, hogy a mun-
kadarabot vízszintesen lehessen a gépbe vezetni, 
és vízszintesen lehessen kivenni.
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9.2.2 A nagyoló gyalu üzemelése (4./11./12. ábra)
•	 Figyelem! Figyeljen a forgácselszívó helyes felsze-

relésére (lásd: 8.4)
•	 Helyezzen fel egy munkadarabot a (21) nagyoló 

gyalu asztalára. A (12) előtoló asztal irányában ve-
zesse be a munkadarabot. (Ügyeljen a nyíl irányá-
ra, amely a munkairányt szintúgy jelöli.) 

•	 Azután távolítsa el a forgácsot és a port a (21) na-
gyoló gyalu asztaláról és a késtengelyről, hogy a 
gép teljesen nyugalmi állapotba került.

9.2.3 Vastagsági gyalulás-üzem (képek 11/13/17)
•	 Csatlakoztasa össze a hálózati csatlakozót a hálózati 

vezetékkel. A gyalugép indításához nyissa ki a sárga 
burkolatot (1) és nyomja meg a zöld tasztert „I”.

•	 Fektesse a munkadarabot a vastagsági gyaluasz-
talra (20). Vezese a munkadarabot az adagoló asz-
tal (13) irányába.

•	 A munka befejezése után kapcsolja ki a gépet. 
Nyomja ahhoz a piros tasztert „0”. Válassza azután 
le a gépet a hálózatról.

•	 Távolítsa el a forgácsot és a port az vastagsági 
gyaluasztalról (20) és a késblokkról (23), miután a 
gép teljesen nyugalmi helyzetben került

•	 Hosszabb munkadarabok esetén használja a (10) 
kihúzható munkadarab-alátétet.

9.3 Késcsere (13./14. ábra)
•	  m FIGYELEM: A kések cseréje előtt alapvetően 

húzza ki a hálózati csatlakozódugót. 
•	 A megemelt helyzetben reteszelje a (13) teljes 

gyalutengely-védelmet. 
•	 Oldja ki és távolítsa el a négy darab (23) szorító-

csavart. 
•	 Emelje le a (24) kést és a (27) késgerendát a ten-

gelyről. 
•	 Távolítsa el a forgácsot és a gyantát a gyaluten-

gelyről és a késgerendáról. 
•	 Helyezze be az új (24) kést a gyalutengelybe, és 

rögzítse a (24) kést a téglalap alakú hornyokkal a 
két csavarfejben. (Ezzel a két csavarral állíthatja 
be a kés magasságát.) 

•	 Helyezze a (27) késgerendát a (24) késre. 
•	 Finoman húzza meg a 4 darab (23) szorítócsavart. 
•	 Ismételje meg a munkalépéseket a második (24) 

késnél. 
•	 Állítsa be pontosan a (24) gyalukéseket a leszedő 

asztalhoz. Használjon ehhez vonalzót, amelyet he-
lyezzen a leszedő asztalra. 

•	 A két (31) beállító csavar állításával állíthatja be a 
(24) kés magasságát.

•	 A gyalutengely fordításával a vonalzóval együtt 
leolvashatja a magassági beállítást.

•	 A kés akkor van pontosan beállítva, amikor a kés 
a vonalzót max. 3 mm-re tolja tovább.

•	 A kés sikeres beállítása után meg kell húzni min-
den szorító csavart (8,4 N/m).

9.1 Egyengető gyalulás
m FIGYELEM!: Minden karbantartási, tisztítási és 
beállítási munkálat előtt húzza ki a hálózati csatla-
kozódugót.

9.1.1 Beállítás (7./8. ábra)
•	 A kívánt fogásmélységhez forgassa jobbra vagy 

balra a (11) állítócsavart. A fogásmélység az (A) 
skáláról olvasható le. 

•	 A (22) csillagmarkolatos anyával lazítsa meg az (5) 
párhuzamos ütközőt. Állítsa be a kívánt szöget. A 
beállított szög a (B) skáláról olvasható le. A beállí-
tás elvégzése után rögzítse vissza az (5) párhuza-
mos ütközőt a (22) csillagmarkolatos anyával.

9.1.2 Az egyengető gyalu üzemelése (9./10. ábra)
Figyelem! Figyeljen a forgácselszívó helyes felszere-
lésére (lásd: 8.3)
•	 (Keskeny munkadarabok, ld. a 9. ábrát) Oldja ki 

a (9) szorítócsavart, és annyira tolja el a (7) gyalu-
késborítást, amennyire a munkadarab szélessége 
megköveteli. Ezután újra húzza meg a (9) szorító-
csavart. 

•	 (Széles, lapos munkadarabok, ld. a 10. ábrát) 
Oldja ki a (6) csillagmarkolatos anyát, és pontosan 
olyan magasra állítsa a teljes (13) gyalukésborítást, 
amilyen vastag a munkadarab. Ekkor a (7) gyalu-
késborítás a teljes késes hengert beborítja! Ekkor 
újra húzza meg a (6) csillagmarkolatos anyát. 

•	 Csatlakoztassa a hálózati dugót a hálózati veze-
tékhez. A gyalugép indításához nyomja meg a zöld 
„I” gombot.

•	 Helyezze fel a megmunkálni kívánt munkadarabot 
a (12) előtoló asztalra. Lehetőleg a (16) tolófa se-
gítségével tolja előre a munkadarabot a (26) lesze-
dő asztal irányába, a késtengely felett

•	 A munka befejezése után kapcsolja ki a gépet. Eh-
hez nyomja meg a piros „0” gombot. Ezután válas�-
sza le a gépet a hálózatról.

•	 Azután távolítsa el a forgácsot és a port a (12) 
előtoló asztalról, a (26) leszedő asztalról és a kés-
tengelyről, hogy a gép teljesen nyugalmi állapotba 
került.

•	 Helyezze vissza a (7) gyalukésborítást, és a teljes 
hosszán fedje le a gyalukést.

9.2 Vastagsági gyalulás
m FIGYELMEZTETÉS!: Minden karbantartási, tisz-
títási és beállítási munkálat előtt húzza ki a hálózati 
csatlakozódugót.

9.2.1 Beállítás (4./11. ábra)
Helyezze a (19) orsóra a (10) kézikart, és állítsa be a 
(21) nagyoló gyalu asztalát a kívánt magasságra. A 
beállított magasság a (C) skáláról olvasható le.
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Az alumínium szerszámok csak olyan tisztítófolyadé-
kok által tisztíthatók meg a gyantától, amelyek ezt a 
fajta fémet nem marják.

Figyelem: Ha a villamos hálózat rossz állapotban 
van, ez rövid idejű feszültség kieséshez vezethet. 
Forduljon szakemberhez.

11.	Tárolás

Tároláshoz csévélje fel a (29) hálózati kábelt az erre 
szolgáló (30) kábeltartóba. A tolófához (28) tolófatar-
tók állnak rendelkezésre. 

A készüléket és tartozékait sötét, száraz és fagy-
mentes helyen, gyermekektől elzárva tárolja. Az op-
timális tárolási hőmérséklet 5 és 30˚C között van. 

Az elektromos szerszámot az eredeti csomagolá-
sában őrizze. Takarja le az elektromos szerszámot, 
ezzel védve portól és nedvességtől.
A kezelési útmutatót az elektromos szerszámmal 
együtt őrizze meg.

12.	Elektromos csatlakoztatás

m POZOR! Az áramütés veszélye!
Az áramütés veszélye áll fenn
sokk! A sérült kábelek vagy dugók áramütést okoz-
hatnak. Ne érintse meg a testet földelt részekkel, és 
ne védje az áramütést.

m A készüléket csak az aljzatba kell bedugni
védő kapcsolóval az áram elleni védelem érdekében
hibák (RCD max hibaáram 30 mA).

Helyezze a tápkábel dugóját a foglalatba a forma, a 
feszültség és a frekvencia, valamint a az alkalma-
zandó jogszabályoknak való megfelelés.

A telepített elektromos motor üzemkészen csat-
lakozik. A csatlakozás megfelel a vonatkozó VDE 
és DIN rendelkezéseknek. A vásárló által hasz-
nált hálózati csatlakozó, valamint az általa hasz-
nált hosszabbító vezeték is feleljen meg ezeknek 
az előírásoknak.

•	 A termék megfelel az EN 61000-3-11 szabvány 
előírásainak és különleges csatlakoztatási feltéte-
lek vonatkoznak rá. Ez azt jelenti, hogy szabadon 
választott, tetszőleges csatlakozási pontok hasz-
nálatával nem engedélyezett a termék használata.

•	 A kedvezőtlen hálózati körülmények a készülék 
átmeneti feszültség-ingadozásához vezethetnek.

•	 A terméket kizárólag olyan csatlakozási pontokkal 
használatra tervezték, amely ek 
a) a maximálisan megengedett Zmax = 0,328 Ω há-
lózati impedanciát nem haladják meg, vagy amely 

Tartsa figyelemben:
•	 Az éles gyalukés szavatolja a tiszta gyaluképet, és 

nem terheli annyira a motort.
•	 Háromszoros csiszolás esetén ne húzzon le róla 

3 x 0,05 mm anyagnál többet.
•	 A gépen használt kések nem alkalmasak hornyo-

lásra és horganyozásra.
•	 Végül a gyalutengely-védőt újra süllyessze le az 

asztalon, és takarja le a gyalutengelyt, szorítsa le 
a csillagcsavarral.

m FIGYELEM!
Csak kizárólagosan erre e készülékre a gyártótól ké-
seket használni. Más kések használatánál sérülés 
veszélye áll fenn a kontrolla elvesztése miatt. Kerülje 
el a túlcsavarást és a menet esetleges lefejtését. Az 
elkopott menetes reteszt  vagy csavarokat azonnal ki 
kell cserélni.

10.	�Tisztítás, karbantartás és pótal-
katrészmegrendelés

m FIGYELMEZTETÉS! Minden tisztítási, beállítási, 
karbantartási vagy javítási munkálat előtt válassza le 
a hálózati csatlakozódugót a fő tápellátásról!

A karbantartási műveletek előtt mindig húzza 
ki a hálózati dugaszt. A munkálatok befejezése 
után újra állítsa üzemképes helyzetbe a gyaluten-
gely-védőt.
A gép ápolása
Az elektromos egyengető és vastagító gyalugép nem 
igényel sok karbantartást. A csapágyak tartós olajo-
zással rendelkeznek. Kb. 10 órás használat után ja-
vasoljuk a következő alkatrészek megolajozását:
•	 A be- és kivonó henger csapágyai.
•	 A gépszíjkorong és fogaskerék csapágya.

A vastagoló asztal magasságának beállításához való 
menetes orsó csak száraz kenőanyaggal kezelhető.
A munkaasztal felületeit és a be-, illetve kivonó hen-
gereket mindig gyantamentesen kell tartani.
A szennyezett be-, kivonó hengereket meg kell tisz-
títani.

A motor túlhevülésének elkerülése érdekében rend-
szeresen ellenőrizni kell, hogy a motor levegőnyílá-
saiban nem rakodott-e le por.
Hosszas használat után javasoljuk a gép egy minősí-
tett javítóközpont általi ellenőriztetését.
A szerszám ápolása
A gyalutengelyt, feszítőkészülékeket, késfeltéteket és 
a kést rendszeresen meg kell tisztítani a gyantától, 
mivel a tiszta szerszám javít a vágás minőségén. En-
nek érdekében a feszítőkészülékeket, késfeltéteket 
és a kést behelyezheti 24 órára egy a kereskedelem-
ben kapható gyantátlanító készülékbe. 
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Szervíz-információk
Figyelembe kell venni, hogy ennél a terméknél a kö-
vetkező részek már használat szerinti vagy termé-
szetes kopásnak vannak alávetve ill. a következő ré-
szekre van mint fogyóeszközökre szükség.
Gyorsan kopó részek*: gyalukések, szénkefék, ékszíj

* nincs okvetlenül a szállítás terjedelmében!

14.	Megsemmisítés és újrahasznosítás

A szállítási károk megakadályozásához a készü-
lék egy csomagolásban található. Ez a csomagolás 
nyersanyag és ezáltal ismét felhasználható vagy pe-
dig visszavezethető a nyersanyagi körforgáshoz. A 
készülék és annak a tartozékai különböző anyagok-
ból állnak, mint például fémből és műanyagokból. Ne 
dobja az elemet a háztartási hulladékba, tűzbe vagy 
vízbe. Az elemeket össze kell gyűjteni, újrahasznosí-
tani vagy környezet barátian megsemmisíteni. Vigye 
a károsult alkatrészeket a különhulladék megsemmi-
sítési helyhez. Érdeklődjön utánna a szaküzletben 
vagy a községi közigazgatásnál!

Ne dobja a használt berendezéseket a háztartási 
hulladékba!

Ez a szimbólum arra hívja fel a figyelmet, hogy 
a terméket az elektromos és elektronikus be-
rendezések hulladékairól szóló irányelv 
(2012/19/EU) és a nemzeti törvények értelmé-

ben nem szabad a háztartási hulladékba dobni. Ezt 
a terméket egy erre alkalmas gyűjtőhelyen kell lead-
ni. Ez történhet például egy hasonló termék vásár-
lásakor történő visszaadással vagy az elektromos 
és elektronikus berendezések hulladékait újrahasz-
nosító hivatalos gyűjtőhelyen történő leadással. A 
használt berendezések szakszerűtlen kezelése a 
használt elektromos és elektronikai berendezések-
ben gyakran megtalálható potenciálisan veszélyes 
anyagok miatt negatív hatással lehet a környezetre 
és az emberek egészségére. Ezen termék szaksze-
rű ártalmatlanításával ráadásul a természeti erőfor-
rások hatékony használatához is hozzájárul. A hasz-
nált berendezések gyűjtőhelyeivel kapcsolatban a 
városvezetésnél, a helyi közterület-fenntartónál, az 
elektromos és elektronikus berendezések hivatalos 
gyűjtőhelyén vagy a hulladékszállító vállalatnál ér-
deklődhet.

ek 
b) tartós áramterhelhetősége fázisonként lega-
lább 100 A.

•	 Felhasználóként meg kell győződnie arról - szük-
ség esetén az áramszolgáltató vállalattal egyez-
tetve -, hogy a csatlakoztatási pont, amelynél a 
terméket üzemeltetni kívánja, a két, a) és b) kö-
vetelmény valamelyikének megfelel.

Fontos utasítások
A motor túlterhelés esetén magától kikapcsol. Az (el-
térő hosszúságú) hűtési idő után visszakapcsolhatja 
a motort.

Sérült elektromos csatlakozóvezetékek
Az elektromos csatlakozóvezetékek szigetelése 
gyakran megsérül.
Ennek oka lehet:
•	 Nyomási helyek, ha a csatlakozóvezetéket ablak-

vagy ajtóréseken keresztül vezeti.
•	 Törési helyek a csatlakozóvezetékek szakszerűt-

len rögzítése vagy vezetése miatt.
•	 Vágási helyek a csatlakozóvezetéken való áthaj-

tás miatt.
•	 Szigetelés sérülése a fali csatlakozóaljzatból való 

kiszakítás miatt.
•	 Repedések a szigetelés öregedése miatt.
Ne használjon ilyen sérült elektromos csatlakozó-
vezetékeket, mivel használatuk a szigetelés sérülé-
se miatt életveszélyes. Rendszeresen ellenőrizze, 
hogy nem sérültek-e az elektromos csatlakozóveze-
tékek. Ügyeljen arra, hogy ellenőrzéskor a vezeték 
ne csatlakozzon a hálózatra. Az elektromos csat-
lakozóvezetékek feleljenek meg a vonatkozó VDE 
és DIN rendelkezéseknek. Csak H05VV-F jelölésű 
csatlakozóvezetékeket használjon.
A csatlakozóvezeték típusának megnevezését a ve-
zetéken fel kell tüntetni.

Váltóáramú motor
•	 A hálózati feszültség 230 V~ / 50 Hz legyen.
•	 A 25 méternél rövidebb hosszabbító vezetékek ke-

resztmetszete 1,5 négyzetmilliméter legyen, > 25 
m / 2,5 mm².

Az elektromos berendezések csatlakoztatását és ja-
vítását csak villamossági szakember végezheti. Kér-
dései esetén az alábbi adatokat kell megadni:
•	 Motor áramtípusa
•	 Gép típuscímkéjének adatai
•	 Motor típuscímkéjének adatai

13.	Alkatrészek rendelése

Pótalkatrész rendelésnél adja meg a következő ada-
tokat:
•	 Készülék típusa
•	 Készülék cikkszáma
•	 Készülék azonosító száma
•	 A szükséges pótalkatrész azonosító száma
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15.	Hibaelhárítás

Üzemzavar Lehetséges ok Elhárítás
Nem kapcsolható be a 
gép  

Nincs hálózati feszültség
Elkoptak a szénkefék
Nincs felszerelve az elszívó csonk 

Ellenőrizze a tápellátást
Vigye a gépet az ügyfélszolgálat műhelyébe 

A gép nem működik, 
vagy hirtelen leáll.

• Áramkimaradás
• A motor vagy a kapcsoló elromlott.
• Ellenőrizze a mikrokapcsolót.

• Ellenőrizze a biztosítékot, ellenőrizze a készüléken 
a túlterhelés elleni védelmet.
• Ellenőriztesse a motort vagy a kapcsolót villamos-
sági szakemberrel.
• Úgy szerelje fel a forgácselszívó fedelet, hogy a 
mikrokapcsolót működésbe hozza. 
Ellenőrizze a hálózat oldalának előbiztosítékát
A beépített alacsony feszültség elleni védelem miatt a 
gép nem indul újra magától, és a feszültség visszaáll-
ta után újra be kell kapcsolni. 

Gyalulás közben megáll 
a gép  

A gyalukés életlen/kopott.
A túlterhelés elleni védelem kioldott.
Ellenőrizze a mikrokapcsolót.

Túl sok forgács keletkezik
Túl nagy előtolás

• Cserélje ki vagy élezze meg a késeket.
• A lehűlést követően kapcsolja be újra
a motort.
• Úgy szerelje fel a forgácselszívó fedelet,
ill. az asztal reteszelését, hogy a mikrokapcsolót
működésbe hozza. 
Csökkentse a keletkező forgácsot
Csökkentse az előtolási sebességet

A munkadarab beszorul
vastagoló gyalulás 
közben.

Túl nagy a vágásmélység. • Csökkentse a vágásmélységet, és a
munkadarabot több lépésben munkálja
meg.

Gyalulás közben csök-
ken a fordulatszám  

Túl sok forgács keletkezik
Túl nagy előtolás
Tompa kések  

Csökkentse a keletkező forgácsot
Csökkentse az előtolási sebességet
Cserélje ki a késeket  

Nem kielégítő felületi
állapot

A gyalukés életlen/kopott.
A gyalukés eltömődött forgáccsal.
Egyenetlen bevezetés

• Cserélje ki vagy élezze meg a késeket.
• Távolítsa el a forgácsot.
• A munkadarabot állandó nyomással és
kisebb sebességgel tolja előre.

A megmunkált felület túl
durva.

A munkadarab víztartalma még túl
magas.

Szárítsa ki a munkadarabot.

A megmunkált felület
repedezett.

• A munkadarabot száliránnyal 
szemben
munkálták meg.
• Egyszerre túl sok anyagot gyalult 
le.

• Az ellenkező irányból munkálja meg a
munkadarabot.
• Több lépésben munkálja meg a munkadarabot.

Túl csekély munkadara-
belőtolás
vastagoló
gyalulásnál

• A munkadarabot száliránnyal 
szemben
munkálták meg.
• Egyszerre túl sok anyagot gyalult 
le.

• Tisztítsa meg az asztallapot és kezelje
vékony réteg csúszóviasszal.
• Szállítótengelyek javítása
• A vastagoló gyalut beállító kart helyezze
a felső állásba.

Vastagoló gyalulásnál 
eltömődött a forgácski-
dobás (elszívás nélkül)  

Túl sok forgács keletkezik
Tompa kések
Túl nedves fa  

Csökkentse a keletkező forgácsot
Cserélje ki a késeket
Szárítsa ki a munkadarabot.

Egyengető gyalulásnál 
eltömődött a forgácski-
dobás (elszívás nélkül) 

Túl sok forgács keletkezik
Túl nagy előtolás
Tompa kések
Túl nedves fa 

Csökkentse a keletkező forgácsot
Csökkentse az előtolási sebességet
Cserélje ki a késeket  
Szárítsa ki a munkadarabot.

Egyengető vagy 
vastagoló gyalulásnál 
eltömődött az elszívás-
sal rendelkező forgács-
kimenet 

Túl gyenge az elszívás Olyan elszívó készüléket kell alkalmazni, amely 
legalább 20 m/s levegősebességről gondoskodik az 
elszívás csatlakozócsonkjánál  
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Opcionális tartozékok
HSS gyalukés
Kétrészes szett
Cikkszám: 3902202709
EAN: 4046664042655

Rendszeres karbantartási időközök Minden 
üzembe 
helyezés 
esetén

Szükség 
esetén

Hetente 6 
havonta

Gyalukések kifogástalan állapotának vizsgálata Ellenőrzés X
Csere X X

Biztonsági berendezések működőképességének 
vizsgálata

Ellenőrzés X
Csere X

A gép megtisztítása a portól/forgácstól Tisztítás X
Hajtószíjak feszítésének és állapotának/
elhasználódásának vizsgálata

Ellenőrzés X
Csere

Az összes mozgó csatlakozóelem olajozása/zsírzása X X
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Pojasnilo simbolov

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upoštevajte!

Nosite glušnike.

Uporabljajte ustrezno zaščito dihal. Pri delu z lesom in drugimi materiali lahko nastane 
zdravju škodljiv prah. Materiala, ki vsebuje azbest, ni dovoljeno obdelovati!

Nosite zaščitna očala. Med delom nastajajo iskre ali drobci, trske in prah, ki jih izvrže iz 
naprave, ki lahko povzročijo izgubo vida.

OPOZORILO! Nevarnost telesnih poškodb! Ne posegajte v delujoče skobeljno rezilo.

Preobremenitveno stikalo
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2.	 Opis naprave (Slika 1-19)

1.	 Stikalo za vklop/izklop 
2.	 Preobremenitveno stikalo 
3.	 Odmaševalnik
4.	 Odsesavanje ostružkov 
5.	 Vzporedni omejevalnik
6.	 Zvezdasta matica M8
7.	 Pokrov skobeljnega rezila 
8.	 Zvezdasta matica M6
9.	 Vpenjalni vijak 
10.	 Ročica 
11.	 Nastavitveni vijak 
12.	 Podajalna miza 
13.	 Sklopka pokrova skobeljnega rezila
14.	 Šestkotni ključ 
15.	 Narebreni jermen 
16.	 Potisna palica
17.	 Zatični vijak 
18.	 Šestkotna prirobnica
19.	 Vreteno
20.	 Navojno vreteno 
21.	 Miza za debelinsko skobljanje 
22.	 Zvezdasta matica 
23.	 Napenjalni vijak 
24.	 Skobeljno rezilo
25.	 Kavlji za zaščito pred povratnim udarcem
26.	 Miza za snemanje
27.	 Gred z rezili
28.	 Držalo potisne palice
29.	 Električni kabel
30.	 Držalo za kable
31.	 Nastavitveni vijak

A.  Lestvica (storitev) 
B.  Lestvica (vzporedni omejevalnik) 
C.  Lestvica (debelinsko skobljanje)

3.	 Obseg dostave

•	 Odprite embalažo in napravo previdno vzemite 
ven.

•	 Odstranite ovojnino ter ovojna in transportna va-
rovala (če obstajajo).

•	 Preverite, ali je obseg dobave celovit.
•	 Preverite, če so se naprava in deli pribora poško-

dovali med transportom.
•	 Po možnosti embalažo shranite do preteka garan-

cijskega časa.

Združevalnik in stroj za debelinsko skobljanje 1 x
Potisna palica 1 x 
Nadomestni narebreni jermen 2 x
Šestkotni ključ 1 x
Ročica
Vzporedni omejevalnik 1 x 
Odsesavanje ostružkov 1 x
Navodila za upravljanje 1 x

1.	 Uvod

Proizvajalec:
scheppach
Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschine GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Spoštovani kupec,
želimo vam veliko veselja in uspeha pri delu z vašim 
novim strojem.

Ob vestilo :
V skladu z veljavnim zakonom o varnosti izdelkov 
proizvajalec te naprave ni odgovoren za poškodbe 
nastale na napravi ali z uporabo te naprave zaradi:
•	 neprimerne uporabe,
•	 neupoštevanja navodil za uporabo,
•	 popravila s strani nepooblaščenihin neusposoblje-

nih oseb,
•	 vgradnje in zamenjave neoriginalnih rezervnih de-

lov,
•	 neprimerne uporabe,
•	 napak na električnem sistemu, nastalih zaradi ne-

upoštevanjaelektrične specifikacije za napravo in 
pravil VDE 0100, DIN 57113/ VDE 0113.

Priporočamo:
Pred sestavo in uporabo stroja preberite celotna na-
vodila za uporabo.
Navodila so namenjena vašemu lažjemu spoznava-
nju s strojem, njegovo pravilno rabo ter načini upo-
rabe.
Priročnik za uporabo vsebuje pomembna navodila 
o tem kako varno, ustrezno in ekonomično delati z 
vašim strojem, kako se izogniti nevarnosti, prihraniti 
stroške in skrajšati čas popravila ter izboljšati zane-
sljivost in podaljšati življenjsko dobo vašega stroja.
Poleg navodil za varno delovanje naštetih v tem pri-
ročniku, morate vedno upoštevati vse predpise za 
varno delo, ki veljajo v vaši državi.
Navodila za uporabo hranite v bližini stroja. Hranite 
jih v prozorni plastični mapi in jih s tem zaščitite pred 
vlago in umazanijo. Z navodili mora biti seznanjen 
vsak posameznik pred pričetkom dela s strojem.
Stroj lahko uporabljajo le osebe, ki so bile usposo-
bljene za njegovo uporabo in so seznanjene z ne-
varnostmi povezanimi z uporabo stroja. Upošteva-
ti je potrebno minimalno starostno mejo za delo s 
strojem.
Poleg tukaj navedenih varnostnih navodil in poseb-
nih predpisov, ki veljajo v vaši državi, je potrebno 
pri delu s strojem upoštevati še splošno uveljavljena 
tehnična pravila za rokovanje z napravami za obde-
lovanje lesa.
Ne prevzemamo nikakršne odgovornosti za nezgode 
in poškodbe, nastale zaradi neupoštevanja teh na-
vodil in varnostnih napotkov.
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Ta stroj se lahko uporablja le v skladu z njegovo 
namembnostjo. Vsaka druga uporaba šteje kot ne-
namenska nedovoljena uporaba. Za kakršnekoli po-
škodbe ali škodo, ki bi nastale zaradi nedovoljene 
uporabe, nosi odgovornost uporabnik/upravljalec in 
ne proizvajalec.

Prosimo, da upoštevate, da naše naprave niso bile 
konstruirane za namene uporabe v obrtništvu ali in-
dustriji. Ne prevzemamo nobene odgovornosti, če je 
bila naprava uporabljana v obrtništvu ali industriji ter 
v podobnih dejavnostih.

5.	 Varnost

Splošna varnostna navodila

Pozor! Pri uporabi električnih orodij je treba zara-
di zaščite pred električnim udarom, nevarnostjo po-
škodb in požara upoštevati sledeče temeljne varno-
stne ukrepe. 
Pred uporabo električnega orodja preberite vse te 
napotke in jih varno shranite.

Varno delo
1	Vzdržujte Vaše delovno območje v dobrem redu

	– Nered v delovnem območju predstavlja nevar-
nost za nezgodo.

2	Upoštevajte vplive okolja
	– Ne izpostavljajte električnega okolja dežju.
	– Ne uporabljajte električnega orodja v vlažnem 
ali mokrem okolju.

	– Poskrbite za dobro osvetljavo.
	– Električnih orodij ne uporabljajte, če obstaja 
nevarnost požara ali eksplozije.

3	Zaščitite se pred električnim udarom
	– S telesom se ne dotikajte ozemljenih delov, npr. 
cevi, grelnih teles, štedilnikov, hladilnikov.

4	Otroci naj se ne nahajajo v bližini!
	– Ne dovolite, da bi se druge osebe dotikale orodja 
ali kabla, naj se ne nahajajo v Vašem delovnem 
območju.

5	Dobro shranjujte Vaše orodje
	– Neuporabljano orodje morate shranjevati v su-
hem, zaprtem in za otroke nedostopnem pro-
storu.

6	Ne preobremenjujte Vašega orodja
	– Delali boste bolje in varneje znotraj navedenega 
močnostnega območja.

7	Uporabljajte pravo orodje
	– Ne uporabljajte slabega orodja ali dodanih 
naprav za težka dela.

	– Ne uporabljajte orodja za namene in dela, za 
katere orodje ni namenjeno; na primer ne upo-
rabljajte ročne krožne žage za podiranje dreves 
ali rezanje vej.

	– Električnega orodja ne uporabljajte za žaganje 
drv.

POZOR
Naprava in ovojnina niso otroške igrače! Otroci 
se ne smejo igrati s plastičnimi vrečkami, folija-
mi in majhnimi delci! Obstaja nevarnost da delce 
pogoltnejo in se zadušijo!

4.	 Predpisana namenska uporaba

Debelinski/poravnalni skobeljni stroj je namenjen po-
ravnalnemu in debelinskemu skobljanju obžaganega 
rezanega lesa vseh vrst kvadratne, pravokotne ali 
poševne oblike.

Ta stroj se lahko uporablja le v skladu z njegovo 
namembnostjo.

m OPOZORILO!
Sledečih del ni dovoljeno izvajati:
•	 Vstavljalna dela (gre za sleherno vrsto obdelave, ki 

ne presega celotne dolžine obdelovanca)
•	 Poglobitve, zatiči ali vdolbine
•	 Skobljanje močno ukrivljenega lesa, pri katerem ni 

zadostnega stika s podajalno mizo

m Snemanje, spreminjanje ali dodajanje drugih 
varnostnih naprav, ki se oziroma naj bi se nahajale 
na napravi je strogo prepovedano, saj bi delovale v 
neskladju z njihovim namenom.
Mostične zaščitne priprave med obdelavo ni dovo-
ljeno odstranjevati. Del gredi z rezili, ki ni v uporabi, 
mora biti prekrit.

Zahteve, ki jih mora spolnjevati uporabnik
Napravo lahko uporabljajo in vzdržujejo le osebe, ki 
jo dobro poznajo in so seznanjene z možnimi nevar-
nostmi. 
Nikoli ne puščajte otrok, da napravo uporabljajo sa-
mi. 
Nikoli ne puščajte odraslih oseb brez tega, da jih na-
učite pravilno uporabljati napravo.
Uporabnik je pred uporabo naprave dolžan natančno 
prebrati navodilo za uporabo. 

Izobrazba: Za uporabo ni potrebna nobena posebna 
izobrazba, razen strokovnih napotkov v zvezi z upo-
rabo naprave. 

Minimalna starost: Mladoletniki lahko uporabljajo 
napravo, ko dopolnijo 18. leto starosti. Izjema so mla-
doletniki, ki se kot vajenci udeležijo del z namenom, 
da se naučijo pravilne uporabe; morajo pa biti pod 
stalnim nadzorom učitelja. Krajevni predpisi posa-
meznih držav lahko različno določajo starostno mejo 
uporabnika. 

Šolanje: Glede pravilne uporabe se posvetujte z iz-
kušeno osebo in natančno preberite navodilo za upo-
rabo. Posebno šolanje zato ni potrebno.
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	– Ročaje vzdržujte v suhem stanju in brez
	– prisotnosti olja in maščobe.

15	 Vtič odklopite iz vtičnice.
	– Drobcev, trsk ali zataknjenih delčkov lesa ne 
odstranjujte, medtem ko žagin list deluje.

	– Ob neuporabi električnega orodja, pred vzdrže-
vanjem in pri menjavi orodij, kot npr. žagin list, 
vrtalnik, rezkalnik.

	– Če pride pri rezanju do blokade lista žage zara-
di prevelike moči potiskanja, izklopite napravo 
in jo odklopite iz električnega omrežja. Odstra-
nite obdelovanec in preverite, ali list žage teče 
prosto. Vklopite napravo in ponovno izvedite 
postopek rezanja z zmanjšano močjo potiska-
nja.

16	 Ne puščajte na napravi nikakršnih ključev za 
orodje

	– Pred vklopom preverite, če ste odstranili ključ 
in nastavljalno orodje.

17	 Izogibajte se nenamernemu zagonu.
	– Pred vklopom vtiča v vtičnico se prepričajte, 
da je stikalo izklopljeno.

18	 Kabelski podaljšek uporabljajte na prostem.
	– Na prostem uporabljajte samo dovoljene in 
ustrezno označene kabelske podaljške.

	– Kabelski boben uporabljajte samo, ko je odvit.
19	 Bodite pozorni.

	– Pazite, kaj delate. Dela se lotevajte pametno. 
Električnega orodja ne uporabljajte, če niste 
koncentrirani.

20	 Preverjajte poškodbe na Vaši napravi
	– Pred nadaljnjo uporabo orodja je potrebno za-
ščitne priprave ali lažje poškodovane dele skrb-
no pregledati glede brezhibnega in smotrnega 
namenskega delovanja.

	– Preverite, če premični deli dobro delujejo, če 
se ne zatikajo ali, če so deli poškodovani. Vsi 
deli morajo biti pravilno montirani, da bo zago-
tovljena varnost naprave.

	– Premičnega zaščitnega pokrova v odprtem sta-
nju ne smete zatikati.

	– Poškodovane zaščitne priprave in del je potreb-
no po vseh pravilih dati popravit ali zamenjat v 
priznano strokovno delavnico, v kolikor v navo-
dilih za uporabo ni navedeno drugače.

	– Poškodovana stikala morate dati zamenjati v 
delavnici servisne službe.

	– Ne uporabljajte pomanjkljivih ali poškodovanih 
priključnih vodov.

	– Ne uporabljajte orodja, pri kateremu se stikalo 
za vklop/izklop ne da vklopiti oz. izklopiti.

21	 POZOR!
	– Uporaba drugih vložnih orodij in drugega pribo-
ra lahko za vas predstavlja nevarnost.

8	Nosite ustrezna delovna oblačila
	– Ne nosite ohlapnih oblačil ali nakita. Le-te lahko 
zagrabijo premični deli naprave.

	– Pri delu na prostem je priporočena uporaba 
obutve, ki je odporna proti drsenju.

	– Če imate dolge lase, pri delu uporabljajte mre-
žico za lase.

9	Uporabljajte zaščitno opremo.
	– Nosite zaščitna očala.
	– Pri delih, kjer se praši, uporabljajte dihalno ma-

sko.
10	 Če želite obdelovati les, lesu podobne materia-

le ali plastične materiale, priključite napravo za 
odsesavanje prahu. POZOR! Pri obdelovanju ko-
vin ne priključite naprave za odsesavanje prahu. 
Nevarnost požara in eksplozije zaradi vročih 
iveri ali iskrenje! Pri obdelovanju kovin mora-
te odstraniti tudi vrečko za iveri (21).

	– Če obstajajo priključki za odsesavanje prahu in 
zbiralna priprava, se prepričajte, da so priklju-
čeni in pravilno uporabljeni.

	– Uporaba v zaprtih prostorih je pri obdelavi lesa, 
lesu podobnih materialov in plastičnih materi-
alov dovoljena samo s primerno napravo za 
odsesavanje.

11	 Kabla na uporabljajte za druge namene
	– Orodja ne prenašajte za kabel in kabla ne upo-
rabljajte za izvlačenje vtikača iz vtičnice. 

	– Kabel varujte pred toploto, oljem in pred ostrimi 
robovi.

12	 Zavarujte obdelovanec
	– Uporabljajte vpenjalne naprave ali primež za 
držanje obdelovanca. S tem se bo obdelova-
nec nahajal v čvrstem položaju kot pa, če bi ga 
držali z roko in omogočeno Vam bo izvajanje 
dela z obema rokama.

	– Pri dolgih obdelovancih je potrebna dodatna 
podlaga (miza, stojalo, itd.), da preprečite pre-
vrnitev stroja.

	– Obdelovanec zmeraj potiskajte proti delovni 
plošči in naslonu, da preprečite majanje oz. 
obračanje obdelovanca.

13	 Izogibajte se nenaravni drži telesa.
	– Pazite, da stojite varno in da vedno ohranjate 
ravnotežje.

	– Izogibajte se nerodnim položajem rok, pri ka-
terih bi se zaradi nenadnega zdrsa ena ali obe 
roki lahko dotaknili žaginega lista.

14	 Skrbno negujte Vaše orodje
	– Vzdržujte Vaše orodje v ostrem in čistem sta-
nju, da boste lahko delali varno.

	– Upoštevajte predpise za vzdrževanje in napot-
ke za zamenjavo orodja.

	– Redno preverjajte vtikač in kabel in ju dajte v
	– primeru poškodbe popraviti priznanemu stro-
kovnjaku.

	– Redno preverjajte kabelski podaljšek in ga po 
potrebi zamenjajte.
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•	 Ko delate na stroju, morate vedno nositi primerna 
zaščitna oblačila:
	- zaščito za sluh za zaščito pred poškodbami slu-

ha,
	- zaščito dihalnih poti, da preprečite vdihavanje 

nevarnih prašnih delcev,
	- rokavice pri delu z gredjo rezila in grobimi obde-

lovanci za zmanjšanje tveganja telesnih poškodb 
zaradi ostrih robov,

	- zaščitna očala, da preprečite poškodbe oči zara-
di letečih delcev.

•	 V vsakem primeru se izognite tem situacijam: pred-
časna prekinitev postopka rezanja (skobeljni rezi, 
ki ne potekajo čez celotno dolžino obdelovanca; 
skobljanje neravnih kosov lesa, ki ne ležijo enako-
merno na podajalni mizi).

•	 Pozor! Če je glavni priključek na električno omrež-
je v slabem stanju, obstaja ob vklopu naprave 
nevarnost kratkih stikov. To lahko prizadene tudi 
druge funkcije (npr. prižiganje kontrolnih lučk). Če 
pride do motenj na glavnem priključku na električ-
no omrežje, se za pomoč in informacije obrnite na 
lokalno podjetje za oskrbo z električno energijo.

Ostala tveganja

Stroj je narejen skladno s stanjem v tehniki in prizna-
nimi varnostno tehničnimi pravili. Kljub temu lahko 
pride pri delu do pojava ostalih tveganj.

•	  m NEVARNOST POŠKODB!
•	 prstov in rok vsled dotika gredi z rezili na neprkritih 

območjih, pri menjavi orodja, razen tega lahko vs-
led odpiranja zaščitnega prekritja pride do zmeč-
kanja le teh.

•	 na vstopni in izstopni odprtini
•	 vsled nevarnega povratnega udara
•	 Ogroženost zaradi toka, kadar električna napeljava 

ni bila pravilno priklopljena.
•	 pri obratovanju brez odsesovanja oz. vreče za od-

-rezke, lahko nastane zdravju škodljiv leseni prah.
•	 vsled izmeta delov
•	 Zaradi v obdelovancu vsebovanih kovinskih delov 

lahko rezila otopijo oz. se uničijo.
•	 Poškodbe pljuč, če ni ustrezna maska za prah.

m POŠKODBE SLUHA
Prisotnost dalj časa v neposredni bližini naprave lah-
ko poškoduje sluh. 
Uporabljajte zaščito za sluh

Kljub upoštevanju teh navodil za uporabo pa lahko 
obstajajo sekundarne in skrite nevarnosti.

22	Vaše električno orodje naj popravlja strokovnjak 
za elektriko.
	– To orodje je v skladu z vsemi zadevnimi varno-

stnimi predpisi. Popravila smejo izvajati samo 
elektro strokovnjaki, v nasprotnem lahko upo-
rabnik utrpi nezgode.

Ta naprava ni namenjena, da bi jo uporabljale osebe 
(vključno otroci) z omejenimi fi zičnimi, senzoričnimi 
ali duševnimi sposobnostmi ali zaradi pomanjkanja 
izkušenj in/ali pomanjkanja znanja razen, če so pod 
nadzorom za njihovo varnost pristojne osebe ali, če 
so prejele od takšne osebe navodila kako uporabljati 
napravo. Otroci morajo biti pod nadzorom, da bo za-
gotovljeno, da se ne bodo igrali z napravo.

POSEBNI VARNOSTNI NAPOTKI

•	 Ne uporabljajte topih rezil. Nevarnost povratnega 
udarca!

•	 Blok rezila mora biti v celoti pokrit.
•	 Za skobljanje kratkih obdelovancev uporabljajte 

potisno palico.
•	 Pri skobljanju ozkih obdelovancev poskrbite za do-

datne varnostne ukrepe. Za zagotovitev varnega 
dela bo mogoče potrebna uporaba priprav za preč-
no pritiskanje in vzmetnih pokrovov.

•	 Naprava ni primerna za rezanje zarez.
•	 Varovalo pred povratnim udarcem in podajalni valj 

je treba redno pregledovati.
•	 Naprave, ki imajo vgrajeno odvajanje ostružkov in 

odvajalne pokrove, morajo biti priključene na ustre-
zne naprave. Vrsta materiala lahko neugodno vpli-
va na nastajanje prahu.

•	 Naprava je primerna samo za rezanje lesa in po-
dobnih materialov.

•	 Če je rezilo obrabljeno 5 %, ga je treba zamenjati.
•	 Zaradi manjkajoče potisne palice lahko pride do 

nevarnosti. Potisna palica mora biti, ko se ne upo-
rablja, vedno shranjena ob stroju.

•	 Če ročno dovajate majhne obdelovance, obstaja 
povečana nevarnost telesnih poškodb. Upoštevati 
je treba proizvajalčeve napotke za uporabo potisne 
palice.

•	 Zaradi napačne naravnanosti zaščitnih pokrovov, 
podajalne mize ali mreže lahko pride do nenadzo-
rovanih situacij.

•	 Poškodovani ali umazani obdelovanci predstavljajo 
nevarnost. S to napravo ni dovoljeno obdelovati ko-
vinskih delov ali materiala, ki se drobi. Nevarnost 
telesnih poškodb!

•	 Dolge obdelovance za rezanje namestite na valjč-
no mizo ali drugo podporno pripravo. Sicer lahko 
izgubite nadzor nad obdelovancem.

•	 Stroj je primeren za skobljanje in debelinsko sko-
bljanje.
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Opozorilo! To električno orodje med delovanjem 
ustvarja elektromagnetno polje. To polje lahko v 
določenih okoliščinah vpliva na aktivne ali pasivne 
medicinske vsadke. Zaradi zmanjšanja nevarnosti 
resnih ali smrtnih poškodb, osebam z medicinskimi 
vsadki priporočamo, da se pred uporabo električne-
ga orodja posvetujejo s svojim zdravnikom ali proi-
zvajalcem medicinskega vsadka.

Ukrepi v zasilnih primerih
Poškodovani osebi začnite čimprej dajati ustrezno 
prvo pomoč in pokličite zdravnika specialista v naj-
krajšem možnem času. Zavarujte jo pred drugimi ne-
varnostmi in jo pomirite. 
Zaradi reševanja morebitnih nezgodnih situacij, mora 
biti na delovnem mestu vedno prisotna omarica ali 
škatla prve pomoči, v skladu z DIN 13164. Material, 
potreben za prvo pomoč, ki ga porabite, takoj dopol-
nite z novim. 
Če potrebujete strokovno pomoč, izpolnite prosim 
sledeče podatke: 

1. Kraj nezgode 
2. Vrsta nezgode 
3. Število ranjenih oseb 
4. Vrsta poškodbe

6.	 Tehnični podatki

Tehnični podatki 
Število rezil 2 komada 
Število vrtljajev rezalne 
gredi 8000 1/min 

Dimenzije 780 x 440 x 455 mm 
Teža 23 kg 
Tehnični podatki skoblja 
maks. širina obliča 204 mm 
maks. razmik ostružkov 2 mm 
Naslon skoblja D x V 520 x 102 mm 
Območje naklona za 
naslon skoblja 90–45 ° 

Velikost mize skoblja 737 x 210 mm 
Tehnični podatki za debelinsko skobljanje 
maks. širina obliča 204 mm 
maks. debelina obliča 120 mm 
maks. razmik ostružkov 2 mm 
Velikost mize debelinke 350 x 204 mm 
Pogon 
Motor V/Hz 230 V / 50 Hz 
Vhodna moč P1 1250 W 
Pridržujemo si pravico do tehničnih sprememb! 

Nosite glušnike.
Zaradi vpliva hrupa lahko oglušite. Ugotovljene sku-
pne vrednosti vibracij (vektorska vsota treh smeri) 
ustrezajo EN 61029.

Nivo zvočnega tlakaLpA	 82 dB(A)
Negotovost KpA	 3 dB
Nivo zvočne moči LWA	 93 dB(A)
Negotovost KWA	 3 dB

Uporabljajte zaščito za ušesa.
Hrup lahko povzroči izgubo sluha.

Omejite hrupnost in vibracije na minimum!
•	 Uporabljajte samo brezhibne naprave.
•	 Redno vzdržujte in čistite napravo.
•	 Vaš način dela prilagodite napravi.
•	 Ne preobremenjujte naprave.
•	 Po potrebi dajte napravo v preverjanje.
•	 Izključite napravo, ko je ne uporabljate.

7.	 Pred uporabo

Pred vsako uporabo preverite:
•	 Pravilno delovanje stikala za vklop in izklop vključ-

no s stikalom za izklop v sili.
•	 Zaklenjene Prekinjene zaščitne naprave (slika 

1a - pol. 3) S postopnim vsake zaščitne opreme, 
da je stroj mogoče izklopiti in s preverjanjem, da 
stroja ni mogoče po vsaki odprti zaščitni napravi 
vključiti.

•	 Zavora Pred pričetkom dela vklopite stroj in poča-
kajte, da doseže nastavljeno število vrtljajev. Nato 
ponovno izklopite stroj. Motor se mora ustaviti v 
naslednjih 10 sekundah. V nasprotnem primeru je 
prišlo do okvare.

•	 Prijemala povratnega udara (slika 4 - pol. 25) 
vsaj en krat na izmeno z ogledom ugotoviti, ali so 
v dobrem delovnem stanju, da npr. nimajo poškodb 
na stični površini zaradi udarcev in da prijemala vs-
led lastne teže brez ovir padejo nazaj;

•	 Skobeljna rezila (slika 13 - pol. 24)
glede na poškodbe in pravilno nasedanje. 

Stroj je dovoljeno uporabljati zgolj, kadar so vsi 
ti pogoji izpolnjeni:

Uporabljajte zgolj dobro naostrena in vzdrževana re-
zila. Uporabljajte zgolj za stroj konstruirana rezila.

Za obdelavo kratkih obdelovancev uporabljajte poti-
sne deščice ali palice, ki niso pokvarjene.

Stroj priključite na sesalno napravo za prah ali od-
rezke.

Pred začetkom obdelave se prepričajte, da je prislon 
zataknjen.
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Prepričajte se, da lahko vsakokrat držite ravnotežje. 
Ob stroje se postavite stransko. Roke držite pri te-
kočem stroju na varni razdalji od rezalnega valja in 
mesta, na katerem je izmet odrezkov.

S skoblanjem pričnite šele tedaj, ko je rezalni valj do-
segel svoje potrebno število vrtljajev.
Razen tega bodite pozorni na to, da obdelovanec ne 
vsebuje kablov, vrvi, vrvic ali podobnega. Ne obde-
lujte lesa, ki vsebuje številne grče ali luknje vej.

Dolge obdelovance zavarujte pred prevrnitvijo na 
koncu skobeljnega postopka. Za ta namen upo-
rabljajte npr. valjčna stojala ali podobne priprave.

Odstranjevanje žagovine in prahu medtem, ko napra-
va deluje, je strogo prepovedano. 

V primeru blokade stroj takoj izklopite. Izvlecite 
omrežni vtikač in odstranite zagozden obdelovanec.

Po vsaki uporabi nastavite najmanjšo velikost reza, 
da se izognemo nevarnosti poškodb.

m POZOR!
Stroj je treba pri tleh/na delovni plošči varno pritrditi 
s primernimi vijaki/primeži, saj grozi nevarnost pre-
vrnitve.
•	 Pred priklopom se prepričajte, če se podatki na tip-

ski podatkovni tablici skladajo s podatki o električ-
nem omrežju. Pozor! Pred vsakim vzdrževanjem, 
čiščenjem ali nastavljanjem izvlecite omrežno sti-
kalo.  

•	 V rednih časovnih intervalih preverite, če sta rezilo 
(24) in zapah dobro pritrjena na rezilni blok.

•	 Rezila (24) lahko na rezilnem bloku štrlijo ven za 
največ 1,1 mm.

•	 Preverite brezhibno delovanje ozobja proti povra-
tnim sunkom (25).

•	 Vedno uporabljajte zaščitna očala. 
•	 Nikoli ne režite vdrtin, čepov ali oblik.
•	 Debelinski izravnalni skobeljni stroj vzemite iz ovoj-

nine in ga preglejte glede morebitnih poškodb za-
radi transporta.

•	 Stroj je potrebno postaviti stabilno in ga naravnati.

8.	 Montaža

8.1 Vzporedni omejevalnik (slika 2)
•	 Zatični vijak (17) obrnite v smeri urinega kazalca 

za eno stopnjo (vijak ne sme pasti iz stroja). 
•	 Zatični vijak (17) vzporednega omejevalnika (5) 

vstavite v za to predvideno zarezo stranske stene. 
•	 Vzporedni omejevalnik (5) potisnite v stran tako, da 

lahko matico vzporednega naslona (5) privijete do 
vijaka (18).

•	 S priloženim šestkotnim ključem (14) privijte 
šestkotni vijak (18). 

•	 Nato zatični vijak (17) ponovno privijte v nasprotni 
smeri urinega kazalca. 

8.2 �Ročica za nastavitev debelinskega skobljanja 
(slika 3)

•	 Ročico (10) za nastavitev globine ostružkov nasta-
vite na vreteno (19).

8.3 �Odsesavanje ostružkov – poravnalno sko-
bljanje (slike 4 - 6)

•	 Sklopko pokrova skobeljnega rezila (13) vgradite 
na najvišji položaj.

•	 Mizo za debelinsko skobljanje (21) z ročico (10) 
nastavite na najnižji položaj.

•	 Napravo za odsesavanje ostružkov (4) namestite 
na stroj pod blagim kotom in jo nato potisnite nazaj. 
Pri tem morate oba bata (3) pridržati navzven.

•	 Z batom (3) zapahnite napravo za odsesavanje 
ostružkov (4). Pozor! Stroja ni mogoče zagnati, če 
bat (3) ni pravilno vstavljen. 

•	 Sklopko pokrova skobeljnega rezila (13) potisnite 
ponovno navzdol.

8.4 �Odsesavanje ostružkov – debelinsko skoblja-
nje (slika 11)

•	 Vzporedni omejevalnik morate pri debelinskem 
skobljanju odstraniti. Upoštevajte navodila, opisa-
na pod točko 8.1, vendar v obratnem vrstnem redu.

•	 Pokrov skobeljnega rezila (7) potisnite povsem 
navzven, tako da je valj z rezili povsem prost. 

•	 Bat ponovno pridržite navzven (3) in nato napravo 
za odsesavanje ostružkov (4) namestite na skobelj-
ni stroj. 

•	 Z batom (3) zapahnite napravo za odsesavanje 
ostružkov (4). Pozor! Stroja ni mogoče zagnati, če 
bat (3) ni pravilno vstavljen.

9.	 Operacijski

m POZOR! Debelinski skobljalni stroj je bil zasno-
van posebej za skobljanje trdega lesa. Stroj je opre-
mljen z visoko legiranimi noži (24). Pri debelinskem 
skobljanju mora biti kontaktna površina obdelovanca 
ravna. Če obdelujete večje ali težje obdelovance, 
morate stroj pritrditi na stabilno površino (npr. s po-
močjo navoja v dnu stroja).
•	 Stikalo za vklop/izklop (1) se nahaja na levi strani 

stroja pod rumenim pokrovom. Za vklop stroja pri-
tisnite na zeleno tipko „I“. Za izklop stroja pritisnite 
na rdečo tipko „0“.

•	 Za zaščito motorja je stroj opremljen s stikalom 
proti preobremenitvi motorja (2). V primeru pre-
obremenitve se stroj avtomatsko zaustavi. Čez 
nekaj časa lahko ponovno postavite stikalo proti 
preobremenitvi (2) nazaj v delovni položaj.

•	 Pri obdelavi dolgih obdelovancev uporabljajte ko-
talne mize ali podobno oporo. Ta dodatna oprema 
je na voljo v specializiranih trgovinah. 
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9.2.2 �Obratovanje z debelinskim skobljanjem 
(slike 4,11, 12)

Pozor! Poskrbite za pravilno montažo naprave za od-
sesavanje ostružkov (glejte točko 8.4).
•	 Spojite omrežni vtič z električnim vodom. Pritisnite 

zeleno tipko »I«, da zaženete skobeljni stroj.
•	 Položite obdelovanec na mizo za debelinsko sko-

bljanje (21). Vodite obdelovanec v smeri podajalne 
mize (12). (Upoštevajte smer puščice, ki prav tako 
ponazarja smer poteka dela.) 

•	 Ko končate z delom, izklopite stroj. V ta namen pri-
tisnite tipko »0«. Nato odklopite stroj od omrežja.

•	 Ko se stroj popolnoma ustavi, odstranite ostružke 
in prah z mize za debelinsko skobljanje (21) in valja 
z rezili.

9.3 Zamenjava nožev (slika 13/14)
•	  m POZOR! Praviloma izvlecite električni omrežni 

vtikač pred zamenjavo nožev.
•	 V dvignjenem položaju zaklenite sklopko za zaš-

čito rezalne gredi (13). 
•	 Odvijte štiri napenjalne vijake (23) in jih odstranite. 
•	 Rezilo (24) in gred z rezili (27) dvignite iz gredi. 
•	 Odstranite ostružke in smolo iz rezalne gredi in 

gredi z rezili. 
•	 Novo rezilo (24) vstavite v rezalno gred, fiksirajte 

rezilo (24) z desno zarezo v obeh glavah vijakov. 
(Rezilo z obema vijakoma nastavite na pravilno 
višino.) 

•	 Gred z rezili (27) postavite na rezilo (24). 
•	 Narahlo privijte vijake štiri napenjalne vijake (23). 
•	 Ponovite postopek za drugo rezilo (24). 
•	 Skobeljno rezilo (24) nastavite točno do mize za 

snemanje. V ta namen uporabite ravnilo, ki ga po-
ložite na mizo za snemanje. 

•	 Z nastavljanjem obeh nastavitvenih vijakov (31) 
lahko rezilo (24) nastavite na predvideno višino 
reza. 

•	 Obračajte rezalno gred s pomočjo ravnila, da pre-
poznate pravilno nastavitev višine. 

•	 Rezilo je točno nastavljeno, ko je rezilo mogoče 
oddaljiti od rezila za mask. 3 mm. 

•	 Ko uspešno nastavite rezilo, ponovno privijte na-
penjalne vijake (8,4 N/m). 

Upoštevajte naslednje: 
•	 Če so rezalna rezila ostra, bo rezultat rezanja čist, 

pri postopku rezanja pa boste motor manj obre-
menjevali. 

•	 Pri trikratnem rezanju ne smete odstraniti več kot 
3 x 0,05 mm. 

•	 Rezila, ki jih uporabljate za ta stroj, niso primerna 
za zgibanje/cinkanje. 

•	 Nato zaščito rezalne gredi ponovno spustite na mi-
zo in jo pokrijte ter pritrdite z zvezdastim ročajem.

Namestiti jo morate na dodajalno in odjemno stran 
skoblja. Višina mora biti nastavljena tako, da lahko 
obdelovanec v stroj potiskate vodoravno in ga iz 
njega jemljete vodoravno.

9.1 Kotno skobljanje
m Pozor! Pred vsakim vzdrževanjem, čiščenjem ali 
nastavljanjem izvlecite omrežno stikalo.

9.1.1 Nastavljanje (sliki 7, 8)
•	 Nastavitveni vijak (11) obrnite na desno oziroma le-

vo na želeno globino ostružkov. Globino ostružkov 
lahko odčitate na lestvici A. 

•	 Vzporedni omejevalnik (5) zapahnite z zvezdasto 
matico (22). Nastavite želeni kot. Nastavljeni kot 
lahko odčitate na lestvici (B). Ko končate z nasta-
vljanjem, ponovno fiksirajte vzporedni omejevalnik 
(5) z zvezdasto matico (22).

9.1.2 �Obratovanje s poravnalnim skobljanjem 
(sliki 9, 10)

Pozor! Poskrbite za pravilno montažo naprave za od-
sesavanje ostružkov (glejte točko 8.3).
•	 (Ozki obdelovanci – slika 9) Odvijte vpenjalni vi-

jak (9) in premaknite pokrov skobeljnega rezila (7) 
tako daleč, kot to zahteva širina obdelovanca. Nato 
ponovno privijte vpenjalni vijak (9). 

•	 (Široki, ploski obdelovanci – slika 10)  Odvijte 
zvezdasto matico (6) in sklopko pokrova skobelj-
nega rezila (13) potisnite tako visoko, kot je širina 
obdelovanca. Pokrov skobeljnega rezila (7) tako 
pokriva celotni valj z rezili. Nato ponovno privijte 
zvezdasto matico (6). 

•	 Spojite omrežni vtič z električnim vodom. Pritisnite 
zeleno tipko »I«, da zaženete skobeljni stroj.

•	 Položite obdelovanec na podajalno mizo (12). Z 
eno roko obdelovanec pridržite na mizi (12) in ga s 
pomočjo potisne palice (16) potisnite naprej v sme-
ri mize za snemanje (26) prek valja z rezili.

•	 Ko končate z delom, izklopite stroj. V ta namen pri-
tisnite tipko »0«. Nato odklopite stroj od omrežja.

•	 Ko se stroj popolnoma ustavi, odstranite ostružke 
in prah s podajalne mize (12), mize za snemanje 
(26) in valja z rezili.

•	 Namestite pokrov skobeljnega rezila (7) nazaj na 
njegov položaj in pokrijte skobeljno rezilo po celot-
ni dolžini.

9.2 Debelinsko skobljanje

m POZOR! Pred vsakim vzdrževanjem, čiščenjem 
ali nastavljanjem izvlecite omrežno stikalo.

9.2.1 Nastavljanje (sliki 4, 11)
Namestite ročico (10) na vreteno (19) in dvignite mizo 
za debelinsko skobljanje (21) na želeno višino. Nas-
tavljeni kot lahko odčitate na lestvici (C).
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11.	Skladiščenje

Omrežni kabel (29) navijte okrog držala za kabel (30) 
ter ga shranite. Za potisno palico je predvideno drža-
lo potisne palice (28). 

Napravo in njen pribor skladiščite v temnem, suhem, 
zaščitenem pred zmrzaljo, izven dosega otrok. Ideal-
na temperatura skladiščenja je med 5 in 30°C. 

Električno orodje shranjujte v originalni embalaži. 
Pokrijte električno orodje, da ga zaščitite pred pra-
hom ali vlago. Navodila za uporabo hranite ob ele-
ktričnem orodju.

12.	Električna povezava

m POZOR! Električni udar! Obstaja nevarnost 
poškodb zaradi električnega udara! 
Poškodovani kabli ali vtiči lahko povzročijo električni 
udar. Omejite telesni stik z ozemljenimi deli in se tako 
zaščitite pred električnim udarom.

m Uporaba naprave je možna samo z zaščitnim sti-
kalom proti nihanju napetosti (RCD maksimalni izklo-
pni tok je 30mA).

Vtikač električnega kabla vtaknite v vtičnico ustrezne 
oblike, z ustrezno napetostjo in frekvenco, ki ustreza 
veljavnim predpisom. Ne vlecite vtiča iz vtičnice za 
električni kabel naprave.

Nameščeni elektromotor je priključen, tako da je 
pripravljen za uporabo. Priključek ustreza zadev-
nim standardom VDE in DIN. Omrežni priključek 
in uporabljen podaljšek na strani kupca morata 
ustrezati predpisom.

•	 Izdelek izpolnjuje zahteve EN 61000-3-11 in je 
zavezan posebnim pogojem za priključek. To po-
meni, da uporaba poljubne priključne točke ni do-
pustna.

•	 Naprava lahko pri neugodnih omrežnih razmerah 
povzroči začasna napetostna nihanja.

•	 Izdelek je predviden izključno za uporabo na 
priključnih točkah, ki
a) ne prekoračijo najvišje dovoljene omrežne im-
pedance Zmax = 0,328 Ω ali 
b) imajo trajno tokovno obremenljivost omrežja naj-
manj 100 A po fazi.

•	 Kot uporabnik morate zagotoviti, po potrebi s po-
svetovanjem z vašim podjetjem za oskrbo z elek-
trično energijo, da vaša priključna točka, na katero 
želite priključiti proizvod in ga uporabljati, izpolnju-
je obe od zgoraj navedeni zahtevi, a) in b).

m POZOR! 
Uporabljajte izključno rezila, ki jih za to napravo pri-
poroča izdelovalec. Pri uporabi drugih nožev se lah-
ko zaradi izgube nadzora poškodujete. Vijakov ne 
zategujte prekomerno, da ne bi poškodovali navojev. 
Zapah ali vijake z obra-bljenimi navoji morate takoj 
zamenjati.

10.	Vzdrževanje

m Opozorilo! Pred vsakim nastavljanjem, vzdrževa-
njem ali popravilom izvlecite omrežni vtič!

Nega stroj 
Združevalnik in stroj za debelinsko skobljanje ne pot-
rebuje veliko vzdrževanja. Ležaji so trajno namazani. 
Po približno 10-ih delovnih urah vam priporočamo 
mazanje naslednjih delov: 
•	 ležaji dovajalnega in odvajalnega valja. 
•	 ležaji jermenice in zobata jermenica.

Navojno vreteno za mehanizem za nastavljanje viši-
ne debelinske mize lahko obdelujete samo s suhim 
mazivom. 
Površina mize in vhodni ter izhodni valji morajo biti 
vedno očiščeni smole. 

Očistite umazane vhodne in izhodne valje. 
Če želite preprečiti pregrevanje motorja, redno pre-
verjajte, ali se na odprtinah za zrak na motorju mor-
da ne nabira prah. Po daljši uporabi priporočamo, da 
stroj pregleda pooblaščeni servis. 

Vzdrževanje orodja
Z rezalne gredi spenjalnih naprav, rezkalnikov in rezil 
morate redno odstranjevati smolo, saj je pri čistem 
orodju kakovost rezanja boljša. V ta namen lahko 
spenjalne naprave, rezkalnike in rezila za 24 ur po-
topite v običajno sredstvo za odstranjevanje smole. 
Smolo z aluminijastih orodij lahko odstranite samo s 
čistilnimi sredstvi, ki ne škodujejo tej vrsti kovine. 

Pozor: 
Če je električna napeljava slaba, lahko pride do krat-
kočasnih izpadov obratovanja. Obrnite se na strokov-
njaka. 
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14.	�Odstranjevanje in ponovna upo-
raba

Naprava se nahaja v embalaži, da ne bi prišlo do po-
škodb med transportom. Ta embalaža je surovina in 
s tem ponovno uporabna ali pa jo je možno recikli-
rati. Naprava in njen pribor sta izdelana iz različnih 
materialov kot npr. kovine in plastika. Pokvarjene se-
stavne dele odstranite med posebne odpadke. V ta 
namen povprašajte v tehnični trgovini ali na občinski 
upravi!

Odpadne opreme ne odvrzite med gospodinjske 
odpadke!

Ta simbol označuje, da je tega izdelek v skladu 
z Direktivo o odpadni električni in elektronski 
opremi (2012/19/EU) in v skladu z nacionalno 
zakonodajo ni dovoljeno odvreči med gospo-

dinjske odpadke. Ta izdelek je treba dostaviti na 
ustrezno zbirno mesto. Lahko ga, na primer, vrnete 
ob nakupu podobnega izdelka ali pa ga dostavite v 
zbirni center, ki je pristojen za reciklažo odpadne 
električne in elektronske opreme. Nepravilno roko-
vanje z odpadno opremo lahko zaradi potencialno 
nevarnih snovi, ki so pogosto prisotne v odpadni ele-
ktrični in elektronski opremi, negativno vpliva na oko-
lje in zdravje ljudi. Če ta izdelek pravilno zavržete, 
prispevate tudi k učinkoviti rabi naravnih virov. Infor-
macije o zbirnih mestih odpadne opreme dobite pri 
mestni upravi, lokalnem organu, ki je pristojen za 
ravnanje z odpadki, pri pooblaščenem zbirnem cen-
tru za odstranjevanje odpadne električne in elektron-
ske opreme ali pri svojem komunalnem podjetju.

Pomembni napotki
Pri preobremenitvi motorja se ta samodejno izklo-
pi. Po določenem času hlajenja (različni časi) lahko 
motor znova vklopite.

Poškodovan električni priključni vodnik
Na električnih priključnih vodih pogosto nastanejo 
poškodbe izolacije.
Vzroki za to so lahko:
•	 Otiščanci, če priključne vode speljete skozi okna 

ali reže vrat.
•	 Pregibi zaradi nepravilne pritrditve ali vodenja 

priključnih vodov.
•	 Rezi zaradi vožnje preko priključnih vodov.
•	 Poškodbe izolacije zaradi iztrganja iz stenske vtič-

nice.
•	 Pretrgana mesta zaradi staranja izolacije.
Takih poškodovanih električnih priključnih vodnikov 
ne smete uporabljati, ker so zaradi poškodb izolacije 
smrtno nevarni.
Redno preverjajte, ali so električni priključni vodni-
ki poškodovani. Pri tem pazite, da priključni vodnik 
pri preverjanju ne bo visel na električnemu omrežju.
Električni priključni vodniki morajo ustrezati zadev-
nim določilom standardov VDE in DIN. Uporabljajte 
samo priključne vode z oznako H05VV-F.
Po predpisih mora biti opis tipa priključnega voda 
natisnjen na njem.

Motor na izmenični tok
•	 Omrežna napetost mora biti ~ 230 V / 50 Hz.
•	 Podaljški do 25 m morajo imeti prečni prerez 1,5 

mm², > 25 m dolžine/2,5 mm².
Priključevanje in popravila električne opreme lahko 
izvajajo samo električarji.
V primeru povpraševanja morate navesti spodnje 
podatke:
•	 Vrsta toka, ki napaja motor
•	 Podatki tipske ploščice stroja
•	 Podatki tipske ploščice motorja

13.	Rezervni deli naročiti

Pri naročanju nadomestnih delov je potrebno navesti 
naslednje navedbe:
•	 Tip naprave
•	 Art. številko naprave
•	 Ident- številko naprave
•	 Številka potrebnega nadomestnega dela

Servisne informacije
Upoštevajte, da so nekateri deli tega izdelka izpostav-
ljeni naravni obrabi zaradi uporabe oz. da so nekateri 
deli potrošni material.
Obrabni deli*: Klinasti jermeni, noži rezkarjev, ogleni 
ščetki

* ni nujno, da je v obsegu dobave!
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15.	Rešitev

Okvara Vzrok Rešitev 
Stroj ne deluje ali se 
nena-doma ustavi

Izpad toka
Pokvarjen motor ali stikalo
Preveriti mikro stikalo

Preveriti varovalko, preizkusiti preobremenitveno 
zaščito na napravi.
Dajte motor in stikalo pregledati elektro strokovnjaku.
Vpenjalni okrov za odsesovanje montirajte tako, da 
bo sproženo mikrostikalo. 

Stroj se med skoblja-
njem ustavi

Skobeljno rezilo topo/obrabljeno

Preobremeniteno stikalo se je 
sprožilo

Preveriti mikro stikalo

•	 Preverite varovalko/preverite zaščito pred preobre-
menitvijo na napravi

•	 Strokovnjak za elektriko naj preveri motor ali stikalo
•	 Odsesavanje ostružkov montirajte tako, da se 

mikrostikalo aktivira 
Preverite predvarovalko na strani omrežja 
Stroj se zaradi vgrajene podnapetostne zaščite ne 
zažene samodejno in ga morate ponovno vklopiti, 
ko se napetost vrne.  

Stroj se med skoblja-
njem ustavi 

Skobeljno rezilo je topo/obrabljeno
Sprožilo se je preobremenitveno 
stikalo
Preverite mikrostikalo 

Premočno odstranjevanje ostružkov
Premočen pomik

Zamenjajte ali nabrusite rezilo
Ko se motor ohladi, ga ponovno vklopite
Pokrov za odsesavanje ostružkov oz. zapah mize 
montirajte tako, da se mikrostikalo aktivira. 
Zmanjšajte odstranjevanje ostružkov
Zmanjšajte hitrost pomika

Obdelovanec se zatakne 
pri debelinskem sko-
bljanju

Globina reza je prevelika Zmanjšajte globino reza in obdelovanec obdelajte v 
več delovnih korakih

Število vrtljajev se med 
skobljanjem zniža 

Premočno odstranjevanje ostružkov
Premočen pomik
Topa rezila 

Zmanjšajte odstranjevanje ostružkov
Zmanjšajte hitrost pomika
Zamenjajte rezilo 

Nezadovoljivo stanje 
površine 

Skobeljno rezilo je topo/obrabljeno
Na skobeljnem rezilu so se nabrali 
ostružki
Neenakomerno vodenje 

Zamenjajte ali nabrusite rezilo
Odstranite ostružke
Obdelovanec dovajajte s konstantnim pritiskom in 
zmanjšano hitrostjo dovajanja 

Obdelana površina je
preveč hrapava

V obdelovancu je še preveč vlage Posušite obdelovanec

Obdelana površina je
razpokana

• Obdelovanec ste obdelovali proti 
smeri rasti
• Skobljali ste preveč materiala 
naenkrat

• Obdelajte obdelovanec iz nasprotne smeri

• Obdelajte obdelovanec v več delovnih fazah

Preslabo podajanje 
obdelovanca
pri debelinskem sko-
bljanju

• Obdelovanec ste obdelovali proti 
smeri rasti
• Skobljali ste preveč materiala 
naenkrat

• Očistite mizno ploščo in jo namažite s tankim slojem 
drsnega voska
• Popravite transportni valj

Izmet ostružkov se 
zamaši pri debelinskem 
skobljanju 
(brez odsesavanja) 

Premočno odstranjevanje ostružkov
Topa rezila
Premoker les 

Zmanjšajte odstranjevanje ostružkov
Zamenjajte rezilo
Posušite obdelovanec

Izmet ostružkov se 
zamaši pri poravnalnem 
skobljanju 
(brez odsesavanja) 
 

Premočno odstranjevanje ostružkov
Premočen pomik
Topa rezila
Premoker les 

Zmanjšajte odstranjevanje ostružkov
Zmanjšajte hitrost pomika
Zamenjajte rezilo 
Posušite obdelovanec

Izmet ostružkov z odse-
savanjem se zamaši pri 
poravnalnem ali debelin-
skem skobljanju  

Prešibko odsesavanje Uporabiti je treba napravo za odsesavanje, ki na 
priključnem nastavku za odsesavanje zagotavlja 
hitrost zraka najmanj 20 m/s
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Dodatna oprema
Rezila HSS planer
Two-delni komplet
številka postavke: 3902202701
EAN: 40 46664 00031 0

Redno vzdrževanje Pred 
vsako 
uvedbo v 
pogon

Po 
potrebi

Enkrat na  
teden

Čez 6 
mesecev

Preverjanje skobeljnih rezil glede na brezhib-no stanje Kontrola X
Zamenjava X X

Preverjanje skobeljnih rezil glede na brezhib-no stanje Kontrola X
Zamenjava X

Čiščenje prahu / odrezkov iz stroja Očistite X
Preverjanje pogonskih jermenov glede na napetje & 
stanje / obrabo

Kontrola X
Zamenjava

Naoljenje / mazanje vseh premičnih veznih delov X X
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CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité

scheppach Fabrikation von Holzbearbeitungsmaschinen GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für den 
Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive and 
standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes pour 
l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normative UE per 
l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las normas 
para el artículo

LV apliecina šādu saskaņā ar ES direktīvu atbilstības un standarti šādu rakstu

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med neden-
stående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop betrek-
king hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direktiivit ja 
standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv och stan-
darder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami UE i 
normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straipsnį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo megfelelo-
ségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i normama za 
sljedece artikle

EE kinnitab järgmist vastavus vastavalt ELi direktiivi ja standardite järgmist 
artiklinumbrit

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi normelor 
UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива на ЕС и 
норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 19.02.2021	 __________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of Project Management 

First CE: 2017
Subject to change without notice

Documents registar: Georg Kohler
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body: 
Notified Body No.:

2010/26/EC

Emission. No: 

x 2006/42/EC 

x

Annex IV
Notified Body: TÜV Rheinland LGA Products GmbH
Tillystraße 2. D-90431 Nürnberg, Germany 
Registration No.: M6A 16 09 1128 4110
Notified Body No.: 0197

Standard references:

EN 61029-1; EN 61029-2-3; EN 55014-1; EN 55014-2; EN 61000-3-2; EN 61000-3-11

Marke / Brand:					    scheppach
Art.-Bezeichnung / Article name: 		  ABRICHT- / DICKENHOBELMASCHINE - HMS850
						      PLANER/THICKNESSER - HMS850
						      DÉGAUCHISSEUSE/RABOTEUSE - HMS850
Art.-Nr. / Art. no.:				    5902205943 / 5902205944

�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 
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Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.

Garancija HR
Vidljive štete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slučaju kupac 
gubi pravo na reklamaciju. Mi jamčimo za naše strojeve u slučaju ispravnog postupanja tijekom 
perioda zakonskog jamstva tako što zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano 
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili grešaka u proizvodnji u tom vremenskom 

periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jamčimo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju 
prema dobavljačima Troškove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem 
cijene kao i sve druge reklamacije zbog šteta su isključene.
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Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli . Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału 
z jakiego zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że 

maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji 
nowych części są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz 
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garanție RO

Defecte evidente trebuie să fie raportate în termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cum-
părătorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garanție de pe mașinile noastre 
cu un tratament adecvat pe durata unei garanții implicite de la data de livrare în așa fel încât vom 
înlocui fiecare parte în acel moment detectabil într-un rând în material sau manoperă ar fi inutil, 

gratuit. Pentru părțile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garanție, așa cum avem 
dreptul la pretenții de garanție împotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la 
cumpărător. Conversie și reducerea creanțe și alte cererile de despăgubire sunt excluse.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles 
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- 
ja amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas 
piegādāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas 

defektu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garan-
tējam tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas 
izmaksas ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī 
jebkuras citas prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių 
nebus patenkinamos.

Ábyrgð IS
Augljósar skemmdir verður að tilkynna innan 8 daga frá viðtöku vörunnar. Annars er réttur 
kaupanda um bætur vegna slíka skemmda ógildur. Við ábyrgjumst, í tilfelli réttrar meðhöndlunar 
yfir lögbundið ábyrgðartímabil frá afhendingu, að við skiptum um hvern vélarhlut án kostnaðar 
sem ónothæfur er vegna gallaðs efnis eða skemmda í framleiðslu innan ákveðins tímabils. Af því 

er tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af okkur, ábyrgjumst við af því leiti aðeins að við eigum rétt 
á ábyrgðarkröfum gagnvart birgðasölum. Kostnaður vegna uppsetningar á nýjum hlutum skal falla 
í skaut kaupanda. Ógilding sölu eða afsláttur á kaupverði sem og aðrar kröfur vegna skemmda 
eru undanskildar.

Garanti TR
Apaçık kusurları malların alınmasından 8 gün içinde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alıcı bu 
kusurları için tüm talepler kaybeder. Biz ücretsiz, yararsız olmalıdır malzeme veya işçilik üst üste 
saptanabilir bu süre içinde her bir parça takmadan böyle bir şekilde teslim tarihinden itibaren 
zımni garanti süresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikçiler karşı 

garanti talepleri hakkı olarak kendimizi üretmek değil bu parça için, biz, sadece teminat olun. 
Alıcıya yeni parçaların yerleştirilmesi için maliyetleri. Dönüşüm ve azaltma iddiaları ve diğer 
tazminat talepleri dahil değildir.

гаранция BG
Очевидни недостатъци трябва да бъдат докладвани в рамките на 8 дни от получаването 
на стоки, в противен случай купувачът губи всякакви претенции за такива дефекти. 
Предлагаме гаранция на нашите машини с правилното лечение на срока на действие 
на косвена гаранция от датата на доставка по такъв начин, че ние замени всяка част в 
рамките на това време открива в един ред в материала или изработката трябва да бъде 

безполезно, безплатно. За части, които ние не се произвеждат, ние правим само като 
гаранция, като имаме право на гаранционни искове срещу доставчици. Разходите за 
вмъкване на нови части на купувача. Преобразуване и намаляване вземания и други 
исковете за обезщетения, са изключени.

Гарантия RU
Об очевидных дефектах необходимо уведомить в течение 8 дней после получения то-
вара. В ином случае все претензии покупателя по таким дефектам не принимаются. Мы 
предоставляем гарантию на наши машины при условии правильного обращения с ними. 
Гарантия действует с момента передачи машины в течение установленного законом га-
рантийного срока. В течение этого времени мы гарантируем бесплатную замену любой 
части машины, если они стали непригодны к использованию в результате доказуемых 

ошибок в применяемых материалах или при изготовлении. На части машины, которые мы 
не изготавливаем сами, мы предоставляем гарантии в той мере, насколько нас касаются 
рекламационные претензии к изготовителям. Расходы по замене деталей несет покупа-
тель. Претензии на расторжение договора купли-продажи, штрафы и прочие требования 
о возмещении ущерба исключаются.

Garantie BE-VLG
Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an-
ders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste behandeling 
van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering bieden wij 
garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of productiefouten 

onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, bieden 
wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten voor de plaatsing van 
de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, waardevermindering en 
overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.

Garanti DK
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

εγγύηση GR
Εμφανών ελαττωμάτων που πρέπει να κοινοποιούνται εντός 8 ημερών από την παραλαβή των 
εμπορευμάτων. Διαφορετικά, τα δικαιώματα buyerís της αξίωσης λόγω τέτοιων ελαττωμάτων 
ακυρωθεί. Εγγυόμαστε για τις μηχανές μας σε περίπτωση κατάλληλη θεραπεία για το χρόνο της 
εκ του νόμου περιόδου εγγύησης από την παράδοση με τέτοιο τρόπο ώστε να αντικαταστήσει 
οποιοδήποτε μέρος δωρεάν μηχανή που αποδεδειγμένα θα αχρηστευτεί λόγω ελαττωματικού 
υλικού ή ελαττώματα της κατασκευής μέσα σε τέτοια χρονική περίοδο . Όσον αφορά τα τμήματα 

που δεν έχουν κατασκευαστεί από εμάς έχουμε μόνο εγγυάται εφόσον έχουμε το δικαίωμα να τις 
αξιώσεις εγγύησης έναντι των προμηθευτών. Τα έξοδα για την εγκατάσταση των νέων τμημάτων 
θα πρέπει να βαρύνουν τον αγοραστή. Πρέπει να αποκλείεται η ακύρωση της πώλησης ή η 
μείωση της τιμής αγοράς, καθώς και οποιεσδήποτε άλλες αξιώσεις για αποζημίωση. Η λεπίδα 
πριονιού είναι αναλώσιμο είδος και εξαιρούνται ρητά από καμία εγγύηση. 


